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Gallmetzer HealthCare S.P.A. 

Informationsmemorandum 
zur Beantragung der Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse AG als 
MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der 
Wiener Börse 

Hinweis:  

 

Im Rahmen der Einbeziehung der Aktien der Gallmetzer HealthCare S.P.A. in den direct market plus der Wiener Börse 

erfolgt kein öffentliches Angebot und keine prospektpflichtige Bewerbung der Aktie.  

 

Dieses Informationsmemorandum ist kein Angebot zum Verkauf und keine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum 

Kauf von Wertpapieren der Gesellschaft. Es dient ausschließlich dazu, die Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse 

AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse zu beantragen. 
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Wichtige Informationen  

  

Die Gallmetzer HealthCare S.P.A. mit Sitz in Bozen, Italien, und der Geschäftsanschrift Luigi Negrelli Straße 

4, IT-39100 Bozen (BZ), eingetragen im Handelsregister mit der Nummer 03266390214 (Handelsregister 

Bozen) übernimmt als Gesellschaft die Verantwortung für die inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit aller 

in diesem Informationsmemorandum gemachten Angaben.   

Kein Angebot, gesetzliche Beschränkungen.  Dieses Informationsmemorandum ist kein Angebot zum 

Verkauf und keine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf von Wertpapieren der Gesellschaft. 

Dieses Informationsmemorandum dient ausschließlich dazu, die Einbeziehung der Aktien zum von der 

Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der 

Wiener Börse zu beantragen. Die Vervielfältigung und die Verbreitung dieses Informationsmemorandums 

zu anderen Zwecken ist unzulässig. Sämtliche in diesem Informationsmemorandum enthaltenen Angaben 

wurden durch die Gesellschaft und andere in diesem Informationsmemorandum angegebenen Quellen zur 

Verfügung gestellt.   

Dieses Informationsmemorandum darf in keinem Land außerhalb Österreichs veröffentlicht werden, in dem 

Vorschriften über die Registrierung Zulassung oder sonstige Vorschriften im Hinblick auf ein öffentliches 

Angebot von Wertpapieren bestehen oder bestehen könnten. Insbesondere darf das 

Informationsmemorandum nicht in den Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Japan und dem 

Vereinigten Königreich von Großbritannien und Nordirland an die Öffentlichkeit gebracht werden. Personen, 

die in den Besitz dieses Informationsmemorandums gelangen, werden von der Gesellschaft aufgefordert, 

sich über derartige Beschränkungen zu informieren und diese einzuhalten, insbesondere das 

Informationsmemorandum nicht entgegen den jeweiligen Wertpapiergesetzen zu veröffentlichen oder in 

den Verkehr zu bringen. Jede Nichteinhaltung dieser Beschränkungen kann zu einer Verletzung US-

amerikanischer, kanadischer, japanischer oder britischer Wertpapiergesetze oder von 

wertpapierrechtlichen Regelungen anderer Staaten führen.   

Es wurden und werden in keiner Jurisdiktion Maßnahmen getroffen, auf Grund deren ein öffentliches 

Angebot der Aktien oder der Besitz, die Verbreitung oder Verteilung des Informationsmemorandums oder 

sonstiger Unterlagen, die sich auf die Gesellschaft oder die Aktien beziehen, gestattet wären. Demgemäß 

dürfen die Aktien in keinem Land oder in keiner Jurisdiktion direkt oder indirekt verkauft bzw. darf das 

Informationsmemorandum in keinem Land oder in keiner Jurisdiktion verteilt oder veröffentlicht werden, 

sofern nicht Umstände vorliegen, durch welche die Einhaltung aller geltenden Gesetze, Bestimmungen und 

Vorschriften des jeweiligen Landes oder der jeweiligen Jurisdiktion gewährleistet ist.   

Das Informationsmemorandum stellt kein Angebot dar, die Aktien an eine Person in einem Land zu 

verkaufen, in dem dieses Angebot gesetzwidrig ist und auch keine Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebots, Aktien von einer Person in einem Land zu kaufen, in dem diese Aufforderung gesetzwidrig ist.   

Stichtag, Nachtragspflicht, keine Aktualisierung des Informationsmemorandums. Dieses 

Informationsmemorandum berücksichtigt den Informationsstand zum 25.11.2025, sofern nicht ausdrücklich 

ein anderer Stichtag angegeben ist.  

Eigenständige Beurteilung.  Es wird ausdrücklich empfohlen, vor dem Erwerb von Aktien nach einer 

Handelsaufnahme im direct market plus der Wiener Börse eigene Berater zu konsultieren. Investoren haben 

eine eigenständige Beurteilung der rechtlichen, steuerlichen, finanziellen und sonstigen Folgen des Erwerbs 

von Aktien durchzuführen. Ebenso haben sie eine eigenständige Beurteilung der mit dem Erwerb der Aktien 

verbundenen Risiken durchzuführen.  

Zukunftsgerichtete Aussagen.  Dieses Informationsmemorandum enthält bestimmte zukunftsgerichtete 

Aussagen. In die Zukunft gerichtete Aussagen sind alle Aussagen, die sich nicht auf historische Tatsachen 

und Ereignisse beziehen. Angaben unter Verwendung der Worte “sollen”, “dürfen”, “werden”, “erwartet”, 

“plant”, “beabsichtigt”, “ist der Ansicht”, “nach Kenntnis” oder ähnliche Formulierungen deuten auf solche 
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zukunftsgerichteten Aussagen hin. Dies gilt insbesondere für Aussagen in diesem 

Informationsmemorandum über die zukünftige finanzielle Ertragsfähigkeit, Pläne und Erwartungen in Bezug 

auf das Geschäft und das Management der Gesellschaft, über Wachstum und Profitabilität sowie 

wirtschaftliche und regulatorische Rahmenbedingungen und andere Faktoren, denen die Gesellschaft 

ausgesetzt ist.  

Die in die Zukunft gerichteten Aussagen beruhen auf gegenwärtigen, nach bestem Wissen vorgenommenen 

Einschätzungen und Annahmen der Gesellschaft. Der Eintritt oder Nichteintritt eines unsicheren 

Ereignisses könnte dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse einschließlich der Vermögens-, Finanz- 

und Ertragslage der Gesellschaft wesentlich von denjenigen abweichen oder negativer ausfallen als 

diejenigen, die in diesen Aussagen ausdrücklich oder implizit angenommen oder beschrieben werden. Die 

Geschäftstätigkeit der Gesellschaft unterliegt einer Reihe von Risiken und Unsicherheiten, die auch dazu 

führen können, dass eine zukunftsgerichtete Aussage, Einschätzung oder Vorhersage unzutreffend wird.   
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I. ZUSAMMENFASSUNG DES INFORMATIONSMEMORANDUMS 

 

Zusammenfassungen bestehen aus Offenlegungspflichten, die als „Angaben“ bezeichnet werden. Diese 

Angaben sind in den Abschnitten A bis E (A.1 bis D.2) mit Zahlen gekennzeichnet.  

Es ist möglich, dass Informationen bezüglich einer Angabe nicht angegeben werden können, auch wenn 

eine Angabe aufgrund der Art von Wertpapieren oder der Emittentin in der Zusammenfassung inkludiert 

sein muss. In diesem Fall wird in der Zusammenfassung eine kurze Beschreibung der Angabe gegeben 

und mit der Bezeichnung „entfällt“ vermerkt. 

 

Abschnitt A – Einleitung und Warnhinweise, Verwendung des Informationsmemorandums 

A.1 Warnhinweise 

• Die folgende Zusammenfassung sollte als Einleitung des Informationsmemorandums 
verstanden werden.  

• Investoren sollten sich bei jeder Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, auf das 
Informationsmemorandum als Ganzes stützen.   

• Ein Investor, der wegen der in dem Informationsmemorandum enthaltenen Angaben Klage 
einreichen will, muss nach den nationalen Rechtsvorschriften seines Mitgliedstaats 
möglicherweise für die Übersetzung des Informationsmemorandums aufkommen, bevor 
das Verfahren eingeleitet werden kann.  

• Zivilrechtlich haften nur diejenigen Personen, die die Zusammenfassung samt etwaiger 
Übersetzungen vorgelegt und übermittelt haben, und dies auch nur für den Fall, dass die 
Zusammenfassung verglichen mit den anderen Teilen des Informationsmemorandums 
irreführend, unrichtig oder inkohärent ist oder verglichen mit den anderen Teilen des 
Informationsmemorandums Schlüsselinformationen, die in Bezug auf Anlagen in die 
betreffenden Wertpapiere für die Anleger eine Entscheidungshilfe darstellen, vermissen 
lassen.   

• Bei vorliegendem Dokument handelt es sich um keinen gemäß KMG iVm der Verordnung 
(EU) 2017/1129 oder sonst gemäß Verordnung (EU) 2017/1129 gebilligten Prospekt. Das 
Informationsmemorandum wurde zum Zweck der Einbeziehung in den Vienna MTF erstellt, 
der ein multilaterales Handelssystem und kein geregelter Markt ist. Das 
Informationsmemorandum darf nicht für ein öffentliches Angebot genutzt werden und wird 
nach dem Zeitpunkt der Einbeziehung nicht aktualisiert, geändert oder ergänzt. Die in 
diesem Dokument erhaltenen Angaben wurden durch den Antragsteller für die 
Einbeziehung in den Vienna MTF zur Verfügung gestellt. Der Antragsteller ist für dieses 
Dokument verantwortlich und erklärt, dass er die erforderliche Sorgfalt hat walten lassen, 
um sicherzustellen, dass die im Dokument genannten Angaben seines Wissens nach richtig 
sind und keine Tatsachen ausgelassen worden sind, die die Aussagen des Dokuments 
wahrscheinlich verändern können. Die Wiener Börse hat das Informationsmemorandum 
nicht auf Richtigkeit geprüft. 
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Abschnitt B – Gesellschaft 

B.1 Gesetzliche und kommerzielle Bezeichnung der Gesellschaft   

Die gesetzliche Bezeichnung der Gesellschaft lautet Gallmetzer HealthCare S.P.A. Als 
kommerzieller Name wird sowohl im Geschäftsbetrieb als auch in diesem 
Informationsmemorandum die Abkürzung „Gallmetzer“ verwendet. 

Gleiches gilt für die Tochtergesellschaften der Gallmetzer HealthCare S.P.A.: Die Gerhò S.P.A. 
wird in diesem Informationsmemorandum auch unter der Abkürzung „Gerhò“ erwähnt, die Promis 
S.R.L. mit der Abkürzung „Promis“ und die Intermedical Pharma S.R.L. wird auch als 
„Intermedical“ bezeichnet.  

B.2 Sitz und Rechtsform der Gesellschaft, geltendes Recht, Land der Gründung  

Die Gallmetzer HealthCare S.P.A. ist eine in Italien gegründete und bestehende 
Aktiengesellschaft nach italienischem Recht mit dem eingetragenen Sitz in IT-39100 Bozen (BZ), 
Luigi Negrelli Straße 4. 

Die Telefonnummer ist +39 0471 066000. 

Die Homepage der Gallmetzer HealthCare S.P.A. ist unter  www.gallmetzerhealthcare.com zu 
finden.  

B.3 Derzeitige Geschäfts- und Haupttätigkeit der Gesellschaft samt den hierfür wesentlichen 
Faktoren; Hauptprodukt- und/oder Dienstleistungskategorien sowie Hauptmärkte, auf 
denen die Gesellschaft vertreten ist 

Die Gallmetzer HealthCare S.P.A. ist die operative Muttergesellschaft einer Reihe verbundener 
Tochterunternehmen, die in Forschung, Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von 
Gesundheitsprodukten – insbesondere Dentalprodukten – tätig sind.  
Als familiengeführtes Unternehmen, gegründet von Dietrich Gallmetzer, steht die Gruppe für 
Tradition, Unternehmergeist und eine klare Zukunftsvision. Die gesamte Familie ist aktiv im 
Unternehmen tätig, trägt mit Leidenschaft und Expertise zur Entwicklung der Gruppe bei und 
verbindet tief verwurzelte Werte mit modernster Unternehmensführung. 
Die Gesellschaft übernimmt innerhalb der Gruppe die strategische Steuerung, das 
Finanzmanagement sowie Investor Relations und fördert aktiv die Entwicklung, Expansion und 
Zusammenarbeit der operativen Tochtergesellschaften. Darüber hinaus verantwortet die 
Gallmetzer HealthCare S.P.A. zentrale Funktionen wie Risikomanagement, Controlling, Rechts- 
und Compliance-Management, Personalwesen sowie IT und Digitalisierung. 
Die Unternehmensgruppe umfasst mehrere Tochtergesellschaften mit komplementären 
Geschäftsmodellen. Jedes Unternehmen ist auf unterschiedliche Geschäftsbereiche spezialisiert 
und trägt so zur Diversifikation und Stärkung des gesamten Portfolios bei.  

Gerhò S.P.A. – Einer der führenden Anbieter im italienischen Dentalmarkt 

Die Gerhò S.P.A., gegründet von Dietrich Gallmetzer, ist seit über 30 Jahren eine feste Größe 
im italienischen Dentalmarkt. Als einer der führenden Anbieter im Vertrieb hochwertiger 
Dentalprodukte und -geräte beliefert Gerhò Zahnarztpraxen, zahntechnische Labore, 
Krankenhäuser, Kliniken und Distributoren mit einem breiten Sortiment von über 40.000 Artikeln, 
darunter Dentalinstrumente, Röntgengeräte, Materialien für Zahnersatz, Implantatsysteme, 
Desinfektionsmittel sowie Endodontie- und Parodontalprodukte. Dank modernster 
Vertriebskanäle, eines digitalisierten Katalog- und Bestellsystems sowie einer effizienten Logistik 
profitieren Kunden von einer schnellen, reibungslosen Abwicklung und raschen Zustellung. 
Neben Italien zählen Deutschland, Österreich, Frankreich und Spanien zu den wichtigsten 
Absatzmärkten. 

http://www.gallmetzerhealthcare.com/
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Promis S.R.L. – Nachhaltige Zahnpflegeprodukte für den Endverbraucher 

Promis steht für eine neue Generation der Mundpflege – nachhaltig, natürlich und stilvoll. Als 
einzige Marke mit einer vollständig veganen, natürlichen und bio-zertifizierten Produktlinie im 
Oral-Care-Bereich setzt Promis Maßstäbe in Qualität, Design und Umweltbewusstsein. In einer 
Zeit, in der Konsumenten nicht nur wirksame, sondern auch nachhaltige und ästhetische 
Lösungen suchen, bietet Promis genau das, was der Markt braucht: hochwertige, 
wissenschaftlich geprüfte Zahnpflegeprodukte, die sowohl die Gesundheit als auch die Umwelt 
respektieren. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit einer Dentalgruppe mit über 30 Jahren Erfahrung profitiert 
Promis von fundierter Expertise und einem starken Netzwerk von Zahnärzten. Diese 
Verbindungen ermöglichen die Entwicklung innovativer Produkte, die höchsten 
zahnmedizinischen Standards entsprechen und zugleich moderne Beauty- und Lifestyle-Trends 
aufgreifen. Promis denkt Zahnpflege neu – als ganzheitliches Konzept, das über die klassische 
Mundhygiene hinausgeht und Ästhetik mit Funktionalität vereint. 
Mit einem starken Fokus auf Forschung und Entwicklung erweitert Promis kontinuierlich sein 
Sortiment – von der patentierten Zahnbürsten- und Halter-Kombination über innovative Zahngels 
bis hin zu geplanten Produkten für Kinder und Haustiere. Zudem engagiert sich Promis aktiv für 
soziale und umweltfreundliche Projekte und setzt sich für eine nachhaltigere Zukunft ein. 
Investoren und Unterstützer von Promis setzen auf eine zukunftsweisende Vision, die nicht nur 
den Oral-Care-Markt revolutioniert, sondern auch zeigt, dass hochwertige Zahnpflege und 
Nachhaltigkeit perfekt harmonieren können. Neben dem europäischen Markt expandiert Promis 
auch international, wobei der Vertrieb in den USA über die Tochtergesellschaft Promis USA Inc. 
erfolgt. 

Intermedical Pharma S.R.L. – Innovation in der Dentalanästhesie 

Die Intermedical Pharma GmbH ist ein aufstrebendes Pharmaunternehmen mit Spezialisierung 
auf die Herstellung und Entwicklung von Dentalanästhesie.  
Die Gesellschaft ist Teil der Gallmetzer HealthCare S.P.A. und nutzt die etablierten 
Vertriebsstrukturen der Muttergesellschaft Gerhò S.P.A., um ihre Produkte effizient und 
breitflächig in nationalen sowie internationalen Märkten zu platzieren. Der Vertrieb erfolgt über 
ein bewährtes Netzwerk innerhalb der Gruppe, das schnelle Marktzugänge und eine skalierbare 
Expansion in ganz Europa ermöglicht. 
 
Nach erfolgreicher Zulassung durch die italienische Arzneimittelagentur AIFA steht der Marktstart 
für 2026 bevor – ein Meilenstein in einem bisher wenig dynamischen Marktsegment. 
Zur Umsetzung ihrer Wachstumsstrategie errichtet die Intermedical Pharma S.R.L. derzeit einen 
neuen, zukunftsweisenden Produktionsstandort in Bozen. Die moderne Anlage erfüllt höchste 
Anforderungen an Qualität, Sicherheit und Nachhaltigkeit und setzt neue Maßstäbe in der 
dentalen Pharmaproduktion. 
 
Mit innovativen Technologien, einem klaren Marktzugang und der engen Einbindung in die 
Unternehmensgruppe verfolgt Intermedical Pharma das Ziel, die Dentalanästhesie nachhaltig zu 
verändern und neue Standards in einer bislang von wenigen Akteuren geprägten Branche zu 
etablieren. 

Synergien innerhalb der Gruppe & Zukunftsstrategie 

Die Gerhò S.P.A. ist nicht nur einer der führenden Anbieter für Dentalprodukte in Europa, sondern 
fungiert auch als zentraler Vertriebsmotor der gesamten Unternehmensgruppe. Durch die enge 
operative Verzahnung mit der Promis S.R.L. und der Intermedical Pharma S.R.L. stellt Gerhò 
sicher, dass innovative Produkte schnell, effizient und in höchster Qualität auf den Markt 
gelangen. Die etablierten Vertriebswege und die jahrzehntelange Marktpräsenz ermöglichen es, 
neue Entwicklungen gezielt zu positionieren und die internationale Expansion der Gruppe 
dynamisch voranzutreiben. 
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Doch dies ist erst der Anfang. Das Portfolio der Gallmetzer HealthCare S.P.A. wird in den 
kommenden Jahren strategisch erweitert, um die Wettbewerbsfähigkeit der Gruppe nachhaltig 
zu stärken. Gezielte strategische Zukäufe – insbesondere nationaler und internationaler 
Dentalprodukthändler – sollen das Wachstum beschleunigen und neue Märkte erschließen. 
Gleichzeitig wird die Entwicklung und der Einsatz KI-gestützter Systeme vorangetrieben, um 
Vertrieb, Logistik und Forschung zu optimieren. Smarte Algorithmen ermöglichen intelligente 
Produktempfehlungen, automatisierte Prozesse und maximale Effizienz entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette. 
Ein weiterer zentraler Baustein der Zukunftsstrategie ist der Ausbau nachhaltiger und 
umweltfreundlicher Dentalprodukte. Green Dentistry gewinnt zunehmend an Bedeutung, und die 
Gruppe setzt gezielt auf ressourcenschonende Materialien, innovative Fertigungsprozesse und 
nachhaltige Produktlösungen, die den Anforderungen der modernen Zahnmedizin gerecht 
werden. 
Mit dieser klaren Vision verbindet die Gallmetzer HealthCare S.P.A. Tradition mit Innovation, 
Marktstärke mit Zukunftsdenken – und schafft ein Unternehmensökosystem, das auf Wachstum, 
Effizienz und Nachhaltigkeit ausgerichtet ist. 

B.6 Soweit der Gesellschaft bekannt, Name jeder Person, die eine direkte oder indirekte 
Beteiligung am Eigenkapital der Gesellschaft oder einen Teil der Stimmrechte hält, samt 
der Höhe der Beteiligungen der einzelnen Personen.   

Die derzeitige Aktionärsstruktur der Gallmetzer HealthCare S.P.A. setzt sich wie folgt 
zusammen: 

• 98,892 % Gallmetzer Holding S.R.L.  

• 1,108 % Streubesitz 

B.9 Gewinnprognosen oder –schätzungen  

Entfällt. In diesem Informationsmemorandum sind keine Gewinnprognosen oder -schätzungen 
enthalten. 

B.10 Art etwaiger Beschränkungen im Bestätigungsvermerk zu den historischen 
Finanzinformationen 

Entfällt. Es bestehen keine Beschränkungen im Bestätigungsvermerk zu den historischen 
Finanzinformationen. 

B.11 Reicht das Geschäftskapital der Gesellschaft nicht aus, um die bestehenden 
Anforderungen zu erfüllen, sollte eine Erläuterung beigefügt werden.  

Entfällt. Die Gesellschaft ist der Ansicht, dass die vorhandenen Barmittel, die Erträge aus der 
laufenden Geschäftstätigkeit und anderen der Gesellschaft zur Verfügung stehenden 
Finanzierungsquellen ausreichen, um die Liquiditätsbedürfnisse der Gesellschaft wenigstens für 
einen Zeitraum von 12 Monaten – gerechnet ab dem Datum dieses Informationsmemorandums 
– zu decken. 
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Abschnitt C – Wertpapiere 

C.1 Beschreibung von Art und Gattung der angebotenen und/oder zum Handel zuzulassenden 
Wertpapiere, einschließlich jeder Wertpapierkennung.  

Die Gesellschaft beabsichtigt, 16.000.000 Namensaktien (Stückaktien) mit einem Grundkapital 
von EUR 8.000.000 und einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von EUR 0,50 je Aktie die 
Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und 
dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse zu beantragen.  Es werden 
keine Aktien der Gesellschaft zum Kauf angeboten. Die ISIN der Aktien lautet IT0005657355. 

C.2 Währung der Wertpapieremission  

Entfällt. Es erfolgt keine Wertpapieremission. Die Aktien notieren in Euro. 

C.3 Beschreibung der mit den Wertpapieren verbundenen Rechte  

Mit den Wertpapieren sind folgende Rechte verbunden:  

Vermögensrechte: 

• Dividendenrechte (jede Aktie der Gesellschaft ist gewinnanteilsberechtigt) 

• Gesetzliches Bezugsrecht (Vorzugsrechte bei Angeboten zur Zeichnung von 
Wertpapieren derselben Kategorie) 

• Recht auf Beteiligung am Liquidationserlös  

Rechte im Zusammenhang mit der Hauptversammlung: 

• Teilnahmerecht  

• Antragsrecht 

• Auskunfts- bzw. Fragerecht  

• Rederecht  

• Stimmrecht (jede Aktie der Gesellschaft gewährt in der Hauptversammlung der 
Gesellschaft eine Stimme; Beschränkungen des Stimmrechts bestehen nicht)   

• Widerspruchsrecht  

• Anfechtungsrecht 

C.4 Beschränkungen der freien Übertragbarkeit der Wertpapiere  

Die Aktien der Gesellschaft sind frei übertragbar. Sie unterliegen in ihrer Handelbarkeit 
grundsätzlich keinen Beschränkungen.   

C.5 Angabe, ob für die angebotenen Wertpapiere die Zulassung zum Handel an einem 
geregelten Markt beantragt wurde bzw. werden soll, und Nennung aller geregelten Märkte, 
an denen die Wertpapiere gehandelt werden oder werden sollen.  

Die Gesellschaft wird die Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse AG als MTF 
betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse 
beantragen. Es wird kein geregelter Markt gemäß MiFID beantragt.  
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Abschnitt D – Risiken 

D.1 Zentrale Risiken, die der Gesellschaft oder ihrer Branche eigen sind  

Risiken in Bezug auf die Gesellschaft und ihre Aktionärsstruktur 

• Allgemeine unternehmerische Risiken für die Gesellschaft 

• Risiko, dass die Gesellschaft ihre Verbindlichkeiten nicht bedienen und Dividenden nicht 
an ihre Aktionäre ausschütten kann 

• Fehlentscheidungen des Vorstands der Gesellschaft können sich negativ auf die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft auswirken 

• Die Dividendenpolitik der Gesellschaft kann dazu führen, dass es in einzelnen 
Geschäftsjahren zu keiner Ausschüttung von Dividenden an Aktionäre kommt 

• Die Gesellschaft ist von ihrer Vermögens-, Finanz- und Ertragslage abhängig 

• Die Gesellschaft ist von Mitarbeitern in Schlüsselpositionen abhängig 

• Risiko wechselseitiger Risikoverstärkung 
 

Risiken in Bezug auf die Tätigkeiten der Gesellschaft 

• Es besteht das Risiko, dass wesentliche Entwicklungen und Trends in den 
Tätigkeitsbereichen der Gesellschaft zu spät erkannt werden können 

• Risiko des Ausfalls wichtiger Vertragspartner 

• Die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft ist abhängig von der Sicherstellung 
ausreichender verfügbarer Liquiditätsreserven 

• Es besteht das Risiko, dass die Gesellschaft ihre Verpflichtungen aus den bestehenden 
Finanzierungsverträgen nicht erfüllen kann 

• Es besteht generell das Risiko des gänzlichen oder teilweisen Ausfalls von Forderungen  

• Die Gesellschaft ist potentiellen Schadenersatzforderungen ausgesetzt 

• Der bestehende Versicherungsschutz ist nicht notwendigerweise ausreichend zur 
Deckung sämtlicher denkbarer Schäden 

• Immaterialgüterrechte der Gesellschaft können nur begrenzt geschützt werden 

• Die Beeinträchtigung der Funktionstüchtigkeit des IT-Systems kann nachteilige 
Auswirkungen auf die Ablauforganisation haben 

• Risiken aus der gesamtwirtschaftlichen oder branchenspezifischen wirtschaftlichen 
Entwicklung können die Rentabilität der Gesellschaft nachteilig beeinflussen 

• Die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft ist abhängig von sich ändernden gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften. Es besteht das Risiko, dass gesetzliche Änderungen die 
Geschäftstätigkeit der Gesellschaft negativ beeinflussen 

• Das Umfeld hinsichtlich Steuern und Recht kann sich nachteilig verändern und es 
bestehen Unsicherheiten hinsichtlich der Steuersysteme 

• Liquiditätsrisiko aufgrund der Finanz-, Wirtschaftskrise und der europäischen 
Schuldenkrise 

• Risiken in Zusammenhang mit außergewöhnlichen Ereignissen, höherer Gewalt, nicht 
vorhersehbaren Ereignissen 

Marktbezogene Risiken 

• Risiko auf Grund eines intensiven Wettbewerbs in den Marktsegmenten der Gesellschaft 

• Der erfolgreiche Markteintritt der Gesellschaft in neue Märkte ist von der 
Marktentwicklung und der Entwicklung der politischen Rahmenbedingungen dieser 
Märkte abhängig 

• Risiken auf Grund rückläufiger Entwicklungen der allgemeinen konjunkturellen Lage und 
der Entwicklung der Märkte, in denen die Gesellschaft tätig ist 
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D.2 Zentrale Angaben zu den zentralen Risiken, die den Wertpapieren eigen sind  

Risiken im Zusammenhang mit den Aktien sowie der Kapitalstruktur   

• Der Referenzpreis kann zu hoch angesetzt worden sein. Aktionäre können ihr 
eingesetztes Kapital ganz oder teilweise verlieren. Aktionäre der Gesellschaft verfügen 
im Insolvenzfall über keine Gläubigerposition gegenüber der Gesellschaft.   

• Es kann sein, dass sich kein liquider Handel für die Aktien entwickeln wird. Es besteht 
ein Aktienkursrisiko.   

• Etwaige zukünftige Kapitalerhöhungen der Gesellschaft können den Anteil der 
bestehenden Aktionäre am Grundkapital der Gesellschaft verwässern und den Kurs der 
Aktien beeinträchtigen.  

• Investoren mit einer anderen Referenzwährung als dem Euro können beim Erwerb von 
Aktien Währungsrisiken unterliegen.     

• Rechte von Aktionären einer italienischen Aktiengesellschaft können von Rechten von 
Aktionären einer Gesellschaft nach dem Recht eines anderen Staates abweichen.  

• Eine Aussetzung oder Unterbrechung des Handels der Aktien der Gesellschaft kann sich 
negativ auf die Handelbarkeit der Aktien der Gesellschaft und damit auf den Kurs der 
Aktien auswirken. 
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II. RISIKOFAKTOREN 

 

Investoren sollten bei der Entscheidung über einen Kauf von Aktien der Gesellschaft nach einer 

Handelsaufnahme im von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das 

Marktsegment direct market plus der Wiener Börse zu den übrigen in diesem Informationsmemorandum 

enthaltenen Informationen insbesondere die nachfolgenden Risikofaktoren sorgfältig lesen und beachten. 

Der Eintritt dieser Risiken kann, einzeln oder zusammen mit anderen Umständen, die Geschäftstätigkeit 

der Gesellschaft wesentlich beeinträchtigen und erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft haben. Der Börsenkurs der Aktien kann auf Grund des Eintritts 

eines oder mehrerer dieser Risiken fallen und Investoren können ihr eingesetztes Kapital ganz oder 

teilweise verlieren.   

Die Darstellung der nachfolgend beschriebenen Risiken erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und 

stellt nicht die einzigen Risiken dar, denen die Gesellschaft ausgesetzt ist, umfasst aber nach Ansicht der 

Gesellschaft aus heutiger Sicht alle wesentlichen Risiken. Darüber hinaus können weitere Risiken und 

andere Umstände von Bedeutung sein, die der Gesellschaft derzeit nicht bekannt sind oder die sie derzeit 

nicht als wesentlich erachtet, die aber dennoch zukünftig erheblich nachteilige Auswirkungen auf die 

Geschäftsaussichten sowie auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft haben können.   

Die gewählte Reihenfolge der Risikofaktoren enthält weder eine Aussage über die 

Eintrittswahrscheinlichkeit noch über das Ausmaß oder die Bedeutung der einzelnen Risiken. Weitere 

Risiken und Unsicherheiten, die der Gesellschaft gegenwärtig nicht bekannt sind, könnten die 

Geschäftstätigkeit der Gesellschaft beeinträchtigen und wesentliche nachteilige Auswirkungen auf die 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben.   

Bei Unsicherheiten in Bezug auf dieses Informationsmemorandum und die nachstehenden Risikofaktoren 

sollten Investoren eigene Berater (Finanzberater, Steuerberater, Rechtsanwälte) zuziehen. Die in diesem 

Informationsmemorandum und den nachstehenden Risikohinweisen enthaltenen Informationen können 

professionelle und individuelle Beratung nicht ersetzen.  

  

1. RISIKEN IN BEZUG AUF DIE GESELLSCHAFT UND IHRE AKTIONÄRSSTRUKTUR  

Allgemeine unternehmerische Risiken 

Die Gesellschaft und ihre Tochtergesellschaften im kosmetischen und medizinischen Bereich unterliegen 
allgemeinen unternehmerischen Risiken. Dazu gehören Unsicherheiten hinsichtlich der Marktentwicklung, 
der Wettbewerbssituation, der Innovationskraft sowie der strategischen Unternehmensausrichtung. 
Externe Faktoren wie wirtschaftliche Schwankungen, regulatorische Änderungen und geopolitische 
Entwicklungen können sich ebenfalls negativ auswirken. Fehlentscheidungen des Vorstands können die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft erheblich beeinflussen. 

Zudem kann es durch sich ändernde Verbrauchertrends oder veränderte Kundenbedürfnisse zu einer 
nachlassenden Nachfrage kommen, was die Marktposition der Gesellschaft schwächen kann. Steigende 
Rohstoffpreise oder Lieferengpässe können zusätzliche Herausforderungen darstellen, insbesondere 
wenn alternative Bezugsquellen nur eingeschränkt oder zu höheren Kosten verfügbar sind. 

Liquiditäts- und Ertragsrisiken 

Die finanzielle Stabilität der Gesellschaft hängt von der Ertragskraft, der Kapitalbeschaffung und der 
Fähigkeit ab, Investoren zu gewinnen. Verzögerungen bei Zahlungseingängen oder unerwartete 
Kostensteigerungen können die Liquidität belasten. Dies kann dazu führen, dass die Gesellschaft ihre 
Verbindlichkeiten nicht fristgerecht bedienen oder keine Dividenden ausschütten kann. Die 
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Dividendenpolitik berücksichtigt sowohl die Unternehmensentwicklung als auch regulatorische und 
steuerliche Rahmenbedingungen, wodurch in einzelnen Geschäftsjahren keine Ausschüttung erfolgen 
kann. 

Zusätzlich besteht das Risiko, dass sich durch hohe Investitionen in neue Technologien oder 
Marktexpansionen kurzfristige Verluste ergeben. Kreditfinanzierungen oder erhöhte Betriebskosten 
könnten ebenfalls die finanzielle Flexibilität der Gesellschaft einschränken. Externe wirtschaftliche 
Faktoren wie steigende Zinsen oder inflationsbedingte Kostensteigerungen können die Rentabilität 
beeinträchtigen. 

Abhängigkeit von strategischen Entscheidungen und Marktanpassung 

Die Unternehmensleitung trifft fortlaufend Entscheidungen, die Auswirkungen auf die wirtschaftliche Lage 
der Gesellschaft haben. Es besteht das Risiko, dass Markttrends, regulatorische Anforderungen oder 
technologische Entwicklungen nicht rechtzeitig erkannt und entsprechend umgesetzt werden. Dies könnte 
die Wettbewerbsfähigkeit und langfristige Ertragskraft der Gesellschaft beeinträchtigen. 

Ein strategisches Versäumnis in der Anpassung an neue Technologien oder digitale Vertriebskanäle kann 
ebenfalls zu Umsatzeinbußen führen. Fehlende oder unzureichende Investitionen in Forschung und 
Entwicklung können dazu führen, dass innovative Produkte nicht rechtzeitig auf den Markt gebracht 
werden, wodurch die Gesellschaft Marktanteile verliert. 

Branchenspezifische Risiken 

Der kosmetische und medizinische Sektor ist stark reguliert. Gesetzliche Vorgaben zu 
Produktzulassungen, Hygienevorschriften und Werbebeschränkungen können sich direkt auf die 
Geschäftstätigkeit auswirken. Zudem besteht das Risiko von Produkthaftungsklagen oder regulatorischen 
Sanktionen. Innovationsdruck und schnelle Marktentwicklungen erfordern kontinuierliche Investitionen in 
Forschung und Entwicklung, deren Erfolg nicht garantiert ist. 

Zusätzlich kann sich der Wettbewerb durch neue Marktteilnehmer oder disruptive Innovationen 
verstärken. Eine fehlende Differenzierung gegenüber Wettbewerbern kann dazu führen, dass Marktanteile 
verloren gehen oder Margen unter Druck geraten. 

Mitarbeiterabhängigkeit und Fachkräftemangel 

Der Erfolg der Gesellschaft hängt maßgeblich von erfahrenem Management sowie hochqualifizierten 
Fachkräften in Forschung, Entwicklung, Produktion und Marketing ab. Ein intensiver Wettbewerb um 
Talente erschwert die Gewinnung und Bindung von Schlüsselpersonal. Der Verlust wesentlicher 
Führungskräfte oder Experten kann die operative Effizienz und Innovationskraft negativ beeinflussen. 

Darüber hinaus kann eine unzureichende Personalentwicklung oder mangelnde 
Weiterbildungsprogramme dazu führen, dass sich Mitarbeiter nicht ausreichend an technologische und 
marktbedingte Veränderungen anpassen können. Dies kann langfristig die Wettbewerbsfähigkeit der 
Gesellschaft schwächen. 

Konzentrationsrisiken und Wechselwirkungen 

Die Kombination verschiedener Risikofaktoren kann zu einer Verstärkung ihrer negativen Auswirkungen 
führen. Beispielsweise könnten wirtschaftliche Abschwünge in Kombination mit steigenden 
regulatorischen Anforderungen und einem Fachkräftemangel die finanzielle und operative 
Leistungsfähigkeit der Gesellschaft erheblich beeinträchtigen. Eine strategische Risikosteuerung ist daher 
essenziell, um solche Wechselwirkungen zu minimieren. 
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Zudem kann eine zu starke Abhängigkeit von einzelnen Lieferanten oder Kunden die 
Widerstandsfähigkeit der Gesellschaft reduzieren. Eine Diversifizierung von Bezugsquellen und 
Absatzmärkten kann helfen, diese Risiken zu mindern. 

   

2. RISIKEN IN BEZUG AUF DIE TÄTIGKEITEN DER GESELLSCHAFT  

Risiko der verzögerten Erkennung wesentlicher Entwicklungen und Markttrends 

Der Erfolg der Gesellschaft ist maßgeblich von ihrer Fähigkeit abhängig, wesentliche Entwicklungen und 
Markttrends in ihren Tätigkeitsbereichen frühzeitig zu identifizieren und angemessen darauf zu reagieren. 
Ein verspätetes Erkennen oder eine Fehleinschätzung relevanter Trends kann zu strategischen 
Fehlentscheidungen führen. Dadurch könnten Wettbewerbsnachteile entstehen, Marktchancen verpasst 
oder ineffiziente Investitionen getätigt werden. Dies kann erhebliche negative Auswirkungen auf die 
Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der Gesellschaft haben. 

Risiko des Ausfalls wichtiger Vertragspartner 

Die Gesellschaft ist dem Risiko ausgesetzt, dass wesentliche Vertragspartner ihren vertraglichen 
Verpflichtungen nicht nachkommen oder bestehende Vereinbarungen unerwartet kündigen bzw. nicht 
verlängern. Dies kann verschiedene Ursachen haben, darunter finanzielle Schwierigkeiten bis hin zur 
Insolvenz der Vertragspartner. Ein solcher Ausfall kann dazu führen, dass Ersatzpartner nur zu 
ungünstigeren Konditionen gefunden werden oder Lieferketten unterbrochen werden. Dadurch können 
unvorhergesehene Kosten entstehen und Ertragsausfälle eintreten, die die finanzielle Stabilität der 
Gesellschaft beeinträchtigen. 

Liquiditätsrisiko und Sicherstellung ausreichender Finanzreserven 

Die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft ist von der kontinuierlichen Sicherstellung ausreichender 
Liquiditätsreserven abhängig. Ein wesentliches Liquiditätsrisiko besteht darin, dass Einnahmen aus 
Beteiligungen oder operativen Tätigkeiten nicht planmäßig realisiert werden oder 
Fremdfinanzierungsmöglichkeiten eingeschränkt sind. Sollte es zu einem längerfristigen Ausfall geplanter 
Liquiditätszuflüsse kommen, könnte dies die finanzielle Flexibilität der Gesellschaft stark einschränken. 
Fehlende Finanzierungsmöglichkeiten oder ungünstige Kreditkonditionen können sich erheblich negativ 
auf die Ertrags- und Finanzlage der Gesellschaft auswirken. 

Erfüllung bestehender Finanzierungsverpflichtungen 

Sollte die Gesellschaft ihren Verpflichtungen aus Finanzierungsverträgen nicht vollständig oder nicht 
fristgerecht nachkommen, besteht das Risiko von Vertragsstrafen, erhöhten Finanzierungskosten oder gar 
der Fälligstellung von Darlehen. Dies könnte die Gesellschaft zwingen, neue Finanzierungsquellen zu 
ungünstigeren Konditionen zu erschließen oder Vermögenswerte zu veräußern. Obwohl die 
Kapitalstruktur der Gesellschaft als solide bewertet wird, kann eine andauernde finanzielle Belastung 
dennoch signifikante negative Auswirkungen auf die Unternehmensstabilität haben. 

Ausfallrisiko von Forderungen 

Es besteht das generelle Risiko, dass Forderungen gegenüber Kunden oder Geschäftspartnern ganz oder 
teilweise uneinbringlich werden. Dies kann zu Liquiditätsengpässen und unerwarteten finanziellen 
Belastungen führen. Abhängigkeiten von wenigen Großkunden oder einer geringen Diversifikation der 
Kundenbasis können dieses Risiko zusätzlich erhöhen und sich langfristig negativ auf die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft auswirken. 
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Risiko aus Schadenersatzforderungen 

Die Gesellschaft ist potenziellen Schadenersatzforderungen ausgesetzt, die sich aus 
Vertragsverletzungen, fehlerhaften Produkten oder Auseinandersetzungen mit ehemaligen Mitarbeitern 
ergeben können. Sollte es zu rechtlichen Auseinandersetzungen kommen, könnten hohe 
Schadenersatzzahlungen oder Kosten für Rechtsstreitigkeiten anfallen. Dies kann erhebliche finanzielle 
Belastungen mit sich bringen und die Reputation der Gesellschaft negativ beeinflussen. 

Begrenzter Versicherungsschutz für Unternehmensrisiken 

Trotz bestehender Versicherungen kann nicht garantiert werden, dass alle möglichen Schadensereignisse 
vollständig abgedeckt sind. In einigen Fällen könnten bestimmte Risiken nicht versicherbar sein oder der 
Versicherungsschutz könnte aufgrund von Ausschlussklauseln oder Deckungslücken nicht ausreichen. 
Dies könnte bedeuten, dass die Gesellschaft Schäden aus eigenen Mitteln tragen muss, was negative 
finanzielle Auswirkungen haben kann. 

Eingeschränkte Schutzmöglichkeiten von Immaterialgüterrechten 

Der Schutz geistigen Eigentums stellt für die Gesellschaft eine Herausforderung dar. Marken, Patente und 
andere Schutzrechte können durch Dritte verletzt oder unzureichend durchsetzbar sein. Die Verteidigung 
dieser Rechte kann hohe Kosten verursachen und der wirtschaftliche Wert der Marke oder von 
Technologien könnte durch Nachahmungen oder Rechtsstreitigkeiten geschmälert werden. Eine 
unzureichende Absicherung der Immaterialgüterrechte kann langfristig die Wettbewerbsfähigkeit und 
Ertragskraft der Gesellschaft negativ beeinflussen. 

IT-Sicherheitsrisiken und technologische Abhängigkeiten 

Die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft basiert auf der Nutzung moderner IT- und 
Kommunikationssysteme. Sicherheitslücken, Cyberangriffe oder Systemausfälle könnten Betriebsabläufe 
erheblich stören und finanzielle Schäden verursachen. Ein erfolgreicher Angriff auf interne Systeme 
könnte zudem sensible Unternehmensdaten kompromittieren und erhebliche regulatorische sowie 
reputationsbezogene Konsequenzen nach sich ziehen. 

Gesamtwirtschaftliche und branchenspezifische Risiken 

Die wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft ist stark von gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
und branchenspezifischen Entwicklungen abhängig. Konjunkturelle Abschwünge, steigende Zinsen oder 
strukturelle Marktveränderungen können sich nachteilig auf die Umsatzentwicklung auswirken. Darüber 
hinaus können geopolitische Unsicherheiten oder veränderte Konsumtrends Einfluss auf die Profitabilität 
der Gesellschaft nehmen und die langfristige Wachstumsstrategie beeinträchtigen. 

Rechtliche und regulatorische Risiken 

Die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft unterliegt vielfältigen gesetzlichen und regulatorischen Vorgaben, 
die sich stetig weiterentwickeln. Änderungen in der Gesetzgebung oder verschärfte behördliche 
Anforderungen können erhebliche Anpassungskosten verursachen und die Wettbewerbsfähigkeit der 
Gesellschaft beeinträchtigen. Insbesondere steuerliche Änderungen oder neue Compliance-Vorgaben 
könnten zu finanziellen Belastungen führen und operative Prozesse komplizieren. 
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Liquiditätsrisiken durch Finanz- und Wirtschaftskrisen 

Finanz- und Wirtschaftskrisen haben in der Vergangenheit zu einer eingeschränkten Kreditvergabe und 
erschwerten Finanzierungsbedingungen geführt. Sollte sich die wirtschaftliche Lage erneut verschlechtern 
oder es zu einer neuen Schuldenkrise in Europa kommen, könnte dies auch die Liquiditäts- und 
Investitionsfähigkeit der Gesellschaft beeinträchtigen. Infolgedessen könnte es schwieriger werden, 
strategische Projekte zu finanzieren und das Unternehmenswachstum nachhaltig zu sichern. 

Risiken aus außergewöhnlichen Ereignissen und höherer Gewalt 

Unvorhersehbare Ereignisse wie Naturkatastrophen, Pandemien, politische Instabilitäten oder kriminelle 
Aktivitäten stellen weitere Risiken für die Geschäftstätigkeit dar. Solche Ereignisse können Lieferketten 
unterbrechen, Betriebsschließungen erfordern oder zu einer Veränderung der Marktbedingungen führen. 
Die Gesellschaft kann derartige Risiken nicht vollständig vermeiden, wodurch erhebliche negative 
Auswirkungen auf die finanzielle und operative Stabilität entstehen können. 

Risiken im Zusammenhang mit Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG-Risiken) 

Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) sind zunehmend wichtige Kriterien für Investoren, 
Kunden und Regulierungsbehörden. Die Gallmetzer HealthCare S.P.A. ist den Risiken ausgesetzt, die 
sich aus der unzureichenden Berücksichtigung dieser Faktoren ergeben. Im Bereich der Umwelt können 
steigende Anforderungen an die Nachhaltigkeit und die Reduktion von CO₂-Emissionen zu erhöhten 
Kosten für die Produktion und den Betrieb führen. Versäumnisse bei der Einhaltung von Umweltvorgaben 
oder unzureichende Maßnahmen zur Ressourcenschonung könnten negative Auswirkungen auf das 
Image des Unternehmens haben und zu rechtlichen Sanktionen führen. 

Soziale Risiken beinhalten mögliche Verstöße gegen Arbeitsrechte, unzureichende Arbeitsbedingungen in 
der Lieferkette oder unfaire Praktiken in Bezug auf Mitarbeiterrechte und -bindung. Wenn die Gesellschaft 
nicht sicherstellt, dass ihre Geschäftspraktiken den Anforderungen an fairen Umgang mit Arbeitnehmern, 
Menschenrechten und Diversität entsprechen, kann dies zu erheblichen Reputationsverlusten, Boykotten 
oder sogar Klagen führen. Zunehmend wird von Unternehmen auch erwartet, dass sie Verantwortung für 
ihre soziale Rolle übernehmen, z.B. in Form von gemeinnützigen Initiativen, die den sozialen 
Zusammenhalt fördern. 

Governance-Risiken betreffen die internen Unternehmensstrukturen und deren Transparenz. Ein Mangel 
an klaren, ethischen und transparenten Führungsstrukturen, etwa im Hinblick auf Entscheidungsprozesse 
oder die Überwachung durch den Aufsichtsrat, kann das Vertrauen in die Gesellschaft und ihre langfristige 
Stabilität gefährden. Schlechte Corporate Governance könnte zu Interessenkonflikten, unethischen 
Geschäftspraktiken oder einem unzureichenden Risikomanagement führen, was nicht nur rechtliche, 
sondern auch finanzielle Konsequenzen für das Unternehmen haben könnte. 

Da ESG-Kriterien von immer mehr Investoren und Stakeholdern gefordert werden, besteht das Risiko, 
dass das Unternehmen aufgrund von Verzögerungen oder unzureichenden Maßnahmen in diesen 
Bereichen an Attraktivität für Kapitalgeber verliert. Ein vernachlässigtes ESG-Management kann die 
Reputation langfristig schädigen und zu einem Rückgang des Marktwerts führen. 

  

3. MARKTBEZOGENE RISIKEN  

 Risiko aufgrund intensiven Wettbewerbs in den Marktsegmenten der Gesellschaft 

Die Gesellschaft ist einem intensiven Wettbewerb in ihren Marktsegmenten ausgesetzt. Die 

Wettbewerbsbedingungen werden durch verschiedene Faktoren beeinflusst, darunter die Anzahl und 

Stärke der Mitbewerber, ihre Preispolitik, Kapitalausstattung und Marktdurchdringung sowie ihre 
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bestehenden Geschäftsbeziehungen und finanzielle Stabilität. Zudem spielen allgemeine wirtschaftliche 

Entwicklungen und die Marktnachfrage eine entscheidende Rolle. Eine ungünstige Entwicklung dieser 

Faktoren oder eine Kombination daraus kann die Marktstellung der Gesellschaft erheblich beeinträchtigen, 

was sich negativ auf die Nachfrage, den Umsatz und letztlich auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

der Gesellschaft auswirken kann. 

Risiko beim Markteintritt in neue Märkte 

Der erfolgreiche Eintritt der Gesellschaft in neue Märkte ist wesentlich von der wirtschaftlichen Entwicklung 

sowie von politischen und regulatorischen Rahmenbedingungen abhängig. Ein Markteintritt birgt 

insbesondere finanzielle Risiken, da sowohl die Marktentwicklung als auch die politischen Gegebenheiten 

in vielen Fällen schwer vorhersehbar sind. Planungsfehler oder unvorhergesehene Hindernisse bei der 

Umsetzung der Markteintrittsstrategie können dazu führen, dass hohe Investitionen nicht die erwarteten 

Erträge generieren. Solche Entwicklungen können negative Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage der Gesellschaft haben. 

Risiken durch konjunkturelle Schwankungen und Marktentwicklungen 

Die Gesellschaft ist in hohem Maße von der allgemeinen wirtschaftlichen Lage sowie von der Entwicklung 

der Märkte abhängig, in denen sie und ihre Beteiligungen tätig sind. Rückgänge in der Konjunktur, 

wirtschaftliche Unsicherheiten oder Finanzmarktkrisen können sich nachteilig auf die Geschäftsentwicklung 

auswirken. Insbesondere können schwankende Marktbedingungen und eine erschwerte Finanzierungslage 

zu höheren Kapitalkosten und einer eingeschränkten Verfügbarkeit von Fremdfinanzierungen führen. Ein 

wirtschaftlicher Abschwung kann zudem die Nachfrage nach den Produkten und Dienstleistungen der 

Gesellschaft verringern, was sich negativ auf die Preisgestaltung und die Gewinnspanne auswirken kann. 

Jede dieser Entwicklungen oder eine Kombination daraus kann erhebliche negative Auswirkungen auf die 

wirtschaftliche Stabilität der Gesellschaft haben. 

Reputationsrisiken 

Reputationsrisiken können die Gallmetzer HealthCare erheblich beeinträchtigen und ihre langfristige 

Wettbewerbsfähigkeit gefährden. Ein negatives öffentliches Image, verursacht durch Skandale, 

unzureichende Produktqualität, ethische Verfehlungen oder Missverständnisse in der Kommunikation, kann 

das Vertrauen der Kunden, Investoren und Partner nachhaltig schädigen. In der Kosmetik- und 

Medizinbranche ist die Wahrnehmung von Unternehmen besonders wichtig, da Konsumenten und 

Patienten hohe Ansprüche an Sicherheit, Qualität und Integrität stellen. Negative Berichterstattung oder 

unethisches Verhalten, wie z.B. die Verletzung von Datenschutzrichtlinien oder das Ignorieren von 

Verbraucherschutzstandards, kann das Unternehmen schwerwiegenden finanziellen und rechtlichen 

Folgen aussetzen. Das Unternehmen könnte auch durch unzureichende Krisenkommunikation oder 

mangelnde Transparenz in Bezug auf Fehler oder Missstände Schaden nehmen. Eine falsche Reaktion auf 

öffentlichkeitswirksame Ereignisse könnte das Vertrauen in die Marke weiter schwächen und zu einem 

Rückgang der Kundenbindung führen. Darüber hinaus kann die Verletzung von kulturellen Normen oder die 

missbräuchliche Verwendung von sozialen Medien zu Reputationsschäden führen, die besonders in der 

heutigen vernetzten Welt schwer wieder gutzumachen sind. 

  

4. RISIKEN IM ZUSAMMENHANG MIT DEN AKTIEN SOWIE DER KAPITALSTRUKTUR   

Der Referenzpreis kann zu hoch angesetzt worden sein. Aktionäre können ihr eingesetztes Kapital 

ganz oder teilweise verlieren. Aktionäre der Gesellschaft verfügen im Insolvenzfall über keine 

Gläubigerposition gegenüber der Gesellschaft.  

Anlässlich der Erstnotiz wird ein Referenzpreis festgesetzt. Der der Wiener Börse von der Gesellschaft 

vorgeschlagene Referenzpreis beruht auf eigenen Einschätzungen der Gesellschaft sowie eventuellen 

Aktientransaktionen unter den Aktionären, die vor dem Börsengang im Dezember 2025 stattfinden. Dieser 

Referenzpreis ist keine Indikation für den unmittelbar nach Handelsaufnahme nach Börsenregeln 
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festgelegten Preis. Er bietet auch keine Garantie für eine bestimmte Entwicklung des Börsenkurses oder 

für einen bestimmten Wert des Unternehmens.   

Es besteht das Risiko, dass der Referenzpreis zu hoch angesetzt wurde und dem an der Börse erzielbaren 

Preis der Aktie nicht entspricht. Die Aktionäre können ihr eingesetztes Kapital ganz oder teilweise verlieren. 

Im Insolvenzfall werden die Aktionäre erst nach Befriedigung der Gläubiger am Insolvenzvermögen beteiligt.  

  

Es kann sein, dass sich kein liquider Handel für die Aktien entwickeln wird. Es besteht ein 

Aktienkursrisiko.   

Es kann sein, dass sich im Falle einer Einbeziehung der Aktien zum Handel im von der Wiener Börse AG 

als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse kein 

nennenswerter aktiver Handel mit den Aktien der Gesellschaft ergeben wird. Überdies besteht das Risiko, 

dass der festgestellte Kurs dem rechnerischen wahren Wert je Aktie nicht entspricht.   

Der Kurs der Aktien der Gesellschaft kann aus weiteren und ganz anderen Gründen erheblich schwanken, 

und zwar insbesondere infolge wechselhafter tatsächlicher oder prognostizierter Ergebnisse, geänderter 

Gewinnprognosen oder der Nichterfüllung der Gewinnerwartungen von Wertpapieranalysten, veränderten 

allgemeinen Wirtschaftsbedingungen oder auch bei einer Realisierung eines Risikos oder auch mehrerer 

Risiken, die in diesem Informationsmemorandum genannt sind.  

  

Etwaige zukünftige Kapitalerhöhungen der Gesellschaft können den Anteil der bestehenden 

Aktionäre am Grundkapital der Gesellschaft verwässern und den Kurs der Aktien beeinträchtigen.  

Zur Finanzierung von möglichen künftigen Zukäufen oder anderen Investitionen kann die Gesellschaft 

Kapitalerhöhungen, allenfalls auch unter Ausschluss des Bezugsrechts der zu diesem Zeitpunkt 

vorhandenen Aktionäre, durchführen. Solche Kapitalerhöhungen können den Kurs der Aktien 

beeinträchtigen und, im Falle eines Bezugsrechtsausschlusses, den Anteil der bestehenden Aktionäre am 

Grundkapital der Gesellschaft verwässern.  

  

Investoren mit einer anderen Referenzwährung als dem Euro können beim Erwerb von Aktien 

Währungsrisiken unterliegen.     

Im Falle einer Einbeziehung der Aktien zum Handel im von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen 

Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse der Wiener Börse notieren 

die Aktien der Gesellschaft in Euro. Wenn die Referenzwährung eines Investors eine andere Währung als 

der Euro ist, kann ein solcher Investor nachteilig von einer Verringerung des Werts des Euro gegenüber 

seiner Referenzwährung betroffen sein. Investoren können durch die Umrechnung von Euro in eine andere 

Währung auch weitere Transaktionskosten entstehen. Investoren werden daher nachdrücklich aufgefordert, 

einen Finanzberater zu konsultieren, um zu entscheiden, ob sie Absicherungsgeschäfte für diese 

Währungsrisiken abschließen sollen.  

  

Rechte von Aktionären einer italienischen Aktiengesellschaft können von Rechten von Aktionären 

einer Gesellschaft nach dem Recht eines anderen Staates abweichen.   

Die Gesellschaft ist eine Aktiengesellschaft nach italienischem Recht. Die Rechte der Aktionäre der 

Gesellschaft bestimmen sich nach der Satzung der Gesellschaft und nach italienischem Recht. Diese 

Rechte können in einigen Punkten von den Rechten der Aktionäre in Gesellschaften in anderen Staaten als 

Italien abweichen.   
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Eine Aussetzung oder Unterbrechung des Handels der Aktien der Gesellschaft kann sich negativ 

auf die Handelbarkeit der Aktien der Gesellschaft und damit auf den Kurs der Aktien auswirken.  

Die FMA ist berechtigt, den Handel der Aktien der Gesellschaft auszusetzen oder eine solche 

Handelsaussetzung von der Wiener Börse zu verlangen, wenn dies nach Ansicht der FMA im Interesse 

eines ordnungsgemäß funktionierenden Marktes notwendig ist und Anlegerinteressen dem nicht 

entgegenstehen. Die FMA kann von der Wiener Börse auch die Handelsaussetzung im Zusammenhang mit 

Maßnahmen gegen Marktmanipulation und Insiderhandel verlangen. Auch die Wiener Börse ist berechtigt, 

von sich aus eine Handelsaussetzung zu verfügen. Jede Handelsaussetzung der Aktien der Gesellschaft 

kann nachteilige Auswirkungen auf die Aktionäre haben. Jede Aussetzung oder Unterbrechung des 

Handels führt dazu, dass Aktionäre über keinen geregelten Markt für die Handelbarkeit der Aktien der 

Gesellschaft verfügen. In diesem Fall fehlt Aktionären die Möglichkeit, die Aktien über die Börse zu 

veräußern, und sie müssen sich nach anderen Veräußerungsmöglichkeiten umsehen. Dies kann mit einem 

Zeit- und Kostenaufwand verbunden sein. Überdies fehlt ein über die Börse gebildeter Referenzkurs, zu 

dem Geschäfte mit den Aktien getätigt werden können. Jede Aussetzung oder Unterbrechung des Handels 

kann sich negativ auf die Handelbarkeit der Aktien der Gesellschaft und damit auf den Kurs der Aktien 

auswirken.  

 

5. BERATUNG  

Investoren, die beabsichtigen, nach Handelsaufnahme Aktien der Gesellschaft zu erwerben und die mit 

dem Erwerb der Aktien verbundenen Risiken nicht verstehen oder das damit verbundene Risiko nicht 

abschätzen können, oder gar beabsichtigen, den Erwerb von Aktien durch Aufnahme von Fremdkapital zu 

finanzieren, sollten zuvor jedenfalls fachkundige Beratung einholen und erst dann über die Investition 

entscheiden. Investoren werden aufgefordert, sich vor dem Kauf oder Verkauf von Aktien über die konkrete 

Kostenbelastung betreffend Provisionen, Gebühren, Spesen und anderen Transaktionskosten zu 

informieren. 
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III. ANGABEN ZUR GESELLSCHAFT  

   

1. VERANTWORTLICHE PERSONEN  

 1.1. Verantwortliche Person  

Die Gallmetzer HealthCare S.P.A. ist eine in Italien gegründete und bestehende Aktiengesellschaft nach 

italienischem Recht mit dem eingetragenen Sitz in Bozen, Italien, und der Geschäftsanschrift Luigi Negrelli 

Straße 4, IT-39100 Bozen (BZ). Die Gesellschaft ist im Handelsregister mit der Nummer 03266390214 

(Handelsregister Bozen) eingetragen und übernimmt als Gesellschaft die Verantwortung für die inhaltliche 

Richtigkeit und Vollständigkeit aller in diesem Informationsmemorandum gemachten Angaben.  

1.2. Erklärung der verantwortlichen Person  

Die Gesellschaft erklärt, dass sie die erforderliche Sorgfalt hat walten lassen, um sicherzustellen, dass die 

im Informationsmemorandum genannten Angaben ihres Wissens richtig sind und keine Tatsachen 

ausgelassen worden sind, die die Aussagen des Informationsmemorandums wahrscheinlich verändern 

können.   

   

2. ABSCHLUSSPRÜFER  

 2.1. Namen und Anschrift der Abschlussprüfer der Gesellschaft, die für den von den historischen 

Finanzinformationen abgedeckten Zeitraum zuständig waren (einschließlich der Angabe ihrer 

Mitgliedschaft in einer Berufsvereinigung).  

Die Gesellschaft wurde im Jahr 2024 gegründet, die erste Eintragung im Handelsregister wurde am 

29.08.2024 getätigt.  

Für das Jahr 2025 wurde Audirevi S.P.A. mit Sitz in IT-20122 Mailand, Via Paolo da Cannobio 33 zum 

Prüfer für den Jahresabschluss der Gesellschaft bestellt.  

2.2. Wurden Abschlussprüfer während des von den historischen Finanzinformationen abgedeckten 

Zeitraums abberufen, nicht wieder bestellt oder haben sie ihr Mandat niedergelegt, so sind 

entsprechende Einzelheiten zu veröffentlichen, wenn sie von wesentlicher Bedeutung sind.  

Nicht zutreffend.
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3. FINANZINFORMATIONEN 

Nachfolgend werden die historischen Daten der Gerhò S.P.A. sowie der Promis S.R.L. aufgeführt. Die 

Intermedical Pharma S.R.L. wurde erst im Jahr 2025 gegründet und findet hier somit keinen Eingang.  

Der konsolidierten Zwischenabschluss inkl. Auditors Report befindet sich im Anhang des vorliegenden 

Informationsmemorandums. 

3.1.   Gerhó S.P.A. 
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3.2.  Promis S.R.L. 
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4. RISIKOFAKTOREN  

  

Es wird auf die Angaben im Kapitel II. RISIKOFAKTOREN, ab Seite 10 verwiesen.   

  

5. ANGABEN ÜBER DIE GESELLSCHAFT  

 

 5.1. Geschäftsgeschichte und Geschäftsentwicklung der Gesellschaft   

 5.1.1. Juristischer und kommerzieller Name der Gesellschaft  

Die Gesellschaft wurde am 29.08.2024 ins Handelsregister Bozen eingetragen und firmiert seit diesem 

Datum unter „Gallmetzer HealthCare S.P.A.“ mit der Nummer 03266390214.  

 

5.1.2. Ort der Registrierung der Gesellschaft und ihre Registrierungsnummer  

Die Gesellschaft ist im Handelsregister Bozen unter 03266390214 eingetragen.  

  

5.1.3. Datum der Gründung und Existenzdauer der Gesellschaft   

Die Gallmetzer HealthCare S.P.A. wurde in der Rechtsform einer Aktiengesellschaft nach italienischem 

Recht am 29.08.2024 in das Handelsregister eingetragen und hat ihren Sitz in Italien, mit der 

Geschäftsanschrift Luigi Negrelli Straße 4, IT-39100 Bozen (BZ).  

Die Gesellschaft wurde auf unbestimmte Zeit errichtet.  

 

5.1.4. Gesellschaftsrechtliches Organigramm 

 

 
  

Gallmetzer Holding S.R.L.

Gallmetzer HealthCare
S.P.A.
98,892 % 

2025

Gerhò S.P.A.
100 %
1987

Intermedical Pharma S.R.L.
100 %
2025

Promis S.R.L.
70 %
2020

15 % Nora Gallmetzer
15 % Jochen Gallmetzer

Promis USA Inc.
100 %

2024 (New York)
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Die Hauptbeziehung zwischen den Gesellschaften gestaltet sich wie folgt: 

Die Gerhò S.P.A. bezieht Produkte von der Promis S.R.L. und Intermedical Pharma S.R.L., um diese an 

ihre Kunden weiterzuverkaufen. Zu den Kunden gehören Zahnärzte, Labore, Krankenhäuser, Händler und 

andere Akteure im Gesundheitssektor. Diese enge Zusammenarbeit gewährleistet eine effiziente 

Versorgung der Kunden mit hochwertigen Produkten aus dem gesamten Portfolio der Gallmetzer Holding, 

das durch die Tochtergesellschaften kontinuierlich erweitert und optimiert wird. 

 

5.1.5. Wichtige Ereignisse in der Entwicklung der Geschäftstätigkeit der Gesellschaft.  

Die Gallmetzer Holding S.R.L., Mehrheitsaktionär der Gallmetzer HealthCare S.P.A., ist eines der 

führenden Konglomerate im Bereich der Zahnmedizin in Italien. Seit über drei Jahrzehnten steht das 

Unternehmen für Innovation, Qualität und patientenorientierte Lösungen. 

Gegründet von Dieter Gallmetzer mit der Vision, der Zahnmedizin eine umfassende und ganzheitliche 

Betreuung zu bieten, haben sich die Unternehmen der Holding als vertrauenswürdiger Partner der 

Branche etabliert. Als familiengeführtes Unternehmen setzt die Gallmetzer Gruppe auf Integrität und 

Verantwortung, Werte, die in jedem Aspekt des unternehmerischen Handelns spürbar sind. 

Mit einem breiten Portfolio an Produkten und Dienstleistungen – von der Produktion über die Distribution 

bis hin zur Patientenversorgung – bietet die Gallmetzer Gruppe maßgeschneiderte Lösungen für 

Zahnarztpraxen und Kliniken. Diese umfassende Expertise und das kontinuierliche Streben nach höchster 

Qualität haben das Unternehmen zu einem Vorreiter in der Dentalindustrie gemacht. Heute steht die 

Gallmetzer Gruppe für nachhaltige Innovation und eine klare Ausrichtung auf die Bedürfnisse von 

Zahnmedizinern und Patienten. 

Ein bedeutender Schritt in der Unternehmensgeschichte war im Jahr 2008 der Erwerb eines neuen 

Firmenstandorts und die Umsiedlung der verbundenen Unternehmen in den neuen, repräsentativen 

Firmensitz in Bozen Süd. Dies stärkte die Sichtbarkeit der Holding erheblich und förderte die enge 

Zusammenarbeit zwischen den operativen Tochtergesellschaften. 

Ein weiterer Meilenstein war 2024 die Entscheidung der Eigentümer, eine Börsennotierung anzustreben. 

In Vorbereitung darauf wurde im August 2024 die Gallmetzer HealthCare S.P.A. als operative 

Muttergesellschaft gegründet, um die Entwicklung und Expansion ausgewählter erfolgreicher 

Tochtergesellschaften gezielt zu steuern. 

 

Unternehmensgeschichte der Gerhò S.P.A. 

Die Geschichte von Gerhò begann im Jahr 1986, als Dietrich Gallmetzer das Unternehmen gründete. 

Zunächst konzentrierte sich die Firma auf den Import und Vertrieb von Dentalprodukten in Italien, mit 

einem besonderen Fokus auf den Verkauf an Dentallabore und Fachhändler. Durch hohe 

Qualitätsstandards, ein tiefgehendes Branchenverständnis und einen starken Kundenfokus konnte sich 

Gerhò schnell als zuverlässiger Anbieter im italienischen Dentalmarkt etablieren. Im Jahr 1999 wurde mit 

der Einführung der "Labor Line" der Direktvertrieb von Dentalprodukten an Labore über einen 

spezialisierten Katalog gestartet. Innerhalb eines Jahrzehnts wurden 9.000 von insgesamt 15.000 

italienischen Dentallaboren zu Kunden des Unternehmens. 

Der Eintritt in internationale Märkte begann im Jahr 2000 mit dem Export von Dentalprodukten an 

Großhändler und Fachhändler, insbesondere in Frankreich und weiteren europäischen Ländern. 2001 

wurde die "Studio Line" eingeführt, ein weiteres Direktvertriebskonzept, das speziell auf Zahnärzte 

zugeschnitten war. Ein Katalog mit umfassenden Produktangeboten erreichte etwa 30.000 Zahnärzte in 

Italien, von denen bis 2010 rund 11.000 zu Kunden wurden. Die zunehmende Marktnachfrage und das 
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Unternehmenswachstum erforderten eine Verbesserung der logistischen Kapazitäten. 2008 zog Gerhò 

daher in ein modernes, 4.800 Quadratmeter großes Firmengelände in Terlan (BZ), das als Hauptsitz dient 

und 60 Mitarbeiter beherbergt. Gleichzeitig begann das Unternehmen mit der Einführung von 

Eigenmarken, darunter innovative Produkte wie Zemente und Kunststoffe für Zahnärzte und Labore. 

Gerhò verstärkte 2011 seine internationale Expansion, indem es die Vertriebsstrategie für 

Auslandsmärkte ausbaute. Eine weitere Stärkung der Eigenmarkenstrategie erfolgte 2012 durch 

Investitionen in die Tochtergesellschaft "Intermedical", die sich auf neue Eigenmarkenprodukte 

konzentrierte. Ein wichtiger Meilenstein wurde 2013 mit der Stärkung des Telemarketings erreicht. Ein 14-

köpfiges Team wurde aufgebaut, um den Kundenservice und die Verkaufsförderung zu optimieren. 

Zudem wurde in Catania eine neue Niederlassung eröffnet, um die Kundenbetreuung im südlichen Italien 

zu verbessern. 2014 expandierte Gerhò mit der Gründung von Tochtergesellschaften in Frankreich und 

Spanien, um die direkte Marktbearbeitung in diesen Ländern zu verbessern. 

Ein bedeutender Fortschritt wurde 2016 mit der Digitalisierung des Vertriebs erzielt. Die "Labor Line"- und 

"Studio Line"-Kataloge wurden online zugänglich gemacht, und mit dem "Clicker"-Tool wurde eine direkte 

Bestellmöglichkeit eingeführt. 2017 entschied sich Gerhò für eine strategische Auslagerung der Logistik, 

um Effizienz und Skalierbarkeit zu erhöhen. Im selben Jahr begann die Unternehmensnachfolge mit dem 

Eintritt von Nora Gallmetzer, der Tochter des Gründers, in das Unternehmen. 2018 wurde das 

Eigenmarken-Portfolio mit den Marken Gerhò, Novatis und Intermedical erweitert. 2020 trat ihr Bruder 

Jochen Gallmetzer in das Unternehmen ein, wodurch die langfristige Kontinuität des Unternehmens 

gesichert wurde. 

Gerhò leitete 2021 eine umfassende digitale Transformation ein. Mit der Einführung eines neuen Online-

Shops, der auf modernsten Technologien basiert, setzte das Unternehmen verstärkt auf Digitalisierung 

und Industrie 4.0. 2023 startete Gerhò ein Nachhaltigkeitsprogramm unter dem Motto "Green Dentistry". 

Im Rahmen dieser Initiative wurde verstärkt in umweltfreundliche und nachhaltige Eigenmarkenprodukte 

investiert, um den steigenden Anforderungen an Nachhaltigkeit in der Dentalbranche gerecht zu werden. 

Für 2025 plant das Unternehmen die Einführung einer neuen Produktlinie im Bereich "Beauty in 

Dentistry". Damit reagiert Gerhò auf aktuelle Marktentwicklungen und das wachsende Interesse an 

ästhetischer Zahnmedizin. 

Mit einer fast vier Jahrzehnte langen Erfolgsgeschichte und einer starken Kombination aus Innovation, 

Digitalisierung und Nachhaltigkeit bleibt Gerhò einer der führenden Anbieter in der Dentalbranche. Die 

Familie Gallmetzer führt das Unternehmen weiterhin mit einer klaren Vision für die Zukunft und einem 

unermüdlichen Engagement für Qualität, Kundenservice und Marktentwicklung. 

 

Unternehmensgeschichte der Intermedical Pharma S.R.L. 

Intermedical Pharma S.R.L. wurde 2025 von Dietrich Gallmetzer gegründet, der durch sein tiefgehendes 

Wissen und seine Marktkompetenz, insbesondere durch seine Erfahrungen mit Gerhò, das Potenzial 

eines spezialisierten Unternehmens in der Dentalbranche erkannte. Der Markt für Anästhetika ist von nur 

wenigen Akteuren dominiert, und der Erwerb der erforderlichen Produktionslizenzen stellt eine erhebliche 

Herausforderung dar. Dank der langjährigen Kontakte, der bestehenden Synergien und des strategischen 

Weitblicks von Herrn Gallmetzer gelang es Intermedical Pharma, diese Hürde zu überwinden und sich als 

eines der wertvollsten Unternehmen der Unternehmensgruppe zu etablieren. Dies zeugt von der 

unternehmerischen Weitsicht und Innovationskraft des Gründers. 

Die enge Verbindung zu Gerhò ermöglichte es Intermedical Pharma, Synergien optimal zu nutzen, indem 

bestehende Vertriebswege und Marktkenntnisse genutzt wurden, um einen schnellen Markteintritt zu 

gewährleisten. Die Herausforderung der Lizenzbeschaffung wurde durch gezielte Partnerschaften und 

Investitionen gemeistert, was Intermedical Pharma einen bedeutenden Wettbewerbsvorteil verschaffte. 
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Unternehmensgeschichte der Promis S.R.L. 

Die Idee zu Promis entstand in den Jahren 2018/2019, als die Gallmetzer Gruppe, ein Unternehmen mit 

über 30 Jahren Erfahrung in der Dentalbranche und Betreiber einer eigenen Zahnklinik, ein zentrales 

Problem erkannte: Viele Menschen putzen ihre Zähne nicht richtig, was zu weit verbreiteten 

Mundkrankheiten wie Karies und Parodontose führt. Doch es gab noch ein weiteres großes Defizit: 

Zähneputzen war für die meisten Menschen eine monotone, langweilige Routine. Der Oral-Care-Sektor 

wurde seit Jahrzehnten von denselben großen Playern dominiert, die sich nur langsam an veränderte 

Verbraucherbedürfnisse anpassten. Es fehlte an echter Innovation, sowohl in Bezug auf Produktdesign 

als auch auf nachhaltige Inhaltsstoffe. 

Promis hatte von Anfang an eine klare Mission: Menschen dazu motivieren, ihre Zähne regelmäßiger und 

mit mehr Freude zu putzen. Durch ein durchdachtes, modernes Design, das morgens und abends Freude 

bereitet, sollte Zahnpflege nicht mehr als lästige Pflicht, sondern als angenehmes Ritual wahrgenommen 

werden – und damit gleichzeitig die Zahngesundheit verbessert werden. Gleichzeitig fehlten auf dem 

Markt hochwertige, nachhaltige Alternativen, die konsequent auf natürliche, vegane und bio-zertifizierte 

Inhaltsstoffe setzten. Promis wollte all diese Elemente miteinander verbinden und schuf eine vollständige 

Produktlinie, die Effektivität, Nachhaltigkeit und Design in einer völlig neuen Form vereinte. 

Die Forschung begann mit der Analyse wissenschaftlicher Studien und führte zu einer bahnbrechenden 

Entdeckung: Natürliche Inhaltsstoffe und ätherische Öle können Zahnstein und Karies signifikant 

reduzieren. Auf dieser Basis entwickelte Promis eine erste Zahncreme-Formel, die die Bakterienart 

Streptococcus mutans, einen Hauptverursacher von Karies, um bis zu 68 % hemmen konnte. Doch für 

Promis ging es nicht nur um eine effektive Formel – es ging um eine komplette Neugestaltung des 

veralteten Zahnpflegesektors. 

Während traditionelle Zahnpflegemarken weiterhin auf Plastikprodukte setzten, war Promis von Anfang an 

klar, dass Nachhaltigkeit ein zentraler Bestandteil der Marke sein muss. Doch erste Versuche mit Holz- 

und Bambuszahnbürsten scheiterten an mangelnder Hygiene und Benutzerfreundlichkeit. Die Lösung 

fand das Team in einem innovativen Biopolymer-Material, das aus natürlichen Fasern besteht und in 

Deutschland produziert wird. Dieses Material vereinte erstmals Funktionalität, Hygiene und Nachhaltigkeit 

in einer Zahnbürste, die mit einem eigens entwickelten Designansatz die Mundpflege revolutionieren 

sollte. 

Die Zahnbürste mit passendem Halter wurde nicht nur nach höchsten ergonomischen Standards 

konzipiert, sondern avancierte dank ihrer ästhetischen Gestaltung zu einem echten Designerstück für das 

Badezimmer. Die Kombination aus nachhaltigen Materialien, intelligenter Funktionalität und modernem 

Design stellte einen bisher unerreichten Innovationsgrad im Oral-Care-Sektor dar. Das Design wurde 

schließlich patentiert und bildet bis heute eines der zentralen Alleinstellungsmerkmale von Promis. 

Mit einer patentierten Zahnbürste, einer bio-zertifizierten Zahncreme und einem innovativen Zahngel schuf 

Promis die erste vollständig nachhaltige Oral-Care-Linie, die höchsten Qualitätsstandards entsprach. Alle 

Produkte wurden in enger Zusammenarbeit mit Zahnärzten entwickelt, wissenschaftlich getestet und von 

der Universität Verona geprüft. Der Anspruch an Nachhaltigkeit wurde durch das ECOCERT COSMOS 

Bio-Zertifikat untermauert – eine der strengsten Zertifizierungen für Bio- und Naturkosmetik weltweit. 

Nach ersten Erfolgen auf dem europäischen Markt setzte Promis konsequent auf Expansion und 

etablierte seine Produkte international. Ein entscheidender Meilenstein war die Gründung der 

Tochtergesellschaft Promis USA Inc., die den Markteintritt in Nordamerika vorbereitete. Parallel dazu 

wurde das Sortiment weiterentwickelt, um neue Marktbedürfnisse zu adressieren und das 

Wachstumspotenzial weiter auszubauen. 

Aktuell arbeitet Promis an mehreren richtungsweisenden Produktinnovationen. Dazu zählt die Einführung 

einer Kinderzahnpflegelinie, die speziell zur Bekämpfung von Milchzahnkaries entwickelt wird – der 

weltweit häufigsten oralen Erkrankung bei Kindern. Darüber hinaus plant das Unternehmen den Einstieg 

in einen völlig neuen Bereich: die Zahnpflege für Haustiere. Da Zahnstein bei Hunden und Katzen ein weit 
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verbreitetes Problem ist, das oft nur unter Narkose entfernt werden kann, entwickelt Promis eine 

schonende, nachhaltige Lösung für Tierbesitzer. Eine weitere wichtige Ergänzung der Produktlinie stellt 

die Entwicklung einer Interdentalzahnbürste dar, die eine effektive, nachhaltige Alternative zur 

herkömmlichen Zahnzwischenraumpflege bieten wird. 

Neben der kontinuierlichen Produkterweiterung verfolgt Promis das Ziel, den Oral-Care-Sektor 

grundlegend zu modernisieren. Während Zahnpflege traditionell als rein funktionaler Bereich betrachtet 

wurde, integriert Promis ästhetisches Design und Lifestyle-Aspekte, um die Marke im schnell wachsenden 

Beauty-Segment zu positionieren. Der Fokus liegt darauf, Zahnpflege nicht nur als Notwendigkeit, 

sondern als integralen Bestandteil moderner Selfcare-Routinen zu etablieren. Mit hochwertigen Designer-

Produkten und gezieltem Influencer-Marketing bewegt sich Promis bewusst an der Schnittstelle zwischen 

Oral Care und Beauty, was einen erheblichen Wettbewerbsvorteil gegenüber klassischen 

Zahnpflegemarken darstellt. 

Neben Innovation und Expansion legt Promis großen Wert auf gesellschaftliche Verantwortung. Das 

Unternehmen engagiert sich aktiv für soziale und umweltfreundliche Projekte und unterstützt lokale 

Gemeinden, um nachhaltige Zahnpflege global zugänglich zu machen. Die Förderung umweltbewusster 

Konsumgewohnheiten und die Integration nachhaltiger Produktionsprozesse sind tief in der 

Unternehmens-DNA verankert. 

 

 5.2. Investitionen   

 5.2.1. Beschreibung der wichtigsten vergangenen sowie aktuellen Investitionen der Gesellschaft 

sowie der geplanten zukünftigen Strategie 

Die Gallmetzer HealthCare verfolgt eine mehrstufige, wachstumsorientierte Strategie, die auf organischer 

Expansion, Produktinnovation und gezielter Marktsegmentierung beruht. Im Zentrum der aktuellen 

Investitionstätigkeit stehen drei Schwerpunktfelder: 

1. Digitalisierung und Automatisierung 

Die Gruppe investiert gezielt in digitale Vertriebs-, Bestell- und Serviceplattformen. Insbesondere Gerhò 

S.p.A. hat in den vergangenen Jahren erhebliche Mittel in den Relaunch des eigenen Onlineshops sowie 

in digitale Tools zur Kundenbindung (z. B. „Clicker“) und CRM-Systeme gesteckt. Damit sollen 

Skaleneffekte im Vertrieb gehoben, Bestellprozesse automatisiert und die Kundenerfahrung verbessert 

werden. Die langfristige Zielsetzung besteht darin, digital gestützte Geschäftsmodelle auch in anderen 

Tochtergesellschaften auszurollen. 

2. Aufbau und Erweiterung von Eigenmarken sowie F&E-Aktivitäten 

Ein weiterer Investitionsschwerpunkt liegt in der Entwicklung und dem Ausbau von Eigenmarken. 

Besonders hervorzuheben sind hier die Private-Label-Produkte von Gerhò (u. a. „Gerhò“, „Novatis“, 

„Intermedical“) sowie die Design- und Nachhaltigkeitslinie von Promis. Intermedical Pharma S.r.l. 

investiert zudem in Forschung und Entwicklung im Bereich Dentalanästhesie – insbesondere in neue 

Applikationstechnologien und nachhaltige Formulierungen. Diese Aktivitäten sollen die 

Wertschöpfungstiefe erhöhen und eine differenzierte Marktpositionierung ermöglichen. 

3. Nachhaltigkeit und „Green Dentistry“ 

Die Gallmetzer HealthCare verfolgt konzernweit das Ziel, ökologische Standards in der Dentalbranche 

aktiv mitzugestalten. Investitionen in umweltfreundliche Verpackungen, recycelbare Materialien und CO₂-

reduzierte Logistiklösungen bilden die Grundlage für das strategische Wachstumsfeld „Green Dentistry“. 

Insbesondere Promis S.r.l. steht exemplarisch für diese Ausrichtung. 
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Investitionen 2022 bis 2025   

   

Promis   

Druckformen                25 000  EUR 

Patentanmeldungen                37 000  EUR 

Entwicklung der Zahnbürsten, Zahnpasta, Zahngel usw.              139 000  EUR 

   

Intermedical Pharma   

Erlangung Dossier für die Authorisierung der Anästhesieprodukte           1 306 000  EUR 

   

Gerhò   

Maschinen und Büromaschinen              378 000  EUR 

   

Gallmetzer HealthCare   

Organisationsspesen Listing              145 000  EUR 

Internetauftritt                   9 700  EUR 
 

Zukünftige Strategie 

Die strategische Ausrichtung der Gallmetzer HealthCare ist auf ein nachhaltiges, europaweites Wachstum 

ausgerichtet. Zentrale Elemente der zukünftigen Strategie sind: 

• Europäische Expansion durch organisches Wachstum und gezielte Akquisitionen, 

insbesondere im Bereich Dentaldistribution und Dentalanästhesie. Die Konsolidierung 

fragmentierter Märkte (z. B. Italien, Spanien, Frankreich) wird aktiv beobachtet und bei 

strategischem Fit genutzt. 

• Stärkung der internationalen Markenarchitektur und differenzierte Marktpositionierung der drei 

operativen Tochtergesellschaften, um verschiedene Kundensegmente gezielt anzusprechen – 

von institutionellen Einkäufern bis zu umweltbewussten Endverbrauchern. 

• Technologische Innovationsführerschaft im Bereich Dentalanästhesie durch Investitionen in 

digitale Applikationssysteme, neue Wirkstoffformulierungen und regulatorische Exzellenz 

(Intermedical Pharma S.r.l.). 

• Positionierung als verantwortungsvoller Branchenführer im Bereich nachhaltiger 

Zahnpflegeprodukte (Promis S.r.l.), mit Fokus auf Design, Umweltbewusstsein und soziale 

Wirkung. 

• Fortlaufende Professionalisierung von Strukturen und Prozessen, unter anderem durch 

Logistikoutsourcing, Prozessdigitalisierung und Kompetenzaufbau in den Bereichen 

Regulatory Affairs, ESG und Markenführung. 

 

6. GESCHÄFTSÜBERBLICK  

6.1. Haupttätigkeitsbereiche  

Gerhò S.P.A. 

Gerhò ist ein renommierter Dentaldistributor mit Sitz in Italien, der seit seiner Gründung im Jahr 1986 eine 

bedeutende Rolle im europäischen Dentalmarkt spielt. Mit über 35 Jahren Erfahrung hat sich das 

Unternehmen als einer der führenden Anbieter im Bereich Dentalprodukte etabliert und ist in wichtigen 

europäischen Märkten wie Italien, Frankreich, Spanien, Deutschland und Österreich aktiv. 
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Das Unternehmen bietet eine breite Produktpalette von über 35.000 Artikeln, die von alltäglichen 

Verbrauchsmaterialien bis hin zu spezialisierten Lösungen für Zahnarztpraxen, Labore und 

Krankenhäuser reicht. Darunter befinden sich auch Eigenmarken und nachhaltige Produktlinien wie die 

Zahnpflegeserie Promis, die Zahnarztpraxen direkt an Endkunden weitergeben können. Ergänzend 

vertreibt Gerhò hochwertige Dentalanästhesie- und pharmazeutische Produkte von Intermedical Pharma 

S.R.L., die eine kosteneffiziente Alternative zu etablierten Marken darstellen. 

Gerhò beschäftigt 65 Mitarbeiter und verfügt über vollständig integrierte Abteilungen für Marketing, 

Telemarketing und Grafikdesign. Diese interne Struktur ermöglicht eine konsistente Markenidentität, 

schnelle Reaktionszeiten und eine direkte, effiziente Kommunikation mit den Kunden. 

Ein herausragendes Merkmal von Gerhò ist seine umfassende Vertriebsstruktur, die als „360° Sales 

Structure“ bezeichnet wird. Diese Struktur umfasst Online-Shops, Kataloge, Telemarketing, soziale 

Medien, Direktvertrieb und internationale Exporte. So wird eine breite Zielgruppe sowohl in Italien als auch 

im Ausland erreicht, und eine konstante sowie effiziente Kundenkommunikation gewährleistet. Durch den 

Einsatz moderner digitaler Tools, datenbasierter Marktanalysen und interner Marketingkompetenz sorgt 

Gerhò für eine nahtlose Kundenerfahrung. 

Auch logistisch ist das Unternehmen hervorragend aufgestellt: Durch ausgelagerte, automatisierte 

Prozesse wird eine schnelle, zuverlässige und skalierbare Lieferung ermöglicht. Diese Effizienz erlaubt es 

Gerhò, auch bei steigender Nachfrage flexibel zu reagieren und höchste Servicequalität zu sichern. 

Neben der breiten Produktpalette und der effizienten Logistik verfügt Gerhò über umfassende Expertise in 

regulatorischen Fragen. Als bedeutender Partner für Krankenhäuser kennt das Unternehmen die 

komplexen Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften genau und stellt sicher, dass alle Produkte den 

geltenden Normen und Qualitätsstandards entsprechen. Diese Kompetenz verschafft Gerhò einen klaren 

Wettbewerbsvorteil und stärkt das Vertrauen seiner Kunden. 

Die strategische Ausrichtung von Gerhò beruht auf mehreren Kernprinzipien: 

• Geschäftsmodell: Gerhò ist als Dentaldistributor tätig und bietet Zahnarztpraxen, Laboren und 

Krankenhäusern ein umfassendes Sortiment an Dentalprodukten. Das Unternehmen kombiniert 

traditionellen Direktvertrieb mit digitalen Lösungen und einer datenbasierten Marktstrategie. 

• Branchenpositionierung: Als einer der führenden Anbieter im europäischen Dentalmarkt hebt sich 

Gerhò durch private Label-Produkte, hohe Servicequalität, technologische Innovation und 

Kundenorientierung ab. 

• Vertriebsstrategie: Die Mehrkanalstrategie über Online-Plattformen, Kataloge, Telemarketing und 

internationale Exporte gewährleistet eine flächendeckende Marktdurchdringung und Kundennähe. 

• Innovations- und Wachstumsstrategie: Gerhò setzt auf kontinuierliche Produktentwicklung, 

Digitalisierung und nachhaltige Lösungen, um langfristige Marktchancen zu nutzen und 

technologische Fortschritte aktiv zu gestalten. 

• Datenorientierung: Das Unternehmen nutzt moderne Analysetools, um Markttrends frühzeitig zu 

erkennen, Prozesse zu optimieren und personalisierte Angebote zu entwickeln. 

• Preisstrategie: Gerhò verfolgt das Ziel, stets die besten Preise auf dem Markt anzubieten. Dank 

langfristiger Partnerschaften mit Lieferanten und Produzenten erhält das Unternehmen 

erstklassige Konditionen und kann dadurch ein exzellentes Preis-Leistungs-Verhältnis 

gewährleisten. Die Kombination aus Marktanalyse, Beschaffungsoptimierung und 

Lieferantenmanagement sichert Gerhò eine starke Wettbewerbsposition. 

Die Innovationskraft des Unternehmens zeigt sich sowohl in der Produktentwicklung als auch in der 

Nutzung neuer Technologien und nachhaltiger Materialien. Unter dem Leitgedanken der „Green Dentistry“ 

fördert Gerhò umweltfreundliche und recycelbare Produkte und Verpackungen, um seinen ökologischen 
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Fußabdruck zu reduzieren und gleichzeitig Zahnärzte und Patienten zu einem bewussteren Umgang mit 

Ressourcen anzuregen. 

Während die Unternehmensstrategie klar auf Wachstum und Expansion ausgerichtet ist, erkennt Gerhò 

zugleich die zunehmende Konsolidierung des europäischen Dentalmarkts. Übernahmen und 

Zusammenschlüsse kleinerer Anbieter werden als Chance gesehen, die eigene Marktposition weiter zu 

festigen. 

Ein eindrucksvolles Beispiel für die Anpassungsfähigkeit und das Verantwortungsbewusstsein des 

Unternehmens zeigte sich während der COVID-19-Pandemie: Gerhò konnte dank vorausschauender 

Lagerhaltung weiterhin medizinische Einrichtungen beliefern und spendete 10.000 Masken an den 

Südtiroler Sanitätsbetrieb, um die Gesundheitsversorgung sicherzustellen. Darüber hinaus unterstützte 

das Unternehmen Zahnärzte und medizinisches Personal in Notlagen mit essenziellen Schutzmaterialien. 

Gerhò engagiert sich zudem sozial und unterstützt Zahnärzte, die humanitäre Missionen in 

Entwicklungsländern durchführen, durch die Bereitstellung von Materialien und Ressourcen. Dadurch trägt 

das Unternehmen dazu bei, dass Menschen in ärmeren Regionen Zugang zu notwendiger Zahnpflege 

erhalten. 

Insgesamt ist Gerhò ein Unternehmen, das auf einer soliden Basis aus über 35 Jahren Erfahrung aufbaut. 

Die Geschäftstätigkeit ist geprägt durch eine Verbindung aus traditionellem Vertrieb, innovativer 

Technologieanwendung, datenbasierter Entscheidungsfindung, wettbewerbsfähiger Preisgestaltung, 

Nachhaltigkeit und einem klaren Fokus auf Qualität und Kundenzufriedenheit. Mit dieser strategischen 

Ausrichtung verfolgt Gerhò die Vision, seine Marktposition in Europa weiter auszubauen und eine 

führende Rolle im Bereich Dentalprodukte einzunehmen. 

 

Intermedical Pharma S.R.L. 

Intermedical Pharma S.R.L. ist ein pharmazeutisches Unternehmen mit Sitz in Südtirol und Teil der 

Gallmetzer HealthCare S.p.A.. Die Gesellschaft ist auf die Entwicklung, Herstellung und den Vertrieb 

dentalmedizinischer Anästhetika spezialisiert und zählt zu den wenigen Unternehmen in Europa mit einer 

offiziellen Produktionslizenz für diesen hochregulierten Bereich. 

Der Fokus liegt auf der Herstellung qualitativ hochwertiger und innovativer Anästhesielösungen für die 

Zahnmedizin. Dabei verfolgt Intermedical Pharma einen forschungsgetriebenen Ansatz mit klarer 

Spezialisierung auf eine bislang wenig dynamische Nische im Dentalmarkt. Durch den Zugang zu eigenen 

Produktionskapazitäten, regulatorischer Zulassungskompetenz (u. a. durch die AIFA) und einem 

etablierten Vertriebsnetz innerhalb der Unternehmensgruppe kann Intermedical Pharma schnell und 

effizient auf Marktanforderungen reagieren. 

Das Unternehmen bietet ein umfassendes Sortiment an Dentalanästhesieprodukten und 

pharmazeutischen Lösungen, die sowohl unter eigener Marke als auch als Private Label für 

Vertriebspartner erhältlich sind. Ein zentraler Bestandteil ist die hochmoderne Produktionslinie für 

Dentalanästhesie, die es ermöglicht, Produkte in höchster Qualität zu wettbewerbsfähigen Preisen 

anzubieten. 

Intermedical Pharma nutzt gezielt die Synergien mit Gerhò S.p.A., um bestehende Kunden und Abnehmer 

effizient zu erreichen und den Markteintritt in neuen Regionen zu erleichtern. Durch die enge 

Zusammenarbeit innerhalb der Gruppe wird eine nahtlose Verbindung zwischen Produktion, Marketing 

und Vertrieb geschaffen. 

Haupttätigkeiten und Schlüsselfaktoren: 

• Herstellung von dentalen Lokalanästhetika in Karpulenform 

• Forschung und Entwicklung neuer Anästhesieprodukte 
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• Vorbereitung und Umsetzung nationaler und internationaler Zulassungsverfahren 

• Nutzung gruppeninterner Vertriebsstrukturen zur effizienten Markteinführung 

• Aufbau eines neuen, nachhaltigen Produktionsstandorts in Bozen 

Wichtigste Produktarten: 

• Articain-basierte Dentalanästhetika 

• Innovative Anästhesielösungen mit erweitertem Wirkspektrum (Markteinführung ab 2026) 

Neben der Produktion klassischer Dentalanästhetika verfolgt Intermedical Pharma eine Innovations- und 

Wachstumsstrategie, die auf Erweiterung und Diversifizierung basiert. Mittelfristig plant die Gesellschaft, 

ihre pharmazeutische Expertise auch in der Veterinärmedizin anzuwenden, um neue Marktsegmente zu 

erschließen und das Produktportfolio zu erweitern. 

Die datenbasierte Marktanalyse ist ein zentraler Bestandteil der Unternehmenssteuerung: Moderne 

Analysetools unterstützen die Entwicklung neuer Produkte, optimieren Vertriebsstrategien und fördern 

eine fundierte, faktenorientierte Entscheidungsfindung. 

Mit einer klaren Fokussierung auf Qualität, technologische Innovation, regulatorische Kompetenz, 

wettbewerbsfähige Preisgestaltung und die Nutzung interner Synergien positioniert sich Intermedical 

Pharma als agiler und zukunftsorientierter Akteur im europäischen Dentalpharmamarkt. 

 

Promis S.R.L. 

Promis S.R.L. ist ein innovatives und zukunftsorientiertes Unternehmen im Bereich nachhaltiger 

Mundpflege, das die Zahnpflegebranche durch wissenschaftlich fundierte Produkte, ästhetisches Design 

und umweltfreundliche Lösungen neu definiert. Das Unternehmen ist Teil der Gallmetzer HealthCare 

S.p.A. und gilt als Pionier in der Entwicklung einer vollständig bio-zertifizierten, veganen und nachhaltigen 

Oral-Care-Linie, die höchste zahnmedizinische Standards mit modernem Lifestyle und 

verantwortungsvoller Produktion verbindet. 

Die Haupttätigkeit von Promis umfasst die Entwicklung, Produktion und den Vertrieb einer vollständigen 

nachhaltigen Zahnpflegelinie, die auf biologisch abbaubaren und recycelten Materialien basiert. Alle 

Produkte werden unter höchsten Qualitätsstandards in Deutschland, der Schweiz, Italien und Spanien 

hergestellt – ein entscheidender Wettbewerbsvorteil gegenüber globalen Marken, die meist in Asien 

produzieren. 

Produkte und Innovation: 

Promis bietet eine umfassende Produktlinie, darunter eine patentierte Zahnbürsten- und Halter-

Kombination aus innovativen Biopolymeren, die Nachhaltigkeit und Design vereint. Ergänzt wird das 

Sortiment durch bio-zertifizierte Zahncremes und Zahngels, die auf natürlichen Inhaltsstoffen basieren und 

wissenschaftlich getestet sind. In klinischen Studien konnte die patentierte Formel der Zahncreme die 

Bakterienart Streptococcus mutans – den Hauptverursacher von Karies – nachweislich um bis zu 68 % 

reduzieren. 

Das Sortiment wird durch Mundwasser und recycelte Zahnseide ergänzt, während neue Produktlinien in 

Entwicklung sind: eine Kinderzahnpflegelinie zur Bekämpfung von Milchzahnkaries, eine Pet-Care-Linie 

für Hunde und Katzen zur natürlichen Zahnsteinprävention sowie eine nachhaltige Interdentalzahnbürste 

als Alternative zur klassischen Zahnzwischenraumpflege. 

Wissenschaft und Kooperation: 

Alle Promis-Produkte entstehen in enger Zusammenarbeit mit führenden Zahnärzten und 

Wissenschaftlern. Über 40.000 Zahnärzte in Italien werden regelmäßig über Produktneuheiten informiert, 
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wodurch Promis eine direkte Empfehlungskette zu Patienten und Apotheken aufgebaut hat. Zusätzlich 

setzt das Unternehmen auf Kooperationen mit Key Opinion Leaders (KOLs) und Zahnärzten, um 

Bewusstsein für nachhaltige Zahnpflege zu schaffen. 

Marktpräsenz und Expansion: 

Promis ist bereits in rund 25 Ländern aktiv, entweder direkt – etwa in Deutschland und Italien – oder über 

exklusive Distributionspartner. Die internationale Expansion wird durch die Teilnahme an Bio-, Dental- und 

Pharmamessen unterstützt, um neue Handelspartner zu gewinnen und das Fachpublikum über 

nachhaltige Zahnpflege zu informieren. 

Der Vertrieb erfolgt über mehrere Kanäle: den stationären Einzelhandel (u. a. Listung bei Müller in 

Deutschland und Österreich), den firmeneigenen Online-Shop, Marktplätze wie Amazon sowie 

nachhaltige Concept Stores. Diese Multichannel-Strategie ermöglicht eine breite Marktabdeckung und 

direkte Kundenansprache. 

Ein wichtiger Meilenstein in der globalen Expansion war die Gründung der Tochtergesellschaft Promis 

USA Inc., durch die das Unternehmen seine Präsenz auf dem nordamerikanischen Markt gezielt ausbaut. 

Kommunikation und Markenaufbau: 

Zur Stärkung der Markenbekanntheit setzt Promis auf Influencer- und Testimonial-Kampagnen, die 

Nachhaltigkeit und Design emotional erlebbar machen. Durch die Verbindung von wissenschaftlicher 

Glaubwürdigkeit, ästhetischer Markenführung und moderner Kommunikation gelingt es Promis, sowohl 

Fachkreise als auch Endkunden zu erreichen. 

Strategische Positionierung: 

Promis hebt sich durch mehrere entscheidenden Wettbewerbsvorteile ab: 

• Erste vollständig bio-zertifizierte, vegane und nachhaltige Oral-Care-Linie in Europa 

• Produktion in Europa unter höchsten Qualitäts- und Nachhaltigkeitsstandards 

• Wissenschaftlich validierte Wirksamkeit der Produkte 

• Kombination aus Effektivität, Design und Lifestyle 

• Enge Kooperation mit Zahnärzten und Fachverbänden 

Durch die Kombination aus wissenschaftlicher Forschung, nachhaltiger Innovation, modernem Design und 

einer konsequenten Expansionsstrategie hat sich Promis als Pionier für zukunftsweisende 

Zahnpflegeprodukte etabliert. Das Unternehmen setzt neue Maßstäbe in der Mundhygiene, indem es 

Effektivität mit einem bewussten Lebensstil verbindet – und damit nicht nur die Zahnpflege, sondern den 

gesamten Oral-Care-Markt neu definiert. 

 

6.1.2. Angabe etwaiger wichtiger neuer Produkte und/oder Dienstleistungen, die eingeführt 

wurden, und — in dem Maße, wie die Entwicklung neuer Produkte oder Dienstleistungen 

offengelegt wurde — Angabe des Stands der Entwicklung.  

Gerhò 

Gerhò erweitert kontinuierlich sein bestehendes Produktportfolio durch Neuheiten der bekanntesten 

Marken und stellt sicher, dass Zahnärzte stets Zugang zu den neuesten Entwicklungen im Dentalbereich 

haben. Zusätzlich baut das Unternehmen sein eigenes Private-Label-Portfolio stetig aus, um 

preissensiblen Zahnärzten kostengünstige Alternativen zu etablierten Markenprodukten anzubieten, ohne 

dabei Abstriche bei Qualität und Leistung zu machen. 

Als Trendsetter im Bereich Green Dentistry engagiert sich Gerhò aktiv für nachhaltige Entwicklungen in 

der Zahnmedizin. Das Unternehmen erweitert kontinuierlich sein nachhaltiges Produktangebot und 



 

35 

entwickelt Initiativen, um Zahnarztpraxen bei der Umstellung auf umweltfreundlichere Arbeitsweisen zu 

unterstützen. Diese Initiativen beinhalten sowohl die Bereitstellung nachhaltiger Materialien als auch 

Beratungs- und Schulungsangebote, um die Implementierung grüner Prozesse zu erleichtern. 

Darüber hinaus hat Gerhò als Innovator in der ästhetischen Medizin den Blick auf neue Markttrends 

gerichtet und erweitert sein Angebot nun auch auf Produkte und Geräte im Bereich der ästhetischen 

Zahnmedizin. Diese Erweiterung ermöglicht es Zahnärzten, ihr Leistungsspektrum über die klassische 

Zahnmedizin hinaus auszubauen und ihren Patienten hochwertige Lösungen im Bereich der ästhetischen 

Medizin anzubieten. 

Mit dieser strategischen Produktentwicklung stärkt Gerhò seine Marktposition als vielseitiger Anbieter 

innovativer und nachhaltiger Lösungen im Dentalbereich und darüber hinaus. 

Weitere Investitionen fließen in Digitalisierung, Automatisierung, Segmentierung und Künstliche 

Intelligenz (KI), um gezielter auf die individuellen Bedürfnisse der Kunden einzugehen. Diese 

technologischen Fortschritte ermöglichen es Gerhò, optimierte Angebote zu präsentieren, Prozesse 

effizienter zu gestalten und personalisierte Lösungen für Zahnärzte bereitzustellen. 

Mit dieser strategischen Produktentwicklung stärkt Gerhò seine Marktposition als vielseitiger Anbieter 

innovativer und nachhaltiger Lösungen im Dentalbereich und darüber hinaus. 

 

Intermedical 

Intermedical Pharma wird ihr Geschäftsportfolio künftig um Produkte für den veterinärmedizinischen 

Bereich erweitern. Aufbauend auf der bestehenden Kompetenz in der Herstellung dentaler Anästhetika 

plant das Unternehmen die Entwicklung spezifischer Anästhesielösungen für die Tiermedizin. 

Die Vorbereitung entsprechender Produktlinien ist Teil der strategischen Unternehmensentwicklung. Ziel 

ist es, die ersten veterinärmedizinischen Präparate innerhalb der nächsten Jahre zu entwickeln, 

behördlich zulassen zu lassen und über bestehende sowie neue Vertriebskanäle in den europäischen 

Markt einzuführen. 

Der neue Produktionsstandort in Bozen wurde bereits so konzipiert, dass dort neben Dentalprodukten 

auch veterinärmedizinische Arzneimittel nach geltenden pharmazeutischen Qualitäts- und 

Sicherheitsstandards hergestellt werden können. 

Mit diesem Schritt erschließt Intermedical Pharma einen neuen Geschäftsbereich und verfolgt konsequent 

das Ziel, die Marktpräsenz über die Humanmedizin hinaus auszubauen. 

 

Promis 

Promis setzt seine Innovationsstrategie konsequent fort und erweitert sein Produktportfolio, um neue 

Marktsegmente zu erschließen und zukunftsweisende Lösungen für die Zahngesundheit anzubieten. Ein 

besonders wichtiger Schritt ist die Einführung einer speziell für Kinder entwickelten Zahnpflegelinie, die 

sich gezielt der Bekämpfung von Milchzahnkaries widmet – der weltweit am weitesten verbreiteten oralen 

Erkrankung bei Kindern und Jugendlichen. Im Zentrum dieser neuen Linie steht ein innovatives 

Milchzahngel, das speziell auf die Bedürfnisse empfindlicher Kinderzähne abgestimmt ist und eine 

nachhaltige Alternative zu herkömmlichen Kinderzahnpflegeprodukten bietet. 

Neben der Kinderlinie arbeitet Promis auch an der Erweiterung seines Sortiments in einem völlig neuen 

Bereich: der Zahnpflege für Haustiere. Da Zahnstein ein weitverbreitetes Problem bei Hunden und Katzen 

ist und oftmals unter Narkose entfernt werden muss, entwickelt Promis eine sanfte, natürliche und 

nachhaltige Lösung für Haustierbesitzer, um der Bildung von Zahnstein frühzeitig vorzubeugen. Diese 
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geplante Pet-Care-Linie wird eine weitere bedeutende Ergänzung des Promis-Portfolios darstellen und 

dem steigenden Bedürfnis nach hochwertiger, tierfreundlicher Zahnpflege gerecht werden. 

Parallel dazu investiert Promis verstärkt in die Weiterentwicklung seiner bestehenden Produktlinie, um 

neue Technologien und wissenschaftliche Erkenntnisse in seine Formulierungen zu integrieren. 

Besonders im Fokus steht dabei die Entwicklung einer Interdentalzahnbürste, die eine innovative und 

nachhaltige Alternative zu herkömmlichen Zahnzwischenraumbürsten bieten soll. Interdentalpflege 

gewinnt zunehmend an Bedeutung, da Zahnzwischenräume oft nicht ausreichend gereinigt werden und 

sich dort Bakterien und Plaque ansammeln können. Promis setzt hierbei auf eine Kombination aus 

umweltfreundlichen Materialien und durchdachter Funktionalität, um eine effektive Reinigung und eine 

nachhaltige Zahnpflege zu ermöglichen. 

Neben den Produktinnovationen engagiert sich Promis weiterhin in sozialen und umweltfreundlichen 

Projekten. Die Unterstützung lokaler Gemeinden und nachhaltiger Initiativen bleibt ein fester Bestandteil 

der Unternehmensphilosophie. Promis setzt sich aktiv dafür ein, den Zugang zu umweltfreundlicher 

Mundpflege weltweit zu verbessern und ein Bewusstsein für nachhaltige Zahnpflege zu schaffen. 

Mit diesen wegweisenden Entwicklungen und strategischen Erweiterungen baut Promis seine Position als 

führende Marke im Bereich nachhaltiger Mundpflege konsequent aus und setzt neue Maßstäbe für die 

Zukunft der Zahnpflege. 

 

6.2. Wichtigste Märkte  

Kurze Beschreibung der wichtigsten Märkte, auf denen die Gesellschaft tätig ist 

6.2. Wichtigste Märkte  

6.2.1. Der globale Dentalmarkt 

Der Dentalmarkt hat in den letzten Jahrzehnten eine rasante Entwicklung erfahren und steht zunehmend 

im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit, insbesondere durch technologische Innovationen, einen steigenden 

Fokus auf ästhetische Behandlungen und der wachsenden Bedeutung von Mundgesundheit. In vielen 

westlichen Ländern hat sich das Bewusstsein für Zahnpflege deutlich verändert, wodurch nicht nur die 

Zahnmedizin, sondern auch die Zahnkosmetik und zahnärztliche Innovationen zunehmend gefragt sind. 

Der Markt umfasst eine Vielzahl von Produkten und Dienstleistungen, die sowohl präventive, 

diagnostische, therapeutische als auch kosmetische Lösungen anbieten. Die Nachfrage nach 

Zahnpflegeprodukten, die sowohl der Funktion als auch der Ästhetik gerecht werden, wächst 

kontinuierlich. Darüber hinaus wird der Dentalmarkt zunehmend von technologischen Fortschritten und 

neuen Behandlungsmethoden geprägt, die die Effizienz und die Ergebnisse der Zahnbehandlungen 

verbessern. Dies umfasst sowohl die Zahnmedizin als auch die Zahntechnik. Der globale Dentalmarkt war 

2023 laut einer Marktanalyse von Grand View Research im Wert von etwa 32,3 Milliarden US-Dollar, mit 

einer geschätzten Wachstumsrate von etwa 5,9 % bis 2030. 

Marktwachstumsfaktoren 

Der Dentalmarkt wird durch eine Vielzahl von Faktoren angetrieben, die die Entwicklung dieses Sektors 

fördern. Einfache Zahnpflegeprodukte haben sich längst zu spezialisierten und technologisch 

fortschrittlichen Lösungen entwickelt. In den letzten Jahren haben vor allem ästhetische 

Zahnbehandlungen und technologische Innovationen den Markt revolutioniert. 

Steigende Nachfrage nach ästhetischer Zahnheilkunde: Der Wunsch, ein schönes und gesundes 

Lächeln zu haben, ist mittlerweile ein weit verbreitetes Anliegen, und dies wird durch die steigende 

Akzeptanz ästhetischer Zahnheilkunde unterstützt. Ästhetische Zahnmedizin umfasst eine Vielzahl von 

Behandlungen wie Zahnaufhellung, Veneers, Zahnkorrekturen und Aligner-Systeme, die darauf abzielen, 

das Aussehen der Zähne und des Lächelns zu verbessern. Dieser Trend wird durch eine zunehmende 



 

37 

Zahl von erwachsenen Patienten und Jugendlichen angestoßen, die sich für unsichtbare Lösungen wie 

Aligner entscheiden, um Zahnfehlstellungen zu korrigieren. Diese Behandlungen sind weniger auffällig 

und komfortabler als herkömmliche Zahnspangen und bieten bessere kosmetische Ergebnisse, weshalb 

sie weltweit immer beliebter werden. 

Laut einer Studie von Research and Markets wird der Markt für ästhetische Zahnbehandlungen bis 2027 

eine jährliche Wachstumsrate von 7,1 % verzeichnen. Dazu kommt, dass die steigenden verfügbaren 

Einkommensniveaus und der wachstumsstarke Wohlstand in vielen Ländern eine zunehmende Nachfrage 

nach solchen ästhetischen Lösungen befeuern. 

Zunehmende Prävalenz von oralen Erkrankungen: Die Nachfrage nach zahnmedizinischen Produkten 

und Behandlungen wird auch durch die weltweite Zunahme von oralen Erkrankungen wie Parodontitis, 

Karies, Zahnfleischerkrankungen und Zahnschäden beeinflusst. Laut der World Health Organization 

(WHO) sind rund 3,5 Milliarden Menschen weltweit von oralen Erkrankungen betroffen, was einen 

erheblichen Anstieg der Nachfrage nach zahnmedizinischen Leistungen und Produkten zur Vorbeugung, 

Behandlung und Restaurierung von Zahnschäden zur Folge hat. Darüber hinaus hebt der Bericht hervor, 

dass rund 2 Milliarden Menschen an Karies in den bleibenden Zähnen leiden, während 514 Millionen 

Kinder von Karies in den Milchzähnen betroffen sind. Diese alarmierenden Daten unterstreichen den 

steigenden Bedarf an zahnärztlichen Eingriffen und erfordern größere Investitionen in zahnmedizinische 

Produkte und Dienstleistungen, um der wachsenden globalen Nachfrage gerecht zu werden. Ein weiteres 

wichtiges Thema ist die wachsende Zahl der Menschen, die aufgrund von Zahnfehlstellungen 

Kieferorthopädie benötigen, insbesondere bei Jugendlichen und Erwachsenen, die sich zunehmend für 

ästhetische Lösungen entscheiden. 

Technologische Innovationen: Der Markt profitiert ebenfalls von fortlaufenden technologischen 

Fortschritten, die sowohl in der Zahnmedizin als auch in der Zahntechnik Anwendung finden. 

Intraoralscanner, CAD/CAM-Technologie und zahnärztliche Lasersysteme sind nur einige Beispiele für die 

Technologien, die dazu beitragen, zahnmedizinische Behandlungen präziser, schneller und komfortabler 

zu gestalten. Diese Technologien ermöglichen es Zahnärzten, präzise Diagnosen zu stellen und 

individuelle Behandlungspläne zu entwickeln, die den Patientenkomfort und die Behandlungseffizienz 

maximieren. 

Das Wachstum im Bereich der digitalen Zahnmedizin wird in den nächsten Jahren voraussichtlich weiter 

ansteigen. Laut einer Prognose von MarketsandMarkets wird der Markt für digitale Zahnmedizin bis 2028 

eine jährliche Wachstumsrate von 12,2 % aufweisen. 

Wichtige Trends und Entwicklungen 

Unsichtbare Kieferorthopädie: Ein markanter Trend im Dentalmarkt ist die zunehmende Popularität der 

unsichtbaren Kieferorthopädie, insbesondere in Form von transparenten Alignern, die eine ästhetische 

und weniger auffällige Alternative zu traditionellen Metallbrackets darstellen. Die Nachfrage nach Alignern, 

wie sie von Unternehmen wie Align Technology angeboten werden, hat in den letzten Jahren signifikant 

zugenommen. Transparentes Aligner-Design ermöglicht es den Patienten, Zahnkorrekturen 

durchzuführen, ohne dass sie die typischen ästhetischen Bedenken bei traditionellen Zahnspangen haben 

müssen. Es wird erwartet, dass der Markt für Aligner bis 2026 einen Wert von 8,5 Milliarden US-Dollar 

erreicht. 

Innovationen bei zahnmedizinischen Geräten: Der Markt für zahnmedizinische Geräte wird ebenfalls 

durch technologische Fortschritte geprägt. Intraoralscanner, digitale Röntgenstrahlung und 

computergestützte Designs haben die Diagnostik und Behandlung von Patienten revolutioniert. Diese 

Geräte sind präziser, bieten eine bessere Patientenkommunikation und ermöglichen eine 

maßgeschneiderte Behandlungsplanung. Intraoralscanner haben die Arbeit von Zahnärzten revolutioniert, 

da sie eine genaue Abbildung des Gebisses eines Patienten in Echtzeit erstellen, was die Notwendigkeit 

für herkömmliche Abdrücke überflüssig macht. 
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Im Bereich der Zahntechnik verbessern CAD/CAM-Technologien die Herstellung von Zahnprothesen, 

Brücken und Kronen, indem sie die Fertigung präziser und schneller machen. Diese Technologien 

ermöglichen es Zahntechnikern, die Produktion von Zahnersatz schneller, effizienter und kostengünstiger 

zu gestalten. 

Zahnersatz und Implantate: Mit der zunehmenden Zahl von Patienten, die Zahnverlust erleiden, wächst 

auch die Nachfrage nach Zahnersatz und Zahnimplantaten. Dies betrifft nicht nur ältere Patienten, 

sondern zunehmend auch jüngere Erwachsene, die durch Unfälle oder Zahnkrankheiten Zahnschäden 

erleiden. Im Jahr 2023 wurde geschätzt, dass etwa 70 % der Erwachsenen weltweit Zahnimplantate 

benötigen, was den Markt für Zahnimplantate und prothetische Lösungen auf 4,6 Milliarden US-Dollar 

ausweitete. 

Zahnersatzlösungen und Zahnimplantate bieten nicht nur funktionale Vorteile, sondern auch ästhetische 

Verbesserungen für Patienten, was die Nachfrage in den letzten Jahren erheblich gesteigert hat. 

Wachstumsprognosen und Marktentwicklungen 

Der Dentalmarkt wird bis 2030 voraussichtlich mit einer jährlichen Wachstumsrate von 5,9 % expandieren 

und dabei zunehmend von der Digitalisierung und technologischen Entwicklungen profitieren. 

Prognose für den Bereich der Zahnmedizinischen Geräte: Die Zahnmedizinische Geräteindustrie wird 

in den nächsten Jahren ein erhebliches Wachstum erfahren, insbesondere im Bereich der digitalen 

Zahnmedizin und der Geräte zur Korrektur von Zahnfehlstellungen. Laut einer Studie von Market 

Research Future wird erwartet, dass der Markt für digitale Zahnmedizin bis 2025 um 11,5 % wachsen 

wird. 

Prognose für den Bereich der Zahnimplantate und Zahnersatz: Im Bereich der Zahnimplantate und 

Zahnersatzprodukte wird der Markt weiterhin von der steigenden Zahl an Zahnersatzfällen profitieren. Es 

wird erwartet, dass dieser Marktsegment bis 2027 eine jährliche Wachstumsrate von 7,2 % erreicht. Die 

Verbesserung der Materialien für Zahnimplantate und die kontinuierliche Weiterentwicklung der 

Implantattechnologie spielen dabei eine Schlüsselrolle. 

Beschränkende Faktoren 

Obwohl der Markt ein solides Wachstum aufweist, gibt es auch einige Herausforderungen: 

Hohe Kosten und unzureichende Erstattung: In vielen Ländern ist der Zugang zu hochwertigen 

zahnmedizinischen Behandlungen aufgrund der hohen Kosten begrenzt. In Schwellenländern, in denen 

die Kaufkraft gering ist, können Patienten sich teure Zahnbehandlungen oft nicht leisten. Auch in vielen 

Industrieländern sind zahnmedizinische Behandlungen, insbesondere die ästhetische Zahnheilkunde und 

Zahnersatz, sehr teuer. Diese Kosten stellen eine erhebliche Hürde für viele Patienten dar und könnten 

das Marktwachstum in diesen Regionen bremsen. 

Mangel an qualifizierten Fachkräften: Ein weiteres Problem für das Wachstum des Marktes könnte der 

Mangel an qualifizierten Zahnärzten und Zahntechnikern in bestimmten Regionen sein. In vielen 

Entwicklungsländern gibt es einen Mangel an Fachkräften im Gesundheitswesen, was den Zugang zu 

modernen zahnmedizinischen Behandlungen einschränkt. 

Marktsegmentierung 

Der Dentalmarkt lässt sich in verschiedene Segmente unterteilen: 

Nach Produkttyp: 

Zahnärztliche Geräte: Diese umfassen Produkte wie Röntgengeräte, Intraoralscanner, Dentallaser, 

Zahnarztstühle, CAD/CAM-Systeme und mehr. Das Segment der zahnärztlichen Geräte verzeichnet 

aufgrund der zunehmenden Digitalisierung und technologischen Fortschritte ein rapides Wachstum. 
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Zahnärztliche Verbrauchsmaterialien: Hierzu gehören Produkte wie Zahnpasta, Mundspülungen, 

Füllmaterialien, Aligner, Prothesen und Implantate. 

Nach Endbenutzer: Der Markt wird auch nach den Endbenutzern segmentiert, die sowohl private 

Zahnarztpraxen als auch Gruppenpraxen umfassen. Zahnkliniken und Krankenhäuser nehmen 

zunehmend an Bedeutung zu. 

Regionale Marktanalysen 

Nordamerika: Der nordamerikanische Markt ist nach wie vor der größte Markt für Zahnpflegeprodukte, 

was auf die hohe Nachfrage nach ästhetischen Zahnbehandlungen und Zahnersatzlösungen 

zurückzuführen ist. 

Europa: Europa verzeichnet ebenfalls ein starkes Wachstum, besonders im Bereich der ästhetischen 

Zahnmedizin und zahnärztlicher Geräte. 

Asien-Pazifik: Der asiatisch-pazifische Markt wird als der am schnellsten wachsende Markt angesehen, 

besonders in Ländern wie China, Indien und Japan, wo die Nachfrage nach Zahnbehandlungen und 

technologischen Geräten steigt. 

Fazit 

Der Dentalmarkt ist ein schnell wachsender Sektor, der sowohl durch technologische Innovationen als 

auch durch steigende Gesundheits- und Schönheitsstandards weltweit angetrieben wird. Der Markt für 

ästhetische Zahnheilkunde, Aligner-Systeme, Zahnersatz und Implantate sowie digitale Zahnmedizin wird 

voraussichtlich weiterhin florieren. Herausforderungen wie hohe Kosten und der Mangel an qualifizierten 

Fachkräften könnten jedoch das Wachstum in bestimmten Regionen bremsen. Trotzdem bleibt der 

globale Dentalmarkt ein äußerst vielversprechendes Segment, das von fortlaufender Innovation, 

wachsendem Interesse an Mundgesundheit und zunehmender Nachfrage nach ästhetischen 

Behandlungen profitieren wird. 

 

6.2.2. Regionale Marktanalysen des Dentalmarktes 

Nordamerika: 

Nordamerika ist der größte und am weitesten entwickelte Markt für den Dentalbereich und bietet eine 

starke Grundlage für das Wachstum von Dentalprodukten und -dienstleistungen. Der Dentalmarkt in 

dieser Region wird sowohl durch die Nachfrage nach präventiven Zahnpflegeprodukten als auch durch die 

zunehmende Akzeptanz ästhetischer Zahnmedizin und innovativer Behandlungstechnologien 

vorangetrieben. Es sind vor allem die USA, die als dominierender Markt innerhalb Nordamerikas 

fungieren, gefolgt von Kanada und Mexiko. 

Marktfaktoren: 

Hohe Nachfrage nach ästhetischer Zahnheilkunde: Nordamerika hat eine hohe Nachfrage nach 

ästhetischen Zahnbehandlungen wie Zahnaufhellung, Veneers und unsichtbaren Zahnspangen (Aligner). 

Insbesondere in den USA und Kanada ist die Bereitschaft, für kosmetische Eingriffe im Zahnsektor zu 

zahlen, hoch. Dies wird durch ein zunehmendes Interesse an gutem Aussehen und einem perfekten 

Lächeln sowie durch die hohe Verfügbarkeit von spezialisierten Zahnkliniken unterstützt. Die Nachfrage 

nach transparenten Alignern wächst besonders stark, da Patienten zunehmend nach weniger auffälligen 

Zahnbehandlungslösungen suchen. 

Technologische Innovationen: In Nordamerika sind die technologischen Innovationen in der 

Zahnmedizin weit verbreitet, mit einer breiten Akzeptanz von digitalen Technologien wie 

Intraoralscannern, CAD/CAM-Systemen und zahnärztlichen Lasern. Diese Technologien ermöglichen eine 

präzisere Diagnostik, schnelleres Behandeln und personalisierte Patientenversorgung. Diese 
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technologischen Durchbrüche fördern sowohl die Effizienz als auch die Ästhetik von Behandlungen und 

machen die Zahnmedizin zugänglicher und komfortabler. 

Wachsende Zahngesundheitsausgaben: Die Zahngesundheitsausgaben in Nordamerika sind relativ 

hoch, was durch die private Gesundheitsversorgung und Versicherungssysteme begünstigt wird. Diese 

Ausgaben beinhalten sowohl präventive Behandlungen als auch komplexere zahnärztliche Eingriffe wie 

Zahnimplantate und Zahnersatz. Das stark ausgebildete Gesundheitssystem in den USA und Kanada 

sowie die hohe Zahl an zahnmedizinischen Fachkräften machen den Zugang zu hochwertigen 

Dienstleistungen einfach. 

Demografische Trends: Ein zunehmender Anteil der älteren Bevölkerung in Nordamerika hat die 

Nachfrage nach Zahnimplantaten und anderen restaurativen zahnmedizinischen Lösungen ansteigen 

lassen. Der demografische Wandel und die steigende Lebenserwartung bedeuten, dass immer mehr 

Menschen in der Altersgruppe 65+ ihre Zähne pflegen müssen, was die Nachfrage nach 

Zahnersatzlösungen und Implantaten beflügelt. 

Marktprognose: Der Markt in Nordamerika wird voraussichtlich weiterhin der größte bleiben, wobei die 

jährliche Wachstumsrate bei etwa 5-6 % liegt. Der technologische Fortschritt, insbesondere im Bereich 

der digitalen Zahnmedizin und der ästhetischen Behandlungen, wird auch in den kommenden Jahren ein 

zentrales Wachstumstreiber sein. Darüber hinaus wird erwartet, dass die Nachfrage nach 

Zahnimplantaten und Zahnersatzlösungen durch die steigende Zahl von Zahnverlusten und der Präferenz 

für langfristige Lösungen weiterwächst. 

Europa: 

Der europäische Dentalmarkt ist in den letzten Jahren ebenfalls schnell gewachsen und hat sich als 

äußerst vielversprechend erwiesen. Der Markt in Europa ist vielfältig und umfasst eine breite Palette an 

geografischen und sozioökonomischen Unterschieden, was zu unterschiedlichen Marktentwicklungen 

führt. Wichtige Märkte in Europa sind Deutschland, Großbritannien, Frankreich, Italien und die 

Niederlande, wobei Deutschland als führender Markt hervorsticht. 

Marktfaktoren: 

Zunehmende Nachfrage nach Zahnbehandlungen: Ähnlich wie in Nordamerika wächst auch in Europa 

die Nachfrage nach ästhetischen Zahnbehandlungen. Insbesondere Zahnersatz und Zahnimplantate 

erleben eine starke Nachfrage, insbesondere in west- und nordeuropäischen Ländern, wo eine hohe Zahl 

von älteren Menschen mit Zahnverlusten auf der Suche nach Lösungen ist. Darüber hinaus ist der 

Wunsch nach weißen, perfekten Zähnen eine treibende Kraft hinter der Nachfrage nach Zahnaufhellung 

und kosmetischen Eingriffen. 

Technologischer Fortschritt: Der technologische Fortschritt in der Zahnmedizin ist in Europa ebenfalls 

von zentraler Bedeutung. In vielen europäischen Ländern, insbesondere in Deutschland und 

Großbritannien, sind zahnmedizinische Fachkräfte führend bei der Implementierung von CAD/CAM-

Technologien, 3D-Drucktechnologien und digitalen Röntgensystemen. Diese Technologien bieten eine 

präzisere Diagnostik und eine schnellere, effektivere Behandlung. Die Verbreitung von Intraoralscannern 

und der Übergang zu digitalen Workflows ist ein weiteres Schlüsselelement, das den europäischen Markt 

beeinflusst. 

Zahnpflegebewusstsein: Das Bewusstsein für Zahngesundheit und Prävention wächst kontinuierlich. 

Europäische Verbraucher legen zunehmend Wert auf präventive Zahnpflegeprodukte, was zu einem 

Anstieg der Nachfrage nach innovativen Zahnpflegeprodukten und -dienstleistungen führt. 

Mundspülungen, Zahnpasten, Interdentalbürsten und ähnliche Produkte, die eine umfassende 

Mundpflege bieten, erleben eine zunehmende Popularität. 

Forderung nach Nachhaltigkeit und Innovation: In Europa wird ein zunehmender Fokus auf 

nachhaltige Zahnbehandlungsprodukte gelegt, wobei sich Patienten und Zahnpraxen zunehmend für 
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umweltfreundliche Materialien und Verfahren interessieren. Dies könnte einen wachsenden Markt für 

innovative und umweltfreundliche zahnmedizinische Produkte und Lösungen fördern. 

Marktprognose: In Europa wird das Wachstum des Dentalmarktes voraussichtlich bei einer jährlichen 

Rate von etwa 4-5 % bleiben, wobei die Nachfrage nach ästhetischen und restaurativen Behandlungen 

weiter zunehmen dürfte. Der Technologiebereich wird auch in Europa eine entscheidende Rolle spielen, 

da immer mehr Zahnärzte und Zahntechniker moderne digitale Technologien und Maschinen nutzen, um 

die Behandlungseffizienz und Patientenergebnisse zu verbessern. Besonders Deutschland, 

Großbritannien und Frankreich dürften auch weiterhin die führenden Märkte in Europa sein. 

Asien-Pazifik: 

Der Markt für Zahnpflege und Zahnmedizin im asiatisch-pazifischen Raum wächst am schnellsten und 

bietet enorme Wachstumschancen, insbesondere in Schwellenländern wie China, Indien und Südkorea. 

Die Region profitiert von einer wachsenden Mittelschicht, zunehmendem Wohlstand und der steigenden 

Akzeptanz moderner Zahnbehandlungsmethoden. Besonders in Städten mit schnell wachsenden, 

urbanen Bevölkerungen sind Zahnbehandlungen zunehmend gefragt. 

Marktfaktoren: 

Steigendes Zahngesundheitsbewusstsein: Der asiatisch-pazifische Markt verzeichnet eine 

zunehmende Nachfrage nach Zahnpflege und ästhetischen Zahnbehandlungen, die auf ein wachsendes 

Bewusstsein für Mundgesundheit und kosmetische Zahnmedizin zurückzuführen ist. Besonders in China 

und Indien gibt es ein wachsendes Interesse an zahnmedizinischen Eingriffen, da mehr Menschen in 

städtischen Gebieten Zugang zu fortschrittlicher Zahnmedizin und Zahnkosmetik haben. 

Demografische Veränderungen und Zahnverlust: In vielen Ländern dieser Region gibt es eine hohe 

Nachfrage nach Zahnimplantaten und Zahnersatzlösungen, vor allem aufgrund der alternden Bevölkerung 

und der steigenden Lebenserwartung. In Ländern wie Japan und Südkorea gibt es einen hohen Anteil an 

älteren Erwachsenen, die Zahnimplantate und Restaurationsbehandlungen benötigen. 

Wachsendes Interesse an ästhetischen Behandlungen: Insbesondere in Südkorea und China wächst 

die Nachfrage nach ästhetischer Zahnmedizin. Viele junge Erwachsene entscheiden sich für 

Zahnkorrekturen, Zahnaufhellung und andere kosmetische Behandlungen, um ihr Aussehen zu 

verbessern. In Südkorea ist die Zahnkosmetik besonders ausgeprägt, was zu einer sehr hohen Nachfrage 

nach unsichtbaren Alignern und Zahnpflegeprodukten führt. 

Einführung neuer Technologien: In den letzten Jahren haben sich digitale Zahnmedizin und 

fortschrittliche zahnmedizinische Geräte auch in der Asien-Pazifik-Region etabliert. Länder wie Südkorea, 

Japan und China führen zunehmend moderne Technologien wie CAD/CAM und digitale 

Röntgentechnologien in der zahnmedizinischen Praxis ein. 

Preisempfindlichkeit und wachsende Mittelschicht: Während der asiatische Markt eine wachsende 

Nachfrage nach modernen zahnmedizinischen Produkten und Dienstleistungen verzeichnet, bleibt die 

Preisempfindlichkeit ein wichtiger Faktor, insbesondere in aufstrebenden Märkten wie Indien und 

Indonesien. Die Nachfrage nach kostengünstigen Zahnbehandlungen und -produkten ist daher in diesen 

Ländern besonders hoch. Gleichzeitig wächst der Markt in diesen Ländern durch die zunehmende 

Mittelschicht und den wachsenden Wohlstand. 

Marktprognose: Der asiatisch-pazifische Markt wird voraussichtlich mit einer jährlichen Wachstumsrate 

von 8-9 % die höchsten Wachstumsraten weltweit aufweisen. Der Markt profitiert von einer zunehmenden 

Nachfrage nach innovativen und kostengünstigen Zahnpflegeprodukten und ästhetischen Behandlungen, 

insbesondere in China, Indien, Südkorea und Japan. Die Region wird auch weiterhin ein Zentrum für die 

Einführung neuer zahnmedizinischer Technologien und fortschrittlicher Behandlungsmethoden sein. 
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Fazit der regionalen Marktanalysen: 

Der Dentalmarkt zeigt weltweit unterschiedliche Wachstumsraten und Trends, wobei jede Region 

spezifische Merkmale aufweist, die das Marktwachstum fördern. Nordamerika bleibt der größte und 

technologisch fortschrittlichste Markt, gefolgt von Europa, das durch ein zunehmendes Bewusstsein für 

Zahngesundheit und Nachhaltigkeit wächst. Der asiatisch-pazifische Raum bietet hingegen enormes 

Wachstumspotenzial, das insbesondere durch die steigende Mittelschicht und die zunehmende Akzeptanz 

moderner Zahnmedizin beflügelt wird. In allen Regionen bleibt die fortlaufende technologische 

Entwicklung ein entscheidender Wachstumstreiber, während gleichzeitig die demografischen 

Veränderungen und das wachsende Bewusstsein für ästhetische Zahnmedizin den Markt prägen. 

 

6.2.3. Der italienische Dentalmarkt 

Der italienische Dentalmarkt ist eine bedeutende Säule des Gesundheitswesens des Landes und zeichnet 

sich durch eine renommierte Dental-Industrie sowie eine hohe Zahl an Zahnärzten und Dentallaboren aus. 

Eine aktuelle Marktstudie von UNIDI beleuchtet die Entwicklungen in der Produktion, den Verkaufstrends 

und den strukturellen Herausforderungen der Branche. Dabei werden sowohl wirtschaftliche 

Rahmenbedingungen als auch technologische Fortschritte und veränderte Konsumgewohnheiten 

untersucht. Der italienische Markt zeichnet sich durch eine renommierte Dental-Industrie sowie durch eine 

Reihe bemerkenswerter Besonderheiten in Bezug auf die zahnmedizinische Versorgung aus, weiß 

Verena Heinzmann, Autorin des Atlas Dental Europa 2024, zu berichten. So besitzt die Republik 

beispielsweise als eines der wenigen Länder einen spezialisierten Verband und ist auch bei den Dental-

Laboren weit vorne. 

Makroökonomische Einflüsse auf den Dentalmarkt 

Die wirtschaftliche Lage Italiens beeinflusst den Dentalmarkt maßgeblich. Die Inflation und steigende 

Lebenshaltungskosten haben dazu geführt, dass einige Patienten zahnmedizinische Behandlungen 

aufschieben oder günstigere Alternativen suchen. Gleichzeitig ist die Kaufkraft in Norditalien deutlich 

höher als im Süden, was zu regionalen Unterschieden in der Nachfrage führt. Der Gesundheitssektor wird 

zudem durch eine alternde Bevölkerung geprägt, die langfristig mehr zahnmedizinische 

Versorgungsleistungen benötigt. Ein weiterer makroökonomischer Faktor ist das italienische 

Gesundheitssystem selbst. Zahnbehandlungen werden nur für Kinder unter 16 Jahren, vulnerable 

Gruppen und in Ausnahmefällen von der Krankenkasse übernommen. Zahnersatz ist Privatsache, und 22 

% der privaten Gesundheitsausgaben entfallen auf Zahnbehandlungen. Die zunehmende Verbreitung von 

Zahnzusatzversicherungen sorgt für eine leichtere Finanzierung kostenintensiver Behandlungen und 

beeinflusst damit das Marktwachstum. 

Marktvolumen und Wirtschaftsdaten 

Laut einer Sektoruntersuchung von UNIDI umfasst der italienische Dentalmarkt ein 

Gesamtumsatzvolumen von etwa 2,31 Milliarden Euro. Die Analyse basiert auf einer Stichprobe von 339 

Unternehmen, die etwa 75 % des Marktes repräsentieren. Trotz der wirtschaftlichen Herausforderungen 

konnte der Markt im Jahr 2023 ein moderates Wachstum von 2 % im Vergleich zum Vorjahr verzeichnen, 

insbesondere durch eine steigende Nachfrage nach klinischen Verbrauchsmaterialien (+12 %) und 

Implantaten (+5 %). Die Dentalbranche in Italien hat seit 2019 ein kumulatives Wachstum von über 30 % 

erreicht. Besonders bemerkenswert ist, dass die durchschnittliche jährliche Wachstumsrate seit 2011 bei 

über 5 % liegt – ein Wert, der mindestens dreimal so hoch ist wie das durchschnittliche 

Wirtschaftswachstum des Landes. Der Markt zeigt sich damit als überdurchschnittlich dynamisch. Die 

gestiegene Nachfrage ist teilweise auf den demografischen Wandel zurückzuführen, aber auch auf eine 

zunehmende Bereitschaft der Bevölkerung, in hochwertige zahnmedizinische Behandlungen zu 

investieren. Zudem gewinnen präventive Maßnahmen sowie ästhetische Zahnmedizin zunehmend an 

Bedeutung, was sich in den wachsenden Marktanteilen dieser Segmente widerspiegelt. 

Marktsegmentierung: Produktion vs. Verkauf 

Der Dentalmarkt teilt sich in zwei Hauptsegmente auf: 
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• Produktion: Die italienische Dentalproduktion hat sich trotz Herausforderungen im Inlandsmarkt 

stabil entwickelt und zeigt eine positive Wachstumsdynamik. Italien gehört zu den führenden 

Herstellern dentaler Produkte in Europa und exportiert eine signifikante Menge ins Ausland. Der 

Exportanteil liegt bei etwa 60 % der gesamten Dentalproduktion, insbesondere in Länder wie 

Deutschland, Frankreich und die USA. 

• Sell-Out (Verkauf an Endkunden): Das inländische Verkaufsvolumen wuchs im Jahr 2023 um 1 

% und erreichte 1,7 Milliarden Euro. Besonders stark war die Nachfrage nach 

patientenspezifischen Produkten wie Alignern und CAD/CAM-gefertigten Prothesen. Diese 

Entwicklung ist eng mit der zunehmenden Digitalisierung der Zahnmedizin verknüpft. 

Wichtige Fakten aus dem Atlas Dental Europa 2024 

• Bevölkerung: Italien hat mit 48 Jahren die älteste Bevölkerung Europas und eine der niedrigsten 

Geburtenraten. 

• Zahnärztliche Versorgung: 0,86 Zahnärzt:innen je 1.000 Einwohnende (Spitzenreiter im Atlas-

Dental-Ländervergleich); 51.000 praktizierende Zahnärzt:innen in 2021. Größte Zahnarztdichte in 

Ligurien, geringste in Basilikata, Aostatal, Kampanien und Sizilien. 

• Wirtschaftsfaktor: Italien besitzt eine der renommiertesten Dental-Industrien inklusive eines 

spezialisierten Dental-Industrieverbands (UNIDI). 

• Zahnersatz: Mit 14 Dental-Laboren je 100.000 Einwohner gibt es doppelt so viele Labore wie im 

Durchschnitt der elf betrachteten Länder. Der Anteil digitaler Lösungen in diesen Laboren wächst. 

• Digitalisierung: 2018 boten 64 % der Praxen digitalen Zahnersatz an; 40 % planen Investitionen 

in Intraoralscanner, Chairside und 3D-Drucker. 

Einfluss der Digitalisierung 

Digitale Technologien sind einer der wichtigsten Wachstumstreiber der Branche. Die Nachfrage nach 

CAD/CAM-Prozessen, digital gesteuerten Praxismanagement-Systemen und online-basierten 

Patientenkommunikationslösungen wächst kontinuierlich. Diese Entwicklung wird durch zwei 

Hauptfaktoren gestützt: 

• Patientennachfrage nach Ästhetik: Die steigende Lebenserwartung führt zu einem verstärkten 

Wunsch nach langlebigen und ästhetischen Zahnersatzlösungen. Zahnaufhellungen, Veneers und 

Aligner-Therapien sind besonders gefragt. 

• Technologische Fortschritte: Die Automatisierung und Digitalisierung von 

Behandlungsprozessen ermöglichen eine höhere Effizienz und Genauigkeit, insbesondere in der 

Prothetik und Kieferorthopädie. 

Detaillierte Marktanalyse nach Produktsegmenten 

• Implantologie: Dieses Segment wächst weiterhin, da immer mehr Patienten langfristige 

Lösungen für Zahnverlust suchen. Besonders gefragt sind Mini-Implantate und metallfreie 

Implantate aus Zirkonoxid. Die Innovationen im Bereich Knochenersatzmaterialien verbessern 

zudem die Erfolgsquote von Implantationen. 

• Prothetik: Die Nachfrage nach CAD/CAM-gefertigtem Zahnersatz nimmt zu, da Patienten und 

Zahnärzte zunehmend Wert auf Präzision und Ästhetik legen. Die additive Fertigung (3D-Druck) 

revolutioniert den Bereich weiter. 

• Endodontie: Durch technologische Fortschritte, insbesondere bei rotierenden Instrumenten und 

biokeramischen Materialien, gewinnt die Endodontie weiter an Bedeutung. Biokompatible 

Wurzelfüllmaterialien bieten neue Behandlungsansätze. 

• Kieferorthopädie: Aligner-Systeme revolutionieren diesen Bereich und machen ihn auch für 

Erwachsene attraktiv. Zahnärzte setzen zunehmend auf digitale Behandlungssimulationen. 

• Dentalmaterialien: Die Nachfrage nach biokompatiblen und nachhaltigen Materialien steigt, da 

sich die Umweltbewusstheit der Patienten erhöht. Fluoridfreie und kunststofffreie Alternativen 

finden verstärkte Anwendung. 
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Regulatorische Rahmenbedingungen 

Italien unterliegt strengen EU-Vorschriften für Medizinprodukte. Die MDR (Medical Device Regulation) hat 

zu einer verstärkten Kontrolle geführt, insbesondere in Bezug auf Implantate und innovative Materialien. 

Zudem gibt es spezifische Bestimmungen zur Patientenaufklärung und zu Garantieleistungen für 

zahnmedizinische Behandlungen. Die Einhaltung von Nachhaltigkeits- und Umweltstandards gewinnt 

ebenfalls an Relevanz. 

Konsumentenverhalten und Nachfragetrends 

• Preisbewusstsein: Patienten vergleichen zunehmend Preise und nutzen digitale Plattformen für 

den Einkauf von Zahnpflegeprodukten. 

• Ästhetische Zahnmedizin: Ein wachsendes Segment, das durch Social Media und veränderte 

Schönheitsideale beeinflusst wird. 

• Präventive Behandlungen: Steigende Nachfrage nach Prophylaxe-Angeboten, insbesondere unter 

jungen Erwachsenen. 

Zukunftstrends und Herausforderungen 

• Wachsende Rolle von Versicherungen und Corporate Welfare: Der Einfluss von 

Zusatzversicherungen und betrieblichem Gesundheitsmanagement auf die zahnmedizinische 

Versorgung nimmt zu. 

• Technologische Innovationen: Der Markt für digitale Workflows, Intraoralscanner und KI-gestützte 

Diagnostik wird weiterhin expandieren. 

• Konsolidierung und Praxisgrößenwachstum: Einzelpraxen machen noch 59 % des Marktes aus, 

jedoch ist eine Verlagerung zu Gruppenpraxen und Ketten erkennbar. 

• Steigende Bedeutung von Online-Handel und Preisvergleichsplattformen: Während persönliche 

Beratung weiterhin geschätzt wird, steigt die Nutzung digitaler Vertriebswege für standardisierte 

Materialien. 

• Technologische Innovationen in Diagnostik und Behandlung. 

• Konsolidierung und Praxisgrößenwachstum. 

• Steigende Bedeutung von Online-Handel und Preisvergleichsplattformen. 

• Erhöhte Nachhaltigkeitsanforderungen in der Produktion und Anwendung. 

Fazit 

Der italienische Dentalmarkt ist eine dynamische Branche mit stabilem Wachstum und starker 

Innovationskraft. Während die Implantologie lange als führendes Segment galt, gewinnen nun Ästhetik 

und digitale Technologien an Bedeutung. Gleichzeitig steht der Markt vor Herausforderungen durch eine 

alternde Bevölkerung, steigenden Preisdruck und regulatorische Vorgaben. Die kommenden Jahre 

werden zeigen, inwieweit neue Geschäftsmodelle und digitale Prozesse den Markt weiter transformieren. 

 

6.2.4. Der deutsche Dentalmarkt  

Der deutsche Dentalmarkt gehört zu den größten und fortschrittlichsten Märkten in Europa und profitiert 

von einer gut ausgebauten Gesundheitsversorgung, einer hohen Zahngesundheitskompetenz der 

Bevölkerung sowie einer starken Zahnarztbranche. Die Nachfrage nach Dentalprodukten und -

dienstleistungen wächst kontinuierlich, sowohl im Bereich der Prävention als auch der ästhetischen 

Zahnmedizin. Diese Marktanalyse bietet einen detaillierten Überblick über die Haupttreiber, aktuellen 

Trends und Zukunftsperspektiven des deutschen Dentalmarktes. 

Marktübersicht 

Deutschland verfügt über eine der größten Zahnärzteschaften in Europa, mit mehr als 70.000 Zahnärzten, 

was die gute Erreichbarkeit von Zahnbehandlungen im gesamten Land garantiert. Das 

Gesundheitssystem ist weitgehend auf Prävention ausgerichtet, was sich positiv auf die Zahngesundheit 
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der Bevölkerung auswirkt. In Kombination mit dem wachsenden Interesse an kosmetischen 

Zahnbehandlungen und restaurativen Lösungen zeigt der Markt für Zahngesundheit eine bemerkenswerte 

Stabilität und ein kontinuierliches Wachstum. 

• Marktgröße: Der deutsche Dentalmarkt ist der größte in Europa und wächst stetig. Schätzungen 

zufolge wird der Markt für Zahnprodukte und -dienstleistungen in Deutschland bis 2025 jährlich 

um etwa 4-5 % wachsen. 

• Wichtige Marktsegmente: Der Markt lässt sich grob in zwei Hauptsegmente unterteilen: 

Zahnpflegeprodukte und zahnmedizinische Dienstleistungen. Zahnpflegeprodukte umfassen 

Produkte wie Zahnpasten, Mundspülungen, Zahnseide und spezialisierte Zahnbürsten. Die 

zahnmedizinischen Dienstleistungen umfassen sowohl präventive als auch restaurative 

Behandlungen, Zahnimplantate, Zahnkorrekturen sowie ästhetische Zahnbehandlungen. 

Marktfaktoren und Treiber 

Mehrere Faktoren beeinflussen das Wachstum und die Entwicklung des deutschen Dentalmarktes: 

• Prävention und Gesundheitsbewusstsein: In Deutschland gibt es eine hohe Sensibilität für 

Zahngesundheit. Viele Deutsche gehen regelmäßig zum Zahnarzt und setzen auf präventive 

Behandlungen, um Zahnerkrankungen zu vermeiden. Dies zeigt sich in den hohen Ausgaben für 

Zahnpflegeprodukte und regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen. Zahnarztbesuche sind in 

Deutschland durch die gesetzliche Krankenversicherung abgedeckt, die jedoch vor allem 

präventive Behandlungen umfasst. Komplexe zahnmedizinische Eingriffe wie Zahnimplantate 

oder kosmetische Behandlungen werden häufig über private Krankenversicherungen 

abgerechnet. 

• Ästhetische Zahnmedizin: Ästhetische Zahnmedizin hat in Deutschland in den letzten Jahren 

zunehmend an Bedeutung gewonnen. Besonders die Nachfrage nach Zahnaufhellung, Veneers, 

Zahnkorrekturen und unsichtbaren Zahnspangen wächst. Immer mehr Deutsche legen großen 

Wert auf ein makelloses Lächeln, was den Markt für kosmetische Zahnbehandlungen beflügelt. 

Die Kombination von ästhetischen Eingriffen mit funktionellen zahnmedizinischen Lösungen, wie 

etwa Zahnersatz, ist ebenfalls ein wachsender Trend. 

• Zahnimplantate und Zahnersatz: Mit der alternden Bevölkerung wächst auch die Nachfrage 

nach Zahnersatzlösungen. Ältere Menschen sind oft auf Zahnimplantate angewiesen, um 

Zahnverlust zu behandeln. Diese Altersgruppe bevorzugt langfristige und funktionale Lösungen 

wie Zahnimplantate anstelle von herausnehmbarem Zahnersatz, was den Markt für diese 

Produkte weiter antreibt. 

• Technologische Innovationen: Deutschland ist führend in der Anwendung neuer Technologien 

in der Zahnmedizin. Die Einführung von CAD/CAM-Systemen, 3D-Drucktechnologien für 

Zahnersatz und digitale Röntgentechniken hat die zahnmedizinische Behandlung revolutioniert. 

Diese Technologien erhöhen die Behandlungsgenauigkeit, verkürzen Behandlungszeiten und 

ermöglichen kosteneffiziente, hochpräzise Lösungen. Die Nutzung von Intraoralscannern, 

digitalen Abdrücken und virtuellen Zahnmodellen ermöglicht eine deutlich höhere 

Patientenzufriedenheit und effektivere Therapieansätze. 

• Nachhaltigkeit: In Deutschland gibt es einen zunehmenden Trend hin zu nachhaltigeren 

Produkten und Verfahren in der Zahnmedizin. Dies betrifft sowohl die Materialien für Zahnersatz 

als auch die Verwendung von umweltfreundlichen, biologisch abbaubaren Zahnpflegeprodukten. 

Der Fokus auf Nachhaltigkeit wird von den Verbrauchern zunehmend nachgefragt, was zu einer 

verstärkten Entwicklung und Einführung von umweltbewussten Zahnpflegeprodukten führt. 

• Zahnpflegeprodukte: Die Nachfrage nach Zahnpflegeprodukten wächst nicht nur im Bereich der 

klassischen Zahnpasten und Mundspülungen, sondern auch bei innovativen Produkten wie 
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Interdentalbürsten, Zahnseide, speziellen Zahnbürsten und Zahnpflege-Gels. Insbesondere die 

Sensibilität der Verbraucher für Mundgesundheit und die zunehmende Zahl an Menschen, die 

Wert auf eine intensivere Pflege legen, fördern dieses Segment. 

Demografische Entwicklungen 

Die demografische Entwicklung in Deutschland hat einen erheblichen Einfluss auf den Dentalmarkt: 

• Alternde Bevölkerung: Deutschland hat eine der ältesten Bevölkerungen in Europa. Diese 

demografische Entwicklung führt zu einem steigenden Bedarf an Zahnersatz und Implantaten, da 

ältere Menschen zunehmend Zahnersatz benötigen, um den Verlust von Zähnen zu ersetzen. Die 

steigende Lebenserwartung erfordert zudem eine längerfristige Zahnpflege, was den Markt für 

präventive Behandlungen sowie restaurative zahnmedizinische Lösungen weiter antreibt. 

• Jüngere Generationen: Auch die jüngeren Generationen legen zunehmend Wert auf ästhetische 

Zahnmedizin und kosmetische Eingriffe, wie beispielsweise Zahnkorrekturen mit Alignern oder 

Zahnaufhellung. Das gestiegene Bewusstsein für ästhetische Behandlungen und der Wunsch 

nach einem makellosen Lächeln treiben die Nachfrage nach diesen Dienstleistungen und 

Produkten weiter an. 

Markttrends und Entwicklungen 

Die wichtigsten Trends im deutschen Dentalmarkt sind: 

• Digitalisierung und Technologien: Der Markt für digitale Zahntechnologien wächst rapide. 

Technologien wie CAD/CAM, 3D-Druck und Intraoralscanner revolutionieren die Herstellung von 

Zahnersatz und verbessern gleichzeitig die Patientenerfahrung und -zufriedenheit. Diese 

Technologien ermöglichen eine schnellere und genauere Behandlung, die sowohl den Zahnarzt 

als auch den Patienten begünstigt. 

• Telemedizin und Online-Konsultationen: Mit der zunehmenden Verbreitung von 

Telemedizinlösungen im Gesundheitswesen, die in Deutschland durch die Krankenkassen und 

den Gesetzgeber gefördert werden, hat auch die Zahnmedizin begonnen, digitale Konsultationen 

und Beratungen anzubieten. Dies betrifft vor allem die präventive Zahnmedizin und einfache 

Konsultationen zu kosmetischen Zahnbehandlungen. 

• Zahnästhetik und maßgeschneiderte Behandlungen: Die zunehmende Nachfrage nach 

maßgeschneiderten, ästhetischen Lösungen, insbesondere unsichtbaren Zahnspangen und 

Veneers, hat den Markt für ästhetische Zahnmedizin in Deutschland geprägt. Die Integration von 

innovativen, diskreten und benutzerfreundlichen Behandlungsansätzen für Zahnkorrekturen ist ein 

wesentlicher Trend. 

• Zahnimplantate und digitale Planung: Die Verwendung von digitalen Planungswerkzeugen zur 

präzisen Platzierung von Zahnimplantaten ist eine wichtige Entwicklung im Bereich der 

restaurativen Zahnmedizin. Dies ermöglicht eine individuellere Behandlung, die auf die 

Bedürfnisse des Patienten zugeschnitten ist. 

Marktprognose 

Die deutsche Dentalbranche wird voraussichtlich auch in den kommenden Jahren ein kontinuierliches 

Wachstum erleben. Die Nachfrage nach innovativen zahnmedizinischen Lösungen, insbesondere im 

Bereich der ästhetischen Zahnmedizin und der Zahnimplantate, wird weiter steigen. Der Markt für 

Zahnpflegeprodukte und -dienstleistungen dürfte bei einer jährlichen Wachstumsrate von etwa 4-5 % 

fortschreiten, unterstützt durch technologische Innovationen, eine zunehmende Fokussierung auf 

Prävention und das wachsende Bewusstsein für Zahngesundheit. 
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Fazit 

Der deutsche Dentalmarkt zeichnet sich durch eine starke Nachfrage nach hochwertigen 

Zahnbehandlungen und -produkten aus. Besonders in den Bereichen der Prävention, ästhetischen 

Zahnmedizin und Zahnersatzlösungen zeigt der Markt eine positive Entwicklung. Durch die Einführung 

neuer Technologien und die zunehmende Bedeutung nachhaltiger Produkte wird der Markt in den 

kommenden Jahren weiterhin florieren. Die hohe Zahngesundheitskompetenz der Bevölkerung und die 

fortschrittliche Zahnarztbranche bieten eine ausgezeichnete Grundlage für das weitere Wachstum des 

Marktes. 

 

6.2.5. Der österreichische Dentalmarkt 

Der österreichische Dentalmarkt ist im Vergleich zu anderen europäischen Märkten kleiner, aber dennoch 

gut entwickelt und zeigt eine stabile Wachstumsdynamik. Österreich hat eine starke Zahnarztbranche, die 

durch eine hohe Nachfrage nach qualitativ hochwertigen Zahngesundheitsdienstleistungen und 

innovativen Produkten gekennzeichnet ist. Der Markt profitiert von einem gut ausgebauten 

Gesundheitssystem, einer bewussten Bevölkerung in Bezug auf Zahngesundheit und einem 

fortschrittlichen Ansatz in der zahnmedizinischen Versorgung. Diese Marktanalyse beleuchtet die 

wichtigsten Treiber, Trends und Herausforderungen des österreichischen Dentalmarktes. 

Marktübersicht 

Der österreichische Dentalmarkt ist relativ klein im Vergleich zu den größeren Märkten in Europa wie 

Deutschland oder Frankreich, jedoch spielt er eine wichtige Rolle in der Zahnmedizinbranche in 

Zentraleuropa. Das Gesundheitssystem in Österreich bietet eine Kombination aus öffentlicher und privater 

Versorgung, wobei die gesetzliche Krankenversicherung die grundlegenden zahnmedizinischen 

Leistungen abdeckt, während fortgeschrittene und kosmetische Behandlungen zunehmend durch private 

Versicherungen oder Selbstzahler finanziert werden. 

• Marktgröße: Der Markt für Dentalprodukte und -dienstleistungen in Österreich wird auf mehrere 

Milliarden Euro geschätzt. Bis 2025 wird eine jährliche Wachstumsrate von etwa 3-4 % erwartet, 

was den kontinuierlichen Bedarf und das Wachstum im Bereich Zahnpflegeprodukte und 

zahnmedizinische Dienstleistungen widerspiegelt. 

• Wichtige Marktsegmente: Der österreichische Dentalmarkt lässt sich in zwei Hauptbereiche 

unterteilen: Zahnprodukte (einschließlich Zahnpflegeprodukte und zahnmedizinischer 

Ausstattungen) und zahnmedizinische Dienstleistungen. Die zahnmedizinischen Dienstleistungen 

umfassen sowohl allgemeine zahnmedizinische Behandlungen als auch spezialisierte 

Behandlungen wie Zahnimplantate, Zahnersatz, ästhetische Zahnmedizin und Kieferorthopädie. 

 

Marktfaktoren und Treiber 

Mehrere Faktoren treiben das Wachstum des österreichischen Dentalmarktes an: 

• Prävention und Zahngesundheitsbewusstsein: In Österreich gibt es eine hohe Sensibilität für 

Zahngesundheit, was zu regelmäßigen Zahnarztbesuchen und einer starken Nachfrage nach 

Zahnpflegeprodukten führt. Die österreichische Bevölkerung legt großen Wert auf Prävention, und 

regelmäßige Zahnarztbesuche sind weit verbreitet. Diese Prävention wird durch die gesetzliche 

Krankenversicherung unterstützt, die regelmäßige Kontrolluntersuchungen und 

Basisbehandlungen abdeckt. Zahnärzte bieten zudem Aufklärung über die richtige Zahnpflege, 

was den Markt für Zahnpflegeprodukte stärkt. 

• Ästhetische Zahnmedizin und Zahnkorrekturen: Ähnlich wie in anderen westlichen Ländern ist 

auch in Österreich die Nachfrage nach ästhetischer Zahnmedizin gestiegen. Besonders die 
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Nachfrage nach Zahnaufhellung, Veneers, unsichtbaren Zahnspangen und ästhetischen 

Zahnkorrekturen wächst. Dies hat den Markt für kosmetische Behandlungen wie Zahnaufhellung 

und Zahnästhetik vorangetrieben, da viele Patienten zunehmend Wert auf das äußere 

Erscheinungsbild ihrer Zähne legen. 

• Zahnimplantate und Zahnersatz: Zahnimplantate und Zahnersatzprodukte haben eine wichtige 

Rolle im österreichischen Markt übernommen. Der Alterungsprozess der Bevölkerung führt zu 

einer steigenden Zahl älterer Menschen, die auf Zahnimplantate angewiesen sind, um verlorene 

Zähne zu ersetzen. Dies hat den Markt für Zahnersatz und Implantate positiv beeinflusst, 

insbesondere im Hinblick auf langfristige, funktionale Lösungen. 

• Technologische Innovationen: Österreichs Zahnärzte und Dentallabore setzen zunehmend auf 

moderne digitale Technologien. Die Einführung von CAD/CAM-Systemen, 3D-Drucktechnologien 

und digitalem Röntgen hat die Art und Weise, wie Zahnersatz hergestellt wird, revolutioniert. 

Diese Technologien ermöglichen eine höhere Präzision, schnellere Behandlungen und eine 

bessere Patientenerfahrung. Der Trend zur Digitalisierung betrifft sowohl die Patientenversorgung 

als auch die Herstellung von Zahnersatz und Implantaten, was den gesamten Markt innovativer 

und effizienter macht. 

• Zahnpflegeprodukte und Nachhaltigkeit: Die österreichische Bevölkerung zeigt ein 

wachsendes Interesse an nachhaltigen und umweltfreundlichen Zahnpflegeprodukten. In 

Anbetracht des zunehmenden Umweltbewusstseins in der Bevölkerung werden 

umweltfreundliche Zahnpflegeprodukte, wie biologisch abbaubare Zahnbürsten, 

umweltfreundliche Zahnpasten und -seiden sowie Verpackungen aus recycelten Materialien, 

immer populärer. Unternehmen, die auf nachhaltige Produkte setzen, gewinnen zunehmend an 

Bedeutung. 

Demografische Entwicklungen 

• Alternde Bevölkerung: Wie in vielen westlichen Ländern hat auch Österreich eine zunehmend 

alternde Bevölkerung, was eine wachsende Nachfrage nach Zahnersatz und Implantaten mit sich 

bringt. Die ältere Bevölkerung hat in der Regel einen höheren Bedarf an Zahnersatz, da 

Zahnerkrankungen mit dem Alter zunehmen. Ältere Menschen bevorzugen oftmals dauerhafte 

Lösungen wie Zahnimplantate, da diese eine bessere Lebensqualität bieten und die 

Notwendigkeit für häufige Zahnbehandlungen minimieren. 

• Jüngere Generationen und ästhetische Zahnmedizin: Die jüngere Generation in Österreich 

zeigt eine zunehmende Neigung zu ästhetischen Zahnbehandlungen. Dies umfasst nicht nur 

Zahnaufhellungen und Veneers, sondern auch Lösungen wie unsichtbare Zahnspangen (Aligner) 

und Korrekturen von Zahnfehlstellungen. Die Nachfrage nach kosmetischer Zahnmedizin wächst, 

da das ästhetische Erscheinungsbild der Zähne in der Gesellschaft zunehmend an Bedeutung 

gewinnt. 

Markttrends und Entwicklungen 

Die wichtigsten Trends im österreichischen Dentalmarkt sind: 

• Digitalisierung der Zahnmedizin: Der österreichische Markt verzeichnet einen rasanten Anstieg 

der Nutzung digitaler Technologien in der Zahnmedizin. CAD/CAM-Technologie, Intraoralscanner 

und 3D-Druck für Zahnersatz sind nur einige Beispiele für die fortschrittlichen Technologien, die 

den Markt prägen. Diese digitalen Lösungen bieten eine höhere Präzision, verkürzen die 

Behandlungszeiten und verbessern das Behandlungsergebnis. 

• Ästhetische Zahnmedizin und personalisierte Behandlungen: Der Markt für ästhetische 

Zahnmedizin wächst weiter, insbesondere im Bereich der unsichtbaren Zahnkorrekturen (Aligner) 

und Zahnaufhellung. Die zunehmende Nachfrage nach individuell abgestimmten und nahezu 
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unsichtbaren Lösungen treibt diesen Trend voran. Zudem werden maßgeschneiderte 

Behandlungspläne und individuelle Lösungen für Patienten, die ästhetische Zahnkorrekturen 

wünschen, immer häufiger. 

• Zahnpflegeprodukte mit natürlichen Inhaltsstoffen: In Österreich steigt das Interesse an 

Zahnpflegeprodukten, die natürliche Inhaltsstoffe verwenden und weniger chemische Zusätze 

enthalten. Insbesondere in den Bereichen Zahnpasta, Mundspülungen und Zahnseide gibt es 

eine zunehmende Nachfrage nach natürlichen, biologisch abbaubaren und tierversuchsfreien 

Produkten. Dieser Trend folgt dem allgemeinen weltweiten Fokus auf Gesundheit, 

Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit. 

• Telemedizin und digitale Zahngesundheitsdienste: In Österreich gewinnt auch die Nutzung 

von Telemedizin und digitalen Zahngesundheitsdiensten an Bedeutung. Online-Beratungen und 

virtuelle Zahnarztbesuche, insbesondere im Bereich der präventiven Zahnmedizin, bieten 

Patienten eine bequeme Möglichkeit, ihre Zahngesundheit zu überwachen und sich über 

verschiedene Behandlungsoptionen zu informieren, ohne physisch in eine Zahnarztpraxis gehen 

zu müssen. 

Marktprognose 

Der österreichische Dentalmarkt wird auch in den kommenden Jahren ein stetiges Wachstum erleben. 

Besonders die Nachfrage nach ästhetischen Zahnbehandlungen, Zahnimplantaten und innovativen 

Zahnpflegeprodukten wird den Markt ankurbeln. Es wird erwartet, dass die jährliche Wachstumsrate des 

Marktes bei etwa 3-4 % liegt, unterstützt durch die fortschreitende Digitalisierung und die zunehmende 

Bedeutung von Prävention und nachhaltigen Produkten. 

Fazit 

Der österreichische Dentalmarkt zeigt eine starke Stabilität und ein kontinuierliches Wachstum. Die 

zunehmende Bedeutung von Prävention, ästhetischer Zahnmedizin und Zahnersatzlösungen sowie die 

Digitalisierung der Zahnmedizin prägen den Markt. Das starke Gesundheitsbewusstsein der Bevölkerung, 

die zunehmende Nachfrage nach kosmetischen Zahnbehandlungen und der Fokus auf innovative 

Technologien werden auch in Zukunft eine wichtige Rolle in der Entwicklung dieses Marktes spielen. 

 

6.2.6. Der Schweizer Dentalmarkt 

Der Schweizer Dentalmarkt gehört zu den fortschrittlichsten und am besten entwickelten Märkten weltweit. 

Trotz der relativ kleinen Bevölkerungsgröße hat die Schweiz eine hohe Kaufkraft, was den Markt für 

Dentalprodukte und -dienstleistungen besonders attraktiv macht. Die Kombination aus einem 

hochentwickelten Gesundheitssystem, einer gut ausgebildeten Zahnarztschaft und einer Bevölkerung mit 

hohem Gesundheitsbewusstsein führt zu einer stabilen Marktnachfrage, die durch kontinuierliche 

Innovationen und technologische Fortschritte gestützt wird. 

Marktübersicht 

Der Schweizer Dentalmarkt zeichnet sich durch hohe Standards in Bezug auf Qualität, Präzision und 

Technologie aus. Die Schweiz hat eine gut etablierte Zahnmedizinbranche, die sowohl zahnmedizinische 

Dienstleistungen als auch zahnmedizinische Produkte umfasst. Die Zahngesundheitsversorgung wird 

größtenteils privat finanziert, wobei die gesetzliche Krankenversicherung in der Schweiz nur einen 

begrenzten Umfang an zahnmedizinischen Leistungen abdeckt. Der Großteil der zahnmedizinischen 

Versorgung erfolgt durch private Zahnarztpraxen, die eine breite Palette von Behandlungen anbieten. 

• Marktgröße: Der Schweizer Dentalmarkt wird auf etwa 2 bis 3 Milliarden CHF (Schweizer 

Franken) jährlich geschätzt. Es wird ein kontinuierliches Wachstum im Bereich der 
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zahnmedizinischen Dienstleistungen und Produkte erwartet, das mit einer jährlichen 

Wachstumsrate von etwa 3-4 % im nächsten Jahrzehnt prognostiziert wird. 

• Wichtige Marktsegmente: Der Markt lässt sich in zwei Hauptsegmente unterteilen: 

zahnmedizinische Dienstleistungen (einschließlich allgemeiner Zahnbehandlungen und 

spezialisierter Behandlungen wie Implantate, ästhetische Zahnmedizin und Kieferorthopädie) 

sowie zahnmedizinische Produkte (einschließlich Zahnpflegeprodukte und zahnmedizinischer 

Ausstattungen). 

Marktfaktoren und Treiber 

Mehrere Faktoren tragen zum Wachstum des Schweizer Dentalmarktes bei: 

• Hohe Kaufkraft und Bereitschaft zur privaten Finanzierung: Die Schweiz hat eine der 

höchsten Kaufkraftniveaus weltweit, was sich auch auf den Dentalmarkt auswirkt. Aufgrund des 

hochwertigen Gesundheitsversorgungssystems und der hohen Lebensqualität sind die Schweizer 

bereit, für fortschrittliche zahnmedizinische Behandlungen, wie Zahnimplantate und kosmetische 

Zahnbehandlungen, auch selbst zu zahlen. 

• Zahnpflegebewusstsein und Prävention: Die Schweizer Bevölkerung legt großen Wert auf 

Prävention und Zahngesundheit. Regelmäßige Zahnarztbesuche sind in der Schweiz weit 

verbreitet, was die Nachfrage nach zahnmedizinischen Dienstleistungen und 

Zahnpflegeprodukten fördert. Präventive Maßnahmen, wie Zahnreinigungen und 

Vorsorgeuntersuchungen, sind zentrale Bestandteile des zahnmedizinischen Systems. 

• Ästhetische Zahnmedizin und Zahnkorrekturen: Die Nachfrage nach ästhetischen 

Zahnbehandlungen hat auch in der Schweiz stark zugenommen. Dies umfasst kosmetische 

Behandlungen wie Zahnaufhellungen, Veneers und unsichtbare Zahnspangen (Aligner). Die 

Bevölkerung ist zunehmend bereit, in kosmetische Zahnpflege zu investieren, um das äußere 

Erscheinungsbild zu verbessern. 

• Zahnimplantate und Zahnersatz: In der Schweiz besteht eine hohe Nachfrage nach 

Zahnimplantaten und Zahnersatzlösungen. Dies liegt an der alternden Bevölkerung, die 

zunehmend auf Zahnimplantate angewiesen ist, um verlorene Zähne zu ersetzen. 

Zahnersatzprodukte müssen sowohl funktional als auch ästhetisch ansprechend sein, was den 

Markt für hochwertige Implantate und maßgeschneiderte Zahnersatzlösungen anheizt. 

• Technologische Innovationen: Die Einführung von digitalen Technologien hat die Zahnmedizin 

in der Schweiz revolutioniert. CAD/CAM-Systeme, 3D-Drucktechnologien und intraorale Scanner 

sind mittlerweile weit verbreitet und ermöglichen eine höhere Präzision, kürzere 

Behandlungszeiten und eine insgesamt bessere Patientenversorgung. Diese Technologien 

werden in Zahnarztpraxen und Dentallaboren eingesetzt, um die Behandlungseffizienz und die 

Produktqualität zu steigern. 

• Nachhaltigkeit und natürliche Zahnpflegeprodukte: Der Trend zu nachhaltigen und 

umweltfreundlichen Produkten ist auch in der Schweiz angekommen. Zahnpflegeprodukte, die 

natürliche Inhaltsstoffe verwenden und umweltfreundlich verpackt sind, gewinnen zunehmend an 

Popularität. Besonders bei der jüngeren Generation wächst das Interesse an solchen Produkten. 

Demografische Entwicklungen 

• Alternde Bevölkerung: Wie in vielen westlichen Ländern hat auch die Schweiz eine alternde 

Bevölkerung, was die Nachfrage nach Zahnersatz, Zahnimplantaten und langfristigen Lösungen 

wie Brücken und Kronen steigert. Insbesondere ältere Menschen sind auf Zahnimplantate 

angewiesen, um verlorene Zähne zu ersetzen und ihre Lebensqualität zu verbessern. Dieser 

demografische Wandel führt zu einer langfristigen und wachsenden Nachfrage nach 

zahnmedizinischen Dienstleistungen und Produkten. 
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• Wachsender Bedarf an ästhetischen Zahnbehandlungen: Auch jüngere Generationen in der 

Schweiz zeigen ein wachsendes Interesse an kosmetischen Zahnbehandlungen. Zahnaufhellung, 

Veneers und Aligner sind gefragte Dienstleistungen, insbesondere bei Menschen zwischen 20 

und 40 Jahren, die Wert auf das äußere Erscheinungsbild legen und bereit sind, in ästhetische 

Lösungen zu investieren. 

Markttrends und Entwicklungen 

Die wichtigsten Trends, die den Schweizer Dentalmarkt prägen, umfassen: 

• Digitalisierung und neue Technologien: Wie in vielen anderen europäischen Ländern wird die 

Zahnmedizin in der Schweiz durch digitale Technologien revolutioniert. Die Verwendung von 

CAD/CAM-Systemen, Intraoralscannern und 3D-Druckern ermöglicht eine schnellere und 

präzisere Herstellung von Zahnersatz und Implantaten. Diese Technologien verbessern die 

Qualität der zahnmedizinischen Versorgung und optimieren die Behandlungseffizienz. 

• Zahnimplantate und Zahnersatz: Die Nachfrage nach Zahnimplantaten wächst weiter, da immer 

mehr Patienten eine dauerhafte Lösung für verlorene Zähne bevorzugen. Besonders im Bereich 

der Zahnimplantate ist die Schweiz einer der führenden Märkte weltweit. Die verwendeten 

Implantate müssen sowohl funktional als auch ästhetisch ansprechend sein, um den hohen 

Anforderungen der Patienten gerecht zu werden. 

• Ästhetische Zahnmedizin: Die Nachfrage nach ästhetischen Zahnbehandlungen nimmt in der 

Schweiz weiter zu, insbesondere im Bereich der Zahnaufhellung und unsichtbaren 

Zahnkorrekturen. Es gibt eine steigende Tendenz zu individuellen Behandlungen, die 

maßgeschneiderte Lösungen bieten, um das Lächeln zu verbessern. Diese Behandlungen sind 

bei einer breiten Zielgruppe, von jungen Erwachsenen bis hin zu älteren Patienten, beliebt. 

• Nachhaltige Zahnpflegeprodukte: Der Markt für nachhaltige Zahnpflegeprodukte wächst 

kontinuierlich. Die Schweizer Verbraucher legen zunehmend Wert auf Produkte, die natürliche 

Inhaltsstoffe enthalten und in umweltfreundlichen Verpackungen angeboten werden. Es gibt eine 

steigende Nachfrage nach veganen, tierversuchsfreien und biologisch abbaubaren 

Zahnpflegeprodukten. 

 

Marktprognose 

Der Schweizer Dentalmarkt wird voraussichtlich weiterhin wachsen, wobei die Nachfrage nach 

ästhetischen Zahnbehandlungen, Zahnimplantaten und innovativen Zahnpflegeprodukten weiterhin einen 

großen Anteil des Marktwachstums ausmachen wird. Die jährliche Wachstumsrate wird auf etwa 3-4 % 

geschätzt, unterstützt durch die zunehmende Digitalisierung der Zahnmedizin und das wachsende 

Interesse an nachhaltigen Zahnpflegeprodukten. 

 

Fazit 

Der Schweizer Dentalmarkt bietet große Chancen für Anbieter von Zahnpflegeprodukten und 

zahnmedizinischen Dienstleistungen. Die hohe Kaufkraft, das hohe Gesundheitsbewusstsein der 

Bevölkerung und die zunehmende Nachfrage nach ästhetischen Zahnbehandlungen und Zahnimplantaten 

bieten zahlreiche Wachstumsimpulse. Zudem treiben technologische Innovationen und die Digitalisierung 

die Branche weiter voran. Der Trend zu nachhaltigen Produkten und die zunehmende Bedeutung von 

Prävention und individualisierten Behandlungen werden den Markt in den kommenden Jahren weiter 

prägen. 
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6.2.7. Der Markt für Dentalanästhesie 

Der Markt für Dentalanästhesie ist ein bedeutendes Segment innerhalb der globalen Gesundheitsindustrie 

und hat sich in den letzten Jahren kontinuierlich entwickelt. Die Nachfrage nach 

Dentalanästhesieprodukten wird zunehmend durch verschiedene Faktoren wie die zunehmende Zahl von 

zahnärztlichen Eingriffen, technologischen Fortschritten sowie einem steigenden Fokus auf 

Schmerzmanagement und Patientenkomfort vorangetrieben. Im Jahr 2022 wurde die Marktgröße auf 

2,099 Milliarden USD geschätzt und wird voraussichtlich bis 2032 auf etwa 3,595 Milliarden USD 

anwachsen, was einer durchschnittlichen jährlichen Wachstumsrate (CAGR) von etwa 5,53 % entspricht. 

Diese positive Prognose spiegelt das wachsende Interesse an der Schmerzlinderung bei zahnärztlichen 

Behandlungen und die Fortschritte bei der Anästhesie in der Zahnmedizin wider. 

Überblick über Dentalanästhesie 

Dentalanästhesie bezieht sich auf den Einsatz von Anästhesie, um Schmerzen während zahnärztlicher 

Behandlungen zu vermeiden. Die verschiedenen Arten der Anästhesie werden auf der Grundlage der 

Schmerzwahrnehmung des Patienten und der Komplexität des Eingriffs ausgewählt. Es gibt hauptsächlich 

zwei Arten der Anästhesie: 

• Lokalanästhesie: Hierbei handelt es sich um eine gezielte Betäubung eines kleinen Bereichs im 

Mund. Diese Form wird häufig bei Routinebehandlungen wie Füllungen oder Zahnextraktionen 

angewendet. Zu den gängigen Lokalanästhetika gehören Lidocain, Articain und Mepivacain. 

• Sedierung: Diese wird eingesetzt, wenn Patienten Angst oder eine Unruhe bezüglich der 

Behandlung verspüren. Es kann durch Inhalation von Lachgas oder die Verabreichung von 

Beruhigungsmitteln wie Benzodiazepinen oder intravenösen Anästhetika erfolgen. Sedierende 

Anästhesie trägt dazu bei, den Patienten zu entspannen, ohne dass er die Kontrolle verliert. 

Die Anästhesie hat die Zahnmedizin revolutioniert, indem sie es Zahnärzten ermöglicht, komplexe und 

schmerzhafte Eingriffe durchzuführen, ohne dass die Patienten darunter leiden müssen. Sie trägt nicht nur 

zur physischen Schmerzlinderung bei, sondern sorgt auch dafür, dass der gesamte Behandlungsvorgang 

weniger belastend ist, was zu einer höheren Patientenzufriedenheit und einer schnelleren Genesung 

führt. 

 

Einfluss der COVID-19-Pandemie auf den Markt 

Die COVID-19-Pandemie hatte einen starken Einfluss auf den globalen Markt für Dentalanästhesie. 

Während der Spitzenzeiten der Pandemie mussten Zahnarztpraxen aufgrund von Lockdowns und 

Gesundheitsbeschränkungen ihre Operationen drastisch einschränken. Viele elektive zahnärztliche 

Eingriffe wurden aufgeschoben, was zu einem Rückgang der Nachfrage nach Dentalanästhesieprodukten 

führte. Dies betraf insbesondere kosmetische Eingriffe und Routinebehandlungen, bei denen eine 

Anästhesie erforderlich ist. 

Dennoch hat der Markt nach der Pandemie einen bemerkenswerten Aufschwung erlebt. Mit der Rückkehr 

der zahnärztlichen Behandlungen zur Normalität und der zunehmenden Zahl von Patienten, die 

medizinische Hilfe suchen, hat sich die Nachfrage nach Dentalanästhesie stabilisiert und wächst 

weiterhin. Dieser Aufschwung zeigt sich in der hohen Wachstumsrate des Marktes, die bis 2032 erwartet 

wird. 

Trends im Markt für Dentalanästhesie 

Nicht-invasive und minimal-invasive Techniken 

Ein wichtiger Trend im Bereich der Dentalanästhesie ist der verstärkte Fokus auf weniger invasive 

Anästhesiemethoden. Diese neuen Verfahren ermöglichen es, eine präzisere Dosierung der Anästhesie 

zu erreichen, während gleichzeitig die Belastung für den Patienten reduziert wird. Dies betrifft vor allem 
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computergestützte Anästhesiesysteme, die eine präzise Dosierung ermöglichen und die Anzahl der 

erforderlichen Injektionen verringern. Diese Technologien sind nicht nur sicherer, sondern auch schneller, 

was den gesamten Behandlungsprozess für den Patienten angenehmer macht. 

Die Nachfrage nach personalisierten Anästhesielösungen nimmt ebenfalls zu. Zahnärzte und Patienten 

suchen nach individuell abgestimmten Lösungen, die den speziellen Bedürfnissen des jeweiligen 

Patienten gerecht werden. Solche Anpassungen umfassen unter anderem die Wahl des richtigen 

Anästhetikums, basierend auf der Schmerzempfindlichkeit des Patienten und der Art des Eingriffs. 

Technologische Innovationen 

Die kontinuierliche Forschung und Entwicklung im Bereich der Dentalanästhesie führt zu bedeutenden 

Innovationen, die den Markt beeinflussen. Ein bemerkenswerter technologischer Fortschritt ist die 

Einführung von automatisierten Anästhesiegeräten, die eine genauere Steuerung der 

Anästhesiedosierung ermöglichen. Diese Geräte haben die Möglichkeit, die Injektionsstelle in Echtzeit zu 

überwachen und die Anästhesie entsprechend anzupassen. 

Des Weiteren sind Fortschritte bei der Entwicklung neuer Anästhesiemedikamente zu verzeichnen. 

Moderne Medikamente bieten nicht nur eine schnellere Wirkung, sondern auch eine verlängerte 

Schmerzlinderung und weniger Nebenwirkungen. Dies macht sie für Patienten, die sich zahnärztlichen 

Eingriffen unterziehen müssen, noch attraktiver. 

Wachsende Bedeutung des Schmerzmanagements 

Schmerzmanagement ist ein zentrales Thema in der Zahnmedizin. Patienten sind zunehmend an 

Behandlungen interessiert, die ihre Schmerzen minimieren und gleichzeitig eine schnelle Genesung 

ermöglichen. Viele Patienten, insbesondere solche, die Angst vor Zahnbehandlungen haben, wünschen 

sich schmerzarme Behandlungsoptionen. Zahnärzte legen immer mehr Wert darauf, ihren Patienten eine 

schmerzarme Erfahrung zu bieten, indem sie die neuesten Anästhesietechniken und -mittel anwenden. 

Zudem sind zunehmend Produkte gefragt, die ein langfristiges Schmerzmanagement bieten. Es wird 

erwartet, dass sich der Fokus zunehmend auf präventive Schmerzbehandlung und post-operative 

Schmerzlinderung verlagert, um den Patientenkomfort über einen längeren Zeitraum zu gewährleisten. 

 

Marktsegmente 

Nach Art der Anästhesie 

Die Marktsegmentierung nach der Art der Anästhesie umfasst sowohl die Auswahl der 

Anästhesiemedikamente als auch die verschiedenen Anästhesietechniken. Zu den am häufigsten 

verwendeten Lokalanästhetika gehören Lidocain, Articain, Mepivacain und Bupivacain. Diese 

Medikamente werden entweder in Form von Injektionen oder Topika angewendet. Lidocain bleibt eines 

der am häufigsten verwendeten Lokalanästhetika aufgrund seiner schnellen Wirkung und Wirksamkeit. 

Die Sedierungstechniken gewinnen zunehmend an Bedeutung, insbesondere bei Patienten mit 

Angstzuständen oder Angst vor zahnärztlichen Eingriffen. Sedierung durch Lachgas (N2O) oder 

intravenöse Sedierung wird in Zahnarztpraxen zunehmend bevorzugt, um Patienten zu beruhigen und 

ihnen eine komfortable Behandlung zu ermöglichen. 

Nach Verabreichungsform 

Die verschiedenen Formen der Verabreichung von Dentalanästhesie haben ebenfalls Einfluss auf den 

Markt. Am häufigsten werden Cartridges, Ampullen und Vials verwendet. Cartridges und Ampullen sind 

die gängigsten Verpackungsformen, da sie eine präzise Dosierung und eine einfache Handhabung 

ermöglichen. Diese Produkte werden in der Regel in Spritzen eingesetzt, die von Zahnärzten verwendet 

werden, um eine Lokalanästhesie sicher und effektiv zu verabreichen. 
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Vials, die größere Mengen Anästhesie enthalten, kommen häufiger in Zahnarztpraxen zum Einsatz, die 

regelmäßig größere Eingriffe durchführen. Sie bieten eine kostengünstige Möglichkeit zur Beschaffung 

von Anästhesie und ermöglichen eine kontinuierliche Verwendung über einen längeren Zeitraum. 

Marktfaktoren und Herausforderungen 

Antriebsfaktoren 

• Zunahme zahnärztlicher Behandlungen: Das zunehmende Bewusstsein der Bevölkerung für 

die Bedeutung von Zahngesundheit, verbunden mit der steigenden Anzahl zahnärztlicher 

Eingriffe, sorgt für eine anhaltende Nachfrage nach Dentalanästhesie. Insbesondere in den 

entwickelten Ländern ist die Nachfrage nach kosmetischen und restaurativen Zahnbehandlungen 

in den letzten Jahren gestiegen. 

• Demografische Veränderungen: Der demografische Wandel, insbesondere die zunehmende 

Zahl älterer Patienten, fördert das Wachstum des Marktes für Dentalanästhesie. Ältere Patienten 

benötigen häufig zahnärztliche Behandlungen und sind häufig anfälliger für Schmerzen, was den 

Bedarf an wirksamen Anästhesien erhöht. 

• Zahnmedizinische Innovationen: Neue Technologien und Techniken, die weniger invasiv sind, 

tragen zur Marktwachstumsdynamik bei. Computerassistierte Anästhesiesysteme und die 

Entwicklung von Anästhesiemedikamenten, die eine schnellere Wirkung und weniger 

Nebenwirkungen bieten, sind entscheidende Innovationen, die die Marktlandschaft positiv 

beeinflussen. 

Begrenzende Faktoren 

• Sicherheitsbedenken und Nebenwirkungen: Trotz der vielen Vorteile der Dentalanästhesie 

bleiben Sicherheitsbedenken ein wichtiges Thema. Potenzielle Nebenwirkungen und die richtige 

Handhabung der Dosierung können eine Herausforderung darstellen, insbesondere wenn es zu 

allergischen Reaktionen oder Überdosierungen kommt. In diesem Zusammenhang sind 

fortlaufende Schulungen für Zahnärzte sowie Aufklärung der Patienten entscheidend, um Risiken 

zu minimieren. 

• Kostenfaktor: Die hohen Kosten für fortschrittliche Anästhesiegeräte und -medikamente können 

insbesondere für kleinere Praxen eine Herausforderung darstellen. Auch die steigende Nachfrage 

nach personalisierten Anästhesielösungen führt zu höheren Kosten für die Praxis und letztlich für 

den Patienten. 

Regionale Marktentwicklung 

Die geographische Marktsegmentierung zeigt unterschiedliche Wachstumstrends. Besonders in der 

asiatisch-pazifischen Region ist eine starke Zunahme der Nachfrage nach Dentalanästhesieprodukten 

zu verzeichnen, da diese Region aufgrund der zunehmenden städtischen Bevölkerung und des 

wachsenden Bewusstseins für Zahngesundheit einen enormen Aufwärtstrend erlebt. Länder wie China, 

Indien und Japan sind führend in dieser Entwicklung. 

In Nordamerika und Europa ist der Markt für Dentalanästhesie aufgrund der hohen Zahnarztzahl und des 

Zugangs zu fortschrittlicher Technologie gut etabliert. Besonders in den USA sind Patienten zunehmend 

bereit, in kosmetische Zahnbehandlungen zu investieren, was zu einer höheren Nachfrage nach 

Anästhesiemitteln führt. In Lateinamerika und Nahost ist der Markt für Dentalanästhesie ebenfalls in 

Expansion, unterstützt durch steigende Lebensstandards und Verbesserungen im Gesundheitswesen. 

Fazit 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Markt für Dentalanästhesie in den kommenden Jahren 

durch kontinuierliche technologische Innovationen, wachsende Nachfrage nach Schmerzmanagement 
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und eine alternde Bevölkerung angetrieben wird. Unternehmen, die in diesem Markt tätig sind, müssen 

sich auf die Entwicklung neuer, sicherer und effizienter Produkte konzentrieren, um den sich ändernden 

Bedürfnissen der Patienten gerecht zu werden. 

 

6.3. Wurden die unter 6.1. und 6.2. genannten Angaben durch außergewöhnliche Faktoren 

beeinflusst, so ist dies anzugeben.   

Nicht zutreffend. 

 

6.4. Kurze Darstellung, inwieweit die Gesellschaft von Patenten oder Lizenzen, Industrie-, Handels- 

oder Finanzierungsverträgen oder neuen Herstellungsverfahren abhängig ist, wenn diese Faktoren 

für die Geschäftstätigkeit oder die Rentabilität des Emittenten von wesentlicher Bedeutung sind.   

Gerhò 

Gerho ist in seiner Geschäftstätigkeit stark von Lizenzen und Patenten abhängig. Das Unternehmen hat 

unter anderem die Lizenz für den Vertrieb von medizinischen Geräten und Produkten, die vom 

italienischen Ministerium für Gesundheit erteilt wurden, sowie eine eingetragene Marke beim italienischen 

Patent- und Markenamt (BZ2010C000228). Die Markenrechte sind von wesentlicher Bedeutung, da sie 

die Identität der Firma im Markt schützen und eine klare Unterscheidung gegenüber Wettbewerbern 

ermöglichen. Darüber hinaus sorgt die ISO 9001-Zertifizierung für Qualität und Glaubwürdigkeit der 

Produkte und Dienstleistungen, was das Vertrauen der Kunden stärkt und die Rentabilität sichert. Die 

Abhängigkeit von diesen Lizenzen und Zertifikaten ist daher entscheidend für die Positionierung und den 

Erfolg von Gerho auf dem internationalen Markt. 

Intermedical Pharma 

Intermedical Pharma ist in seiner Geschäftstätigkeit ebenfalls von Lizenzen und behördlichen 

Zulassungen abhängig. Insbesondere die Zulassungen der italienischen Arzneimittelbehörde AIFA für die 

Produktion und den Vertrieb von Anästhetika wie „Zetacain“ und „Zetanest“ sind von großer Bedeutung. 

Diese behördlichen Zulassungen gewährleisten nicht nur die rechtliche Verfügbarkeit der Produkte, 

sondern auch ihre Marktakzeptanz und Verwendbarkeit in der medizinischen Praxis. Die kontinuierliche 

Einhaltung regulatorischer Anforderungen ist entscheidend für die Rentabilität und den langfristigen Erfolg 

des Unternehmens. Darüber hinaus sorgt die enge Zusammenarbeit mit der AIFA und anderen 

Gesundheitsbehörden für eine konstante Qualität der Produkte, was das Vertrauen der Kunden stärkt und 

zur Markendifferenzierung beiträgt. 

Promis 

Promis ist im Bereich der Zahnpflegeprodukte auf verschiedene Patente, Lizenzen und Zertifikate 

angewiesen. Die Zahnpasta-Produkte von Promis, sind nicht nur durch eine Produktzertifizierung wie den 

„BIO ECO COSMESI AIAB“ nachgewiesen, sondern auch durch den „COSMOS“ Standard für 

Naturkosmetik zertifiziert. Diese Zertifikate bestätigen die Einhaltung hoher Umwelt- und 

Qualitätsstandards und sind ein wichtiger Bestandteil der Markendifferenzierung und Rentabilität. 

Besonders im Hinblick auf die Nachhaltigkeit und Naturverbundenheit von Promis-Produkten ist die 

Einhaltung solcher Standards von erheblicher Bedeutung. Darüber hinaus hat Promis die Entwicklung von 

speziellen Zahnpflegeprodukten für verschiedene Altersgruppen, wie „Promis Kids“ und „Promis Pet“, 

vorangetrieben. Für diese Produkte spielen die patentierten Formeln und wissenschaftlich geprüften 

Inhaltsstoffe eine wesentliche Rolle bei der Sicherstellung der Produktqualität und der Marktakzeptanz. 

Die Abhängigkeit von innovativen Herstellungsverfahren und der kontinuierlichen Weiterentwicklung neuer 

Produkte im Bereich der Zahnpflege sowie die Einhaltung von Tierwohlstandards und umweltfreundlichen 

Herstellungsverfahren sichern Promis eine langfristige Wettbewerbsfähigkeit und Rentabilität. 



 

56 

6.5. Grundlagen für etwaige Angaben der Gesellschaft zu ihrer Wettbewerbsposition   

Die Gallmetzer HealthCare verfolgt eine langfristig orientierte Wachstumsstrategie, die auf einer 

strategischen Diversifizierung ihrer Geschäftsfelder innerhalb der Dentalbranche basiert. Über drei 

spezialisierte Tochtergesellschaften – Gerhò S.p.A., Intermedical Pharma S.r.l. und Promis S.r.l. – deckt 

die Gruppe ein breites Spektrum an Marktsegmenten ab: von Dentaldistribution und Dentalanästhesie bis 

hin zu nachhaltiger Premium-Zahnpflege. Die folgende Wettbewerbsanalyse stellt die jeweilige 

Marktposition, die wichtigsten Mitbewerber, Differenzierungsmerkmale sowie zentrale Chancen und 

Herausforderungen der Tochterunternehmen im jeweiligen Wettbewerbsumfeld vor. 

Gerhò S.p.A. 

Gerhò S.p.A. zählt zu den führenden Dentaldistributoren Italiens und nimmt eine zentrale Position im 

europäischen Markt ein. Das Unternehmen operiert nicht nur im italienischen Heimatmarkt, sondern hat 

auch eine wachsende Präsenz in strategisch wichtigen Ländern wie Frankreich, Spanien, Deutschland 

und Österreich aufgebaut. Der europäische Dentalmarkt ist von zunehmender Konsolidierung geprägt: 

Während auf EU-Ebene mittelfristig vier bis fünf große Anbieter voraussichtlich bis zu 80 % des 

Marktanteils kontrollieren werden, zeigt sich insbesondere in Italien nach wie vor ein fragmentiertes 

Wettbewerbsumfeld. In diesem Umfeld bietet sich für Gerhò eine klare Chance zur Stärkung seiner 

Marktstellung durch strategische Zukäufe und organisches Wachstum. 

Die unmittelbare Wettbewerbssituation von Gerhò ist durch eine Vielzahl nationaler und internationaler 

Akteure gekennzeichnet. Zu den wichtigsten Konkurrenten zählen unter anderem der globale 

Branchenriese Henry Schein, aber auch etablierte italienische und europäische Anbieter wie Dental 

Leader, Revello, AstiDental, Umbra, ProClinic und Cadance. Diese Wettbewerber zeichnen sich je nach 

Marktposition durch unterschiedliche Stärken in Bezug auf Produktbreite, Vertriebsnetzwerke, digitale 

Kompetenzen oder Spezialisierungen im Hochpreissegment aus. 

Gerhò positioniert sich in diesem Umfeld mit einer Reihe von markanten Wettbewerbsvorteilen. Als 

zweitgrößter Dentaldistributor Italiens verfügt das Unternehmen über ein Sortiment von über 35.000 

Artikeln, einschließlich starker Eigenmarken wie Gerhò, Novatis und Intermedical. Das Unternehmen 

verfolgt eine 360°-Vertriebsstrategie, die Online-Shop, Katalogvertrieb, Telemarketing, Direktvertrieb und 

internationale Exporte integriert. Ergänzt wird dieses Modell durch eine optimierte Logistikstruktur auf 

Basis ausgelagerter Lager- und Lieferprozesse, wodurch eine hohe Effizienz und Lieferzuverlässigkeit 

gewährleistet wird. Die langjährige Erfahrung im regulatorisch anspruchsvollen Krankenhaus- und 

Medizinproduktemarkt verschafft Gerhò zudem einen Vorsprung in der Einhaltung gesetzlicher 

Anforderungen – ein zunehmend relevanter Faktor in einem stark regulierten Umfeld. 

Weitere Differenzierungsmerkmale ergeben sich aus der strategischen Ausrichtung auf Zukunftsthemen: 

Investitionen in Digitalisierung (z. B. durch den Launch eines neuen Online-Shops im Jahr 2021) sowie die 

Entwicklung nachhaltiger Produktlinien im Rahmen der Initiative „Green Dentistry“ unterstreichen den 

Anspruch, als innovativer und verantwortungsbewusster Marktakteur zu agieren. Darüber hinaus hat das 

Unternehmen 2025 den Eintritt in den Bereich „Beauty in Dentistry“ angekündigt – ein wachstumsstarkes 

Segment, das zusätzliche Differenzierungsmöglichkeiten bietet. 

Trotz dieser Stärken bestehen auch strukturelle Herausforderungen. Im Vergleich zu internationalen 

Konzernen verfügt Gerhò über ein vergleichsweise kleines Außendienstnetz, was insbesondere in der 

direkten Betreuung größerer Kundeneinheiten ein Nachteil sein kann. Zudem ist das Unternehmen bislang 

nicht im Marktsegment für großdimensionierte zahnmedizinische Geräte (z. B. Behandlungseinheiten, 

digitale Röntgensysteme) vertreten – ein Bereich, der von manchen Wettbewerbern erfolgreich abgedeckt 

wird. Auch die fortschreitende Digitalisierung des Vertriebs erfordert kontinuierliche Investitionen in 

Technologie und Know-how, um die Wettbewerbsfähigkeit zu sichern. 

Dennoch eröffnen sich für Gerhò zahlreiche strategische Chancen: Die fortschreitende Konsolidierung des 

italienischen und europäischen Markts bietet erhebliche Potenziale für gezielte Akquisitionen kleinerer 

Mitbewerber. Gleichzeitig können die etablierten Eigenmarken ausgebaut und neue Produktsegmente 
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erschlossen werden. Die zunehmende Nachfrage nach digitalen Vertriebs- und Servicelösungen sowie 

nach nachhaltigen Produkten stärkt zudem die Wettbewerbsposition des Unternehmens. 

Insgesamt ist Gerhò hervorragend aufgestellt, um sich als einer der führenden europäischen Anbieter im 

Dentaldistributionsmarkt zu etablieren. Die Kombination aus Marktkenntnis, Innovationsfähigkeit, 

regulatorischer Kompetenz und unternehmerischer Agilität bildet eine solide Grundlage, um zukünftige 

Herausforderungen zu meistern und nachhaltiges Wachstum im In- und Ausland zu erzielen. 

 

Intermedical Pharma S.r.l. 

Intermedical Pharma S.r.l. ist ein spezialisierter Anbieter im wachstumsstarken Segment der 

Dentalanästhesie und positioniert sich als strategisch integrierter Bestandteil der Gallmetzer HealthCare 

Gruppe. Das Unternehmen profitiert von einem klar definierten Marktprofil sowie von starken 

Synergieeffekten mit der Muttergesellschaft Gerhò S.p.A., die als Vertriebs- und Entwicklungspartner 

fungiert. Der europäische Markt für Dentalanästhetika befindet sich in einer dynamischen 

Entwicklungsphase, getragen von einem strukturellen Nachfragewachstum, zunehmenden 

Behandlungsvolumina und kontinuierlichen Innovationen in der Applikationstechnologie. 

Das Wettbewerbsumfeld ist durch die Präsenz mehrerer etablierter Hersteller geprägt, die über 

jahrzehntelange Markterfahrung und ein hohes Maß an regulatorischer Kompetenz verfügen. Zu den 

wichtigsten Marktakteuren zählen Septodont, Laboratorios Inibsa, Pierrel und Molteni – Unternehmen, die 

nicht nur durch technologische Standards, sondern auch durch ausgeprägte Markenbekanntheit, 

Vertriebsnetzwerke und regulatorische Resilienz hervorstechen. 

Vor diesem Hintergrund verfolgt Intermedical Pharma eine fokussierte Wettbewerbsstrategie, die auf 

Nischenpositionierung, technologischer Differenzierung und Partnerschaften basiert. Als junges 

Unternehmen mit starker Anbindung an die Vertriebs- und Logistikstruktur von Gerhò kann Intermedical 

Pharma seine Produkte effizient und gezielt über bestehende Dentalnetzwerke vermarkten. Diese 

vertrieblichen Synergien ermöglichen es, hochwertige Alternativen zu etablierten Markenprodukten zu 

platzieren, insbesondere in preissensiblen oder wachstumsorientierten Märkten. 

Zu den zentralen Wettbewerbsvorteilen von Intermedical Pharma zählen neben den bestehenden 

Absatzpartnerschaften auch tiefe Marktkenntnisse, die über strategische Verbindungen innerhalb der 

Gallmetzer-Gruppe zugänglich sind. Diese ermöglichen eine präzise Positionierung der Produkte 

gegenüber den Stärken und Schwächen der Konkurrenz. Hinzu kommt das Vertrauen, das Intermedical 

als Partner von Gerhò bereits in der Branche genießt – ein nicht zu unterschätzender Faktor beim Aufbau 

neuer internationaler Vertriebskanäle. 

Gleichzeitig ist sich das Unternehmen der Herausforderungen bewusst, die ein Markteintritt in ein 

reguliertes und von starker Markenkonkurrenz geprägtes Umfeld mit sich bringt. Zu den wesentlichen 

Schwächen zählen insbesondere die noch geringe Markenbekanntheit und das inhärente Risiko neuer 

Produktionsanläufe, bei denen technische oder qualitative Unwägbarkeiten nicht ausgeschlossen werden 

können. Auch regulatorische Änderungen im europäischen Medizinprodukterecht (z. B. MDR, ISO-

Zertifizierungen) können potenziell zu Verzögerungen oder zusätzlichen Markteintrittshürden führen. 

Dennoch bestehen substanzielle Chancen für Intermedical Pharma, insbesondere durch die Erweiterung 

des Portfolios auf angrenzende Märkte wie die Veterinäranästhesie oder durch die Entwicklung 

innovativer Technologien wie digital gesteuerter Injektionssysteme. Auch Nachhaltigkeit – etwa durch 

umweltfreundliche Verpackungen oder bioverträgliche Substanzen – stellt ein Differenzierungsmerkmal 

dar, das in Zukunft zunehmend an Bedeutung gewinnen wird. Durch die enge Verzahnung mit den 

Strukturen von Gerhò kann Intermedical Pharma zudem auf ein bereits bestehendes Vertriebs- und 

Marketing-Ökosystem zurückgreifen, das den Zugang zu internationalen Märkten signifikant beschleunigt. 

In Summe positioniert sich Intermedical Pharma als agiler, innovationsgetriebener Newcomer im Bereich 

der Dentalanästhesie mit langfristigem Wachstumspotenzial. Die Kombination aus fokussierter 
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Produktentwicklung, strategischer Partnerschaft und der Fähigkeit, auf bestehende Marktinfrastrukturen 

zurückzugreifen, schafft eine tragfähige Ausgangsbasis für den erfolgreichen Wettbewerb mit 

internationalen Marktführern. 

 

Promis S.r.l. 

Promis S.r.l. agiert in einem wachstumsstarken und zunehmend differenzierten Marktsegment der 

nachhaltigen und designorientierten Zahnpflege. Als junges, aber ambitioniertes Unternehmen innerhalb 

der Gallmetzer HealthCare Gruppe verfolgt Promis das Ziel, sich klar von traditionellen Massenanbietern 

abzugrenzen – durch den Fokus auf Ästhetik, Nachhaltigkeit, Qualität und Expertise. Dieses 

Markenversprechen – das „Promise to do better“ – richtet sich explizit an bewusste Konsumentinnen und 

Konsumenten, die in Zahnpflege nicht nur Funktionalität, sondern auch Lifestyle, Umweltverantwortung 

und sensorische Qualität suchen. 

Das Marktumfeld von Promis ist durch eine Vielzahl spezialisierter Wettbewerber gekennzeichnet, die sich 

entweder im Premium-, Nachhaltigkeits- oder Designsegment positionieren. Eine wesentliche Benchmark 

stellt hierbei Curaprox dar – ein Anbieter, der sich mit ultraweichen Zahnbürsten, auffälligem Design und 

einem klaren Fokus auf sensibles Zahnfleisch und präventive Zahnpflege etabliert hat. Die 

Überschneidung der Zielgruppen ergibt sich dabei aus dem gemeinsamen Anspruch an Qualität und 

Individualisierung. 

Im Bereich nachhaltiger Zahnpflegeprodukte konkurriert Promis mit Marken wie The Humble Co., TePe, 

Happybrush, Georganics, Hello (USA). Diese Anbieter sprechen vor allem ökologisch orientierte 

Zielgruppen an, häufig mit plastikfreien Verpackungskonzepten, Bambusprodukten, nachfüllbaren 

Systemen oder veganen Rezepturen. Während viele dieser Marken einen funktional-nachhaltigen Zugang 

wählen, differenziert sich Promis durch die Verbindung von Nachhaltigkeit mit stilistischer Hochwertigkeit 

und einem durchdachten Gesamtauftritt. 

Ein weiteres relevantes Wettbewerbsfeld bilden designorientierte Marken, die Zahnpflegeprodukte 

bewusst als Lifestyle-Objekte inszenieren. Hierzu zählen etwa Quip, ein US-amerikanischer Anbieter mit 

minimalistischer Designsprache und Abo-Modell für Nachfüllungen, sowie Marvis, eine italienische 

Zahnpastamarke, die durch ihr Retro-Design, hochwertige Verpackung und exklusive 

Geschmacksrichtungen eine Nischenposition im Luxussegment eingenommen hat. Promis bewegt sich 

strategisch zwischen diesen Polen – mit einem klaren Anspruch auf zeitgemäßes Design, aber ohne 

elitäre Exklusivität. 

Die besondere Herausforderung im Wettbewerb besteht für Promis weniger im Preis- als im 

Aufmerksamkeitswettbewerb um anspruchsvolle Konsument:innen. Viele Zielgruppen sind marketingaffin, 

stark digital vernetzt und reagieren sensibel auf Authentizität und Werteorientierung. Daraus ergeben sich 

sowohl Risiken als auch Chancen: Markenversprechen müssen konsistent, glaubwürdig und visuell 

überzeugend sein. Gleichzeitig bietet sich für Promis die Möglichkeit, sich als klare Alternative zu 

austauschbaren Massenprodukten zu positionieren – durch narrative Markenführung, Innovationskraft in 

Verpackung und Produktformulierung sowie durch eine konsequent nachhaltige Wertschöpfungskette. 

Die Abgrenzung zu etablierten, rein funktionalen Dentalmarken wie Elmex, Colgate oder Oral-B erfolgt 

dabei bewusst. Promis spricht eine Zielgruppe an, die sich vom Standardangebot abwendet und 

stattdessen Produkte mit Mehrwert, Haltung und Ästhetik sucht. Dies erlaubt eine wertorientierte 

Preispositionierung und langfristige Markenbindung. 

In Summe bewegt sich Promis in einem dynamischen Marktsegment, das stark von gesellschaftlichen 

Megatrends wie Nachhaltigkeit, Designbewusstsein, Selbstfürsorge und Premiumisierung im Alltag 

geprägt ist. Die Wettbewerbslandschaft ist anspruchsvoll, aber heterogen – und eröffnet damit Spielräume 

für eine differenzierte Markenführung. Mit seiner strategischen Ausrichtung auf Qualität, 
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Umweltverantwortung und visuelle Identität besitzt Promis das Potenzial, sich als führender Anbieter in 

der europäischen Nische für nachhaltige Premium-Zahnpflege zu etablieren. 

Fazit 

Die Analyse der drei operativen Tochtergesellschaften der Gallmetzer HealthCare zeigt ein 

ausgewogenes, strategisch ineinandergreifendes Portfolio. Während Gerhò S.p.A. als etablierter 

Vollsortiment-Dentaldistributor agiert, fokussiert sich Intermedical Pharma S.r.l. auf ein spezialisiertes 

Wachstumssegment mit hohem regulatorischem Anspruch. Promis S.r.l. wiederum setzt auf 

Differenzierung durch Nachhaltigkeit, Ästhetik und Konsumentennähe. Gemeinsam bilden sie die 

Grundlage für ein widerstandsfähiges, wachstumsorientiertes Unternehmensnetzwerk mit hoher Relevanz 

im europäischen Dentalmarkt. 

 

7. ORGANISATIONSSTRUKTUR  

7.1. Ist die Gesellschaft Teil einer Gruppe, kurze Beschreibung der Gruppe und der Stellung der 

Gesellschaft innerhalb dieser Gruppe.  

Der Mehrheitseigentümer der Gesellschaft ist die Gallmetzer Holding S.R.L., die Teil der Gallmetzer Gruppe 

der Familie Gallmetzer ist.  

7.2. Liste der wichtigsten Tochtergesellschaften der Gesellschaft, einschließlich Namen, Land der 

Gründung oder des Sitzes, Anteil an Beteiligungsrechten und – falls nicht identisch – Anteil der 

gehaltenen Stimmrechte.   

Siehe Kapitel 5.1.4. Organigramm 

 

8. FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG, PATENTE UND LIZENZEN  

Falls wesentlich, Beschreibung der Forschungs- und Entwicklungsstrategien der Gesellschaft für 

jedes Geschäftsjahr innerhalb des Zeitraums, der von den historischen Finanzinformationen 

abgedeckt wird, einschließlich Angabe des Betrags für von der Gesellschaft gesponserte 

Forschungs- und Entwicklungstätigkeiten.  

Gerhò 

Gerhò verfolgt eine umfassende Forschungs- und Entwicklungsstrategie, die nicht nur den gesetzlichen 

Anforderungen entspricht, sondern auch eine kontinuierliche Verbesserung und Innovation in der 

Produktentwicklung fördert. Ein entscheidender Bestandteil dieser Strategie ist die enge Zusammenarbeit 

mit regulatorischen Behörden, um sicherzustellen, dass alle Produkte den höchsten Standards der 

Branche entsprechen. 

Die Lizenzierung und Markenzertifizierung sind von zentraler Bedeutung für das Unternehmen. Die 

eingetragene Marke beim Italienischen Patent- und Markenamt (BZ2010C000228) schützt nicht nur die 

Markenrechte von Gerhò, sondern stärkt auch die Marktposition des Unternehmens. Diese 

Markensicherung stellt sicher, dass Gerhò seine Produkte eindeutig differenzieren kann und sich vor 

Nachahmern schützt. Besonders im Dentalbereich, der hohe Anforderungen an Qualität und Sicherheit 

stellt, ist der Markenschutz von großer Bedeutung. Die strategische Bedeutung der Marke als 

Unterscheidungsmerkmal hat Gerhò in die Entwicklung innovativer Produkte und Dienstleistungen 

eingebunden, um seine Marktposition weiter zu festigen. 

Die Zulassung als Broker für Medizinprodukte durch das italienische Gesundheitsministerium (BR00159) 

ist ein weiterer kritischer Faktor für den Erfolg von Gerhò. Diese Zulassung ermöglicht es dem 

Unternehmen, Produkte auf dem italienischen Markt zu vertreiben, was für die Expansion und Rentabilität 

des Unternehmens von großer Bedeutung ist. Um die Qualität der Produkte zu gewährleisten, setzt Gerhò 
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auf kontinuierliche Forschungsinitiativen und Tests, die sicherstellen, dass jedes Produkt den höchsten 

Standards entspricht. Die Zulassung von Medizinprodukten wird regelmäßig auf den neuesten Stand der 

regulatorischen Anforderungen überprüft, um sicherzustellen, dass das Unternehmen in einem sich 

ständig weiterentwickelnden Marktumfeld wettbewerbsfähig bleibt. 

Das Unternehmen verfolgt eine langfristige Strategie zur Verbesserung seiner Herstellungsprozesse und 

hat eine ISO 9001-Zertifizierung erhalten, die auf die Qualität und Effizienz der Prozesse hinweist. Durch 

regelmäßige Audits und die Umsetzung von kontinuierlichen Verbesserungsmaßnahmen stellt Gerhò 

sicher, dass die Produktionsprozesse und Produkte im Einklang mit internationalen Standards stehen. 

Diese Zertifizierung ermöglicht es dem Unternehmen, Kunden und Partnern Vertrauen in seine Produkte 

und Verfahren zu bieten, was die Rentabilität langfristig sichert. 

Zusätzlich zum Fokus auf regulatorische Anforderungen und Qualitätssicherung strebt Gerhò auch 

danach, den wachsenden Trend der Digitalisierung zu integrieren, um seine Geschäftsprozesse und 

Produkte auf der Grundlage moderner Technologien weiter zu optimieren. Dies umfasst die Integration 

innovativer Fertigungstechnologien und die Verbesserung der Lieferkettenlogistik. 

 

Intermedical Pharma 

Die Forschungs- und Entwicklungsstrategie von Intermedical konzentriert sich stark auf die Einhaltung 

strenger regulatorischer Standards und auf die kontinuierliche Verbesserung und Anpassung der 

Produktformeln, um auf die sich verändernden Anforderungen im Bereich der Anästhesie und Pharmazie 

zu reagieren. Ein wesentlicher Bestandteil dieser Strategie ist die enge Zusammenarbeit mit den 

italienischen Gesundheitsbehörden, insbesondere der Arzneimittelbehörde AIFA, die Intermedical die 

Zulassung zur Produktion und dem Vertrieb von Anästhetika wie „Zetacain“ und „Zetanest“ erteilt hat. 

Die Zulassungen AIC 047161017 und AIC 047139011 bestätigen die Einhaltung der gesetzlichen 

Anforderungen und ermöglichen es Intermedical Pharma, diese Produkte auf dem italienischen Markt und 

in weiteren europäischen Märkten zu vertreiben. Diese Zulassungen sind für den Erfolg des 

Unternehmens im wettbewerbsintensiven Markt von entscheidender Bedeutung, da sie gewährleisten, 

dass die Produkte den hohen regulatorischen Standards entsprechen und die Anforderungen der 

Gesundheitsbehörden erfüllen. Darüber hinaus werden die Produkte regelmäßig überwacht und auf den 

neuesten Stand der medizinischen Forschung und Technologie angepasst, um die Qualität und 

Wirksamkeit zu sichern. 

Ein weiteres Element der Forschungsstrategie ist die kontinuierliche Verbesserung der Produkte und die 

Anpassung an die neuesten wissenschaftlichen Entwicklungen im Bereich der Anästhesie. Intermedical 

investiert regelmäßig in die Forschung, um die Wirksamkeit der Produkte zu steigern und neue, innovative 

Formulierungen zu entwickeln, die auf die Bedürfnisse der Patienten und der medizinischen Fachkräfte 

abgestimmt sind. 

Durch regelmäßige klinische Studien und Partnerschaften mit wissenschaftlichen Institutionen und 

medizinischen Fachgesellschaften stellt Intermedical Pharma sicher, dass die Produktentwicklungen auf 

den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen beruhen und den höchsten medizinischen Standards 

entsprechen. Diese Forschung ermöglicht es dem Unternehmen, in einem stark regulierten und 

wettbewerbsintensiven Markt erfolgreich zu bleiben und weiterhin innovative Lösungen für die Anästhesie 

anzubieten. 

 

Promis 

Promis verfolgt eine integrative und nachhaltige Forschungs- und Entwicklungsstrategie, die stark auf 

Innovation, ethische Standards und ökologische Verantwortung setzt. Ein wichtiger Bestandteil dieser 

Strategie ist die Entwicklung von Produkten, die den hohen Erwartungen der Verbraucher hinsichtlich 
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Nachhaltigkeit und Qualität gerecht werden. Besonders hervorzuheben ist die Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Zertifizierungsstellen und die konsequente Einhaltung von internationalen Standards, die 

sowohl die Qualität als auch die Umweltverträglichkeit der Produkte sicherstellen. 

Die tierversuchsfreie Herstellung und die Verwendung nachhaltiger Materialien sind zentrale Pfeiler der 

Forschungsstrategie von Promis. Die Zahnpasta-Produkte von Promis sind nachweislich tierversuchsfrei 

und unterliegen strengen ethischen Richtlinien, die durch Zertifikate wie das „AIAB“-Zertifikat und die 

COSMOS-Zertifizierung belegt werden. Diese Zertifizierungen bestätigen, dass Promis bei der 

Entwicklung und Produktion seiner Produkte sowohl ökologische als auch ethische Standards erfüllt, was 

in der heutigen Marktlandschaft eine immer wichtigere Rolle spielt. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt der F&E-Strategie von Promis ist die kontinuierliche Verbesserung der 

Produktqualität. Die Zahnbürsten werden nach der internationalen Norm DIN EN ISO 20126:2022-08 

zertifiziert und erfüllen hohe Sicherheits- und Qualitätsanforderungen. Diese Zertifizierungen 

gewährleisten, dass die Produkte sowohl funktional als auch sicher im Gebrauch sind, was das Vertrauen 

der Verbraucher stärkt. 

Neben den Qualitätsstandards legt Promis auch großen Wert auf die Förderung der CO2-Neutralität. Das 

Unternehmen verfolgt eine klare Strategie zur Reduzierung seines ökologischen Fußabdrucks und fördert 

den CO2-Ausgleich durch die Verwendung nachhaltiger Materialien und Produktionsmethoden. Diese 

strategische Ausrichtung trägt nicht nur zum Umweltschutz bei, sondern positioniert Promis auch als ein 

verantwortungsbewusstes Unternehmen in der Branche. 

Darüber hinaus investiert Promis in kontinuierliche Forschung, um die Wirksamkeit seiner Produkte zu 

steigern und neue, innovative Lösungen zu entwickeln. Dies umfasst unter anderem die Verbesserung der 

Zahnpastenformeln, die Einführung neuer Zahnpflegeprodukte sowie die Weiterentwicklung 

umweltfreundlicherer Verpackungslösungen. Diese fortlaufende Innovation stellt sicher, dass Promis den 

sich wandelnden Bedürfnissen der Verbraucher gerecht wird und seine Wettbewerbsfähigkeit langfristig 

sichern kann. 

Insgesamt verfolgt Promis eine ganzheitliche Forschungs- und Entwicklungsstrategie, die auf 

Nachhaltigkeit, Ethik, Qualität und Innovation setzt, um zukunftsfähige Produkte zu entwickeln und 

gleichzeitig einen positiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. Diese Strategie unterstützt das 

Unternehmen nicht nur in der Marktführung, sondern auch in seiner Positionierung als sozial und 

ökologisch verantwortliches Unternehmen. 

 

9. TRENDINFORMATIONEN  

9.1. Bekannte Trends, Unsicherheiten, Anfragen, Verpflichtungen oder Vorfälle, die voraussichtlich 

die Aussichten der Gesellschaft zumindest im laufenden Geschäftsjahr wesentlich beeinflussen 

dürften  

Digitalisierung im Gesundheitswesen: 

• Trendentwicklung: Das Gesundheitswesen, insbesondere in den Bereichen Zahnmedizin und 

Anästhesie, erlebt eine zunehmende Digitalisierung. Dies umfasst die Einführung von digitalen 

Diagnosetools, 3D-Drucktechnologien in der Zahnmedizin, digitale Patientenakten und die 

Automatisierung von Anästhesieverfahren. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Gallmetzer HealthCare und seine Tochtergesellschaften 

Gerhò und Intermedical Pharma investieren in digitale Lösungen und intelligente Technologien, 

um ihre Produktpalette zu erweitern und auf die wachsende Nachfrage nach digitalen 

Gesundheitslösungen zu reagieren. Dies stellt eine große Chance für die Weiterentwicklung der 

Produkte dar und bietet die Möglichkeit, sich als Vorreiter im digitalen Gesundheitsmarkt zu 

positionieren. 
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Nachhaltigkeit und umweltfreundliche Produkte: 

• Trendentwicklung: Das Bewusstsein für Umweltfragen wächst sowohl bei Verbrauchern als auch 

in der Industrie. Unternehmen, die umweltfreundliche, nachhaltige und ethische Produkte 

anbieten, genießen einen Wettbewerbsvorteil. Besonders in der Zahnpflegebranche gibt es einen 

Trend zu umweltfreundlichen Zahnbürsten, tierversuchsfreien Zahnpasten und innovativen 

Verpackungslösungen. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Promis, ein Tochterunternehmen von Gallmetzer 

HealthCare, ist bereits auf diesem Trend ausgerichtet, indem es tierversuchsfreie und nachhaltige 

Zahnpflegeprodukte herstellt. Die kontinuierliche Weiterentwicklung von umweltfreundlichen 

Materialien und die Förderung von CO2-Neutralität werden das Unternehmen weiter stärken und 

in einem wachsenden Markt differenzieren. 

Forschung und Entwicklung als Schlüssel zur Innovation: 

• Trendentwicklung: Die kontinuierliche Forschung und Entwicklung (F&E) ist ein entscheidender 

Faktor für den Erfolg im Gesundheitssektor. Unternehmen, die in F&E investieren, entwickeln 

nicht nur innovative Produkte, sondern verbessern auch die Qualität und Effizienz bestehender 

Lösungen. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Gallmetzer HealthCare hat einen starken Fokus auf F&E, 

um sicherzustellen, dass alle Produkte den höchsten Standards entsprechen und kontinuierlich 

innoviert werden. Insbesondere Gerhò und Intermedical Pharma sind in ihren jeweiligen 

Bereichen (Dentalprodukte und Anästhesie) auf dem neuesten Stand der Technik und werden 

durch ihre kontinuierlichen Investitionen in F&E in der Lage sein, ihre Marktstellung weiter 

auszubauen. 

Zunahme der Regulierungen und Anforderungen im Gesundheitsbereich: 

• Trendentwicklung: Die Regulierung von Medizinprodukten und Arzneimitteln wird zunehmend 

strenger. Dies betrifft nicht nur die Produktsicherheit, sondern auch die Produktionsprozesse, 

Qualitätssicherung und Marktzulassungen. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Gallmetzer HealthCare verfolgt eine proaktive Strategie, 

um alle regulatorischen Anforderungen zu erfüllen, was durch Zulassungen wie die Broker-Lizenz 

für Medizinprodukte in Italien und die ISO 9001-Zertifizierung belegt wird. Dies stellt sicher, dass 

das Unternehmen in einem zunehmend strengeren regulatorischen Umfeld wettbewerbsfähig 

bleibt und gleichzeitig auf die höchsten Qualitätsstandards setzt. 

Veränderte Verbraucherpräferenzen und Gesundheitsbewusstsein: 

• Trendentwicklung: Verbraucher legen zunehmend Wert auf Gesundheit und Wohlbefinden, was 

zu einer steigenden Nachfrage nach gesunden und sicheren Produkten führt. Das steigende 

Interesse an präventiver Zahnpflege, sanften Anästhesieverfahren und natürlichen Heilmethoden 

ist ein deutlicher Indikator für diese Veränderung. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Gallmetzer HealthCare reagiert auf diese Veränderungen 

durch die Entwicklung von innovativen Produkten, die nicht nur funktional sind, sondern auch die 

Bedürfnisse der modernen, gesundheitsbewussten Verbraucher widerspiegeln. Promis 

beispielsweise könnte von der verstärkten Nachfrage nach ethisch hergestellten, 

umweltfreundlichen Zahnpflegeprodukten profitieren. 
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Zunahme der globalen Nachfrage nach Zahnmedizinischen und Anästhesie-Produkten: 

• Trendentwicklung: Der Bedarf an qualitativ hochwertigen Zahnpflegeprodukten und Anästhesie-

Lösungen wächst weltweit, insbesondere in Schwellenländern, in denen die 

Gesundheitsinfrastruktur weiter ausgebaut wird. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Gallmetzer HealthCare hat bereits international 

expandiert und setzt auf eine kontinuierliche Marktentwicklung in Europa und darüber hinaus. Die 

zunehmende Nachfrage nach spezialisierten Produkten wie Zetacain und Zetanest (von 

Intermedical Pharma) sowie innovative Zahnmedizinprodukte (von Gerhò) bietet eine stabile 

Grundlage für weiteres Wachstum auf internationalen Märkten. 

 

Pandemie- und Gesundheitskrisen: 

• Trendentwicklung: Die COVID-19-Pandemie hat das Bewusstsein für Gesundheitsfragen und 

Sicherheitsprotokolle geschärft. Es gibt einen anhaltenden Fokus auf Infektionskontrolle, 

Hygieneprodukte und sicherere medizinische Verfahren. 

• Auswirkung auf Gallmetzer HealthCare: Gallmetzer HealthCare könnte durch die verstärkte 

Nachfrage nach Produkten, die Sicherheit und Hygiene gewährleisten (z. B. in der Anästhesie 

oder Zahnpflege), profitieren. Insbesondere der Fokus auf präventive Gesundheitsprodukte 

könnte durch den gestiegenen Gesundheitsbewusstseins der Bevölkerung weiterhin wachsen. 

 

Fazit: 

Insgesamt gibt es mehrere relevante Trends, die Gallmetzer HealthCare in den kommenden Jahren stark 

beeinflussen dürften, darunter die fortschreitende Digitalisierung im Gesundheitswesen, der wachsende 

Trend zu Nachhaltigkeit und ethischen Produkten sowie eine stärkere Fokussierung auf Forschung und 

Entwicklung. Diese Trends bieten nicht nur Chancen für Innovationen, sondern auch für die Expansion auf 

internationalen Märkten. Die proaktive Anpassung an regulatorische Anforderungen und die zunehmende 

Nachfrage nach sicheren und hochwertigen Gesundheitsprodukten stellen Gallmetzer HealthCare in eine 

starke Position, um von diesen Veränderungen zu profitieren. 

 

10. GEWINNPROGNOSEN UND -SCHÄTZUNGEN  

Entfällt. In diesem Informationsmemorandum sind keine Gewinnprognosen oder -schätzungen enthalten. 
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11. VERWALTUNGS-, GESCHÄFTSFÜHRUNG- UND AUFSICHTSORGANE SOWIE OBERES 

MANAGEMENT  

 11.1. Namen und Geschäftsanschriften nachstehender Personen sowie ihre Stellung bei der 

Gesellschaft  

 

11.1.1. Vorstand 

 

Vorstandsvorsitzender 

Dietrich Gallmetzer, geboren in Bozen/IT am 16.07.1960 

 

Mitglied(er) des Vorstands  

Jochen Gallmetzer, geboren in Bozen/IT am 25.07.1997 

Nora Gallmetzer, geboren in Bozen/IT am 22.08.1993 

Lisa Gallmetzer, geboren in Bozen/IT am 11.12.2000 

 

 

11.1.2. Aufsichtsrat 

 

Vorsitzender des Aufsichtsrats 

Burchia Richard, geboren in Brixen/IT am 20.03.1961 

 

Mitglieder des Aufsichtsrats 

Coser Alessandro, geboren in Bozen/IT am 09.12.1970 

Dapra‘ Giorgia, geboren in Bozen/IT am 23.05.1969 

 

Stellvertretender Aufsichtsrat 

Ladurner Monika, geboren in Pforzheim/D am 09.06.1970 

Drago Gianluca, geboren in Mailand/IT am 22.01.1980 

 

11.1.3. Gründer, wenn es sich um eine Gesellschaft handelt, die seit weniger als fünf Jahren 

besteht. 

Dietrich Gallmetzer als Vorstandsvorsitzender als Vertreter des Unternehmens  

 

11.1.4. Mitglieder des oberen Managements, die geeignet sind, um festzustellen, dass die 

Gesellschaft über die angemessene Sachkenntnis und über die geeigneten Erfahrungen in Bezug 

auf die Führung der Geschäfte des Emittenten verfügt. 
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Dietrich Gallmetzer, Jochen Gallmetzer, Nora Gallmetzer, Lisa Gallmetzer.  

 

11.1.5. Art einer etwaigen verwandtschaftlichen Beziehung zwischen diesen Personen.   

Dietrich Gallmetzer ist der Vater von Jochen Gallmetzer, Nora Gallmetzer und Lisa Gallmetzer.  

 

12. BEZÜGE UND VERGÜNSTIGUNGEN   

 Für das letzte abgeschlossene Geschäftsjahr sind für die zu Punkt 14.1. genannten Personen 

folgende Angaben zu machen:  

 12.1. Vergütung (einschließlich etwaiger erfolgsgebundener oder nachträglicher Vergütungen) 

und Sachleistungen, die diesen Personen von der Gesellschaft und ihren Tochterunternehmen für 

Dienstleistungen jeglicher Art gezahlt oder gewährt werden, die der Gesellschaft oder ihren 

Tochtergesellschaften von einer jeglichen Person erbracht wurden. Diese Angaben sind auf 

Einzelfallbasis beizubringen, es sei denn, eine individuelle Offenlegung ist im Herkunftsland der 

Gesellschaft nicht erforderlich und wird von der Gesellschaft nicht auf eine andere Art und Weise 

öffentlich vorgenommen.  

Vergütungen an Mitglieder des Vorstands 

Die Vorstandsvergütung wird sich aus einer fixen Komponente, kombiniert mit einer erfolgsbasierten 

Vergütung zusammensetzen.  

Vergütungen an Mitglieder des Aufsichtsrats 

Dem Aufsichtsrat wird für die Dauer der Funktionsperiode eine marktübliche Vergütung gewährt. 

 

12.2. Angabe der Gesamtbeträge, die von der Gesellschaft oder ihren Tochtergesellschaften als 

Reserve oder Rückstellungen gebildet werden, um Pensions- und Rentenzahlungen vornehmen 

oder ähnliche Vergünstigungen auszahlen zu können. 

Keine vorhanden 

 

13. PRAKTIKEN DER GESCHÄFTSFÜHRUNG  

 Für das letzte abgeschlossene Geschäftsjahr der Gesellschaft sind — soweit nicht anderweitig 

spezifiziert — für die im Punkt 11.1.1. und 11.1.2. genannten Personen folgende Angaben zu 

machen.  

 13.1. Ende der laufenden Mandatsperiode und ggf. Angabe des Zeitraums, während dessen die 

jeweilige Person ihre Aufgabe ausgeübt hat.  

Vorstand: Amtsdauer bis zur Genehmigung der Bilanz am 31.12.2027 

Aufsichtsrat: Amtsdauer bis zur Genehmigung der Bilanz am 31.12.2027 

 

13.2. Angaben über die Dienstleistungsverträge, die zwischen den Mitgliedern der Verwaltungs-, 

Geschäftsführungs- oder Aufsichtsorgane und der Gesellschaft bzw. ihren Tochtergesellschaften 

geschlossen wurden und die bei Beendigung des Dienstleistungsverhältnisses Vergünstigungen 

vorsehen. Ansonsten ist eine negative Erklärung abzugeben.  
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Es bestehen keine Dienstleitungsverträge zwischen Mitgliedern der Verwaltungs-, Geschäftsführungs- 
oder Aufsichtsorgane und der Gesellschaft bzw. ihren Tochtergesellschaften.  

 

14. BESCHÄFTIGTE   

 14.1. Entweder Angabe der Zahl der Beschäftigten zum Ende des Berichtzeitraums oder Angabe 

des Durchschnitts für jedes Geschäftsjahr innerhalb des Zeitraums, der von den historischen 

Finanzinformationen abgedeckt wird, bis zum Datum der Erstellung des Registrierungsformulars 

(und Angabe der Veränderungen bei diesen Zahlen, sofern diese von wesentlicher Bedeutung 

sind). Wenn es möglich und wesentlich ist, Aufschlüsselung der beschäftigten Personen nach 

Haupttätigkeitskategorie und geografischer Belegenheit. Beschäftigt die Gesellschaft eine große 

Zahl von Zeitarbeitskräften, ist die durchschnittliche Zahl dieser Zeitarbeitskräfte während des 

letzten Geschäftsjahrs anzugeben. 

Per 31.10.2025 ist der Personalstand wie folgt:  

Gallmetzer HealthCare S.P.A.  2 

Gerhò S.P.A.   58 

Promis S.R.L.   3 

Intermedical Pharma S.R.L. 0 

 

14.2. Beschreibung etwaiger Vereinbarungen, mittels deren Beschäftigte am Kapital der 

Gesellschaft beteiligt werden können. 

keine Vorhanden 

 

15. HAUPTAKTIONÄRE   

 15.1. Angabe aller Personen, die nicht Mitglied des Verwaltungs- Geschäftsführungs- oder 

Aufsichtsorgans sind und die direkt oder indirekt eine Beteiligung am Eigenkapital der 

Gesellschaft oder den entsprechenden Stimmrechten halten, die nach nationalem Recht zu melden 

ist, einschließlich des Betrags der Beteiligung der jeweiligen Person. 

Nicht zutreffend.  

 

15.2. Unterschiedliche Stimmrechte der Hauptaktionäre der Gesellschaft 

Die Hauptaktionäre verfügen im Vergleich zu allen sonstigen Aktionären der Gesellschaft über keine 

unterschiedlichen Stimmrechte.   

 

15.3. Angabe, ob an der Gesellschaft unmittelbare oder mittelbare Beteiligungen oder 

Beherrschungsverhältnisse bestehen und wer diese Beteiligungen hält bzw. diese Beherrschung 

ausübt. 

98,892 % der Gallmetzer HealthCare S.P.A. sind im Besitz der Gallmetzer Holding S.R.L..  
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15.4. Beschreibung etwaiger der Gesellschaft bekannten Vereinbarungen, deren Ausübung zu 

einem späteren Zeitpunkt zu einer Veränderung bei der Kontrolle der Gesellschaft führen könnten.  

Der Gesellschaft sind keine Vereinbarungen bekannt, deren Ausübung zu einem späteren Zeitpunkt zu 

einer Änderung der Kontrolle der Gesellschaft führen könnten. 

 

15.5 Bekanntgabe etwaiger Interessenskonflikte 

• Die Rosinger RMS GmbH hat 3.000 Stück Aktien zu einem Kaufpreis von EUR 2,50 vorbörslich 

erworben. Die Rosinger RMS GmbH begleitet das Unternehmen Gallmetzer HealthCare S.P.A. 

als Lead Manager & Leading Licensed Advisor in den direct market plus der Wiener Börse.  

• Michael Gamper hat 2.000 Stück Aktien zu einem Preis von EUR 2,50 je Aktie vorbörslich 

erworben. Er ist als Führungskraft der Gallmetzer Holding in das Listing-Prozedere eingebunden. 

• Florian Schwienbacher hat 1.200 Stück Aktien zu einem Preis von EUR 2,50 je Aktie vorbörslich 

erworben. Er ist als Führungskraft der Gallmetzer Holding in das Listing-Prozedere eingebunden. 

• Christoph Oberrauch hat 1.600 Stück Aktien zu einem Preis von EUR 2,50 je Aktie vorbörslich 

erworben. Er verfügt über ein Mandat mit der Gallmetzer HealthCare AG und ist in das Listing-

Prozedere eingebunden. 

 

16. EINSEHBARE DOKUMENTE  

Abzugeben ist eine Erklärung dahingehend, dass während der Gültigkeitsdauer des 

Informationsmemorandums ggf. die folgenden Dokumente oder deren Kopien eingesehen werden 

können:  

 a) die Satzung und die Statuten der Gesellschaft;  

 b) sämtliche Berichte, Schreiben und sonstigen Dokumente, historischen Finanzinformationen, 

Bewertungen und Erklärungen, die von einem Sachverständigen auf Ersuchen der Gesellschaft 

abgegeben wurden, sofern Teile davon in das Informationsmemorandum eingeflossen sind oder in 

ihm darauf verwiesen wird;  

 c) die historischen Finanzinformationen der Gesellschaft oder im Falle einer Gruppe die 

historischen Finanzinformationen für die Gesellschaft und ihre Tochtergesellschaften für jedes der 

Veröffentlichung des Informationsmemorandums vorausgegangenen beiden letzten 

Geschäftsjahre.  

Die oben genannten Dokumente können am Sitz der Gesellschaft, Luigi Negrelli Straße 4, IT-39100 

Bozen (BZ), während der üblichen Geschäftszeiten in Papierform unentgeltlich eingesehen werden.  

Das Informationsmemorandum sowie die weiteren oben erwähnten Dokumente sind ab dem Zeitpunkt 

des Listings auch auf der Homepage des Unternehmens im Bereich „Investors Relations“ abrufbar. 

 

17. ANGABEN ÜBER BETEILIGUNGEN   

Beizubringen sind Angaben über Unternehmen, an denen die Gesellschaft einen Teil des 

Eigenkapitals hält, dem bei der Bewertung seiner eigenen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

voraussichtlich eine erhebliche Bedeutung zukommt.  

 

Im Punkt 5.1.4. des vorliegenden Informationsmemorandums ist das gesellschaftsrechliche Organigramm 

mit den relevanten Beteiligungen beschrieben.  
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IV. MINDESTANGABEN FÜR DIE WERTPAPIERBESCHREIBUNG FÜR AKTIEN  

  

1. RISIKOFAKTOREN   

Es wird auf die Angaben im Kapitel II. RISIKOFAKTOREN verwiesen.  

 

2. ANGABEN ÜBER DIE ANZUBIETENDEN BZW. ZUM HANDEL ZUZULASSENDEN WERTPAPIERE   

 2.1. Beschreibung des Typs und der Kategorie der anzubietenden und/oder zum Handel 

zuzulassenden Wertpapiere einschließlich der ISIN (International Security Identification Number) 

oder eines anderen Sicherheitscodes.  

Dieses Informationsmemorandum wurde ausschließlich zum Zweck verfasst, um die Einbeziehung der 

Aktien zum von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment 

direct market plus der Wiener Börse zu beantragen. Im Rahmen des Börseeinbeziehungsverfahrens 

werden keine Wertpapiere zum Kauf angeboten.  

Falls eine Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und 

dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse durch die Wiener Börse erfolgt, werden die 

Aktien frühestens am oder um den 16.12.2025 gehandelt.   

Es handelt sich um Namensaktien (Stückaktien), die ISIN der Aktien lautet IT0005657355.  

  

2.2. Rechtsvorschriften, auf deren Grundlage die Wertpapiere geschaffen wurden  

 Die Aktien wurden auf der Grundlage der Bestimmungen des italienischen Rechts geschaffen.   

 

3. BEDINGUNGEN UND VORAUSSETZUNGEN FÜR DAS ANGEBOT  

  

3.1. Bedingungen, Angebotsstatistiken, erwarteter Zeitplan und erforderliche Maßnahmen für die 

Antragstellung   

Im Rahmen der Einbeziehung der Aktien der Gesellschaft zum von der Wiener Börse AG als MTF 

betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse werden keine 

Aktien der Gesellschaft ausgegeben oder zum Kauf angeboten.  

 

3.2. Preisfestsetzung: Angabe des Preises, zu dem die Wertpapiere angeboten werden. Ist der 

Preis nicht bekannt oder besteht kein etablierter und/oder liquider Markt für die Wertpapiere, ist 

die Methode anzugeben, mittels deren der Angebotspreis festgelegt wird, einschließlich Angabe 

der Person, die die Kriterien festgelegt hat oder offiziell für deren Festlegung verantwortlich ist. 

Angabe der Kosten und Steuern, die speziell dem Zeichner oder Käufer in Rechnung gestellt 

werden  

Die Notierungsaufnahme erfolgt ausschließlich auf Grundlage des von der Gesellschaft selbst ermittelten 

und der Börse für die Handelsaufnahme mitgeteilten Referenzpreises. Der von der Gesellschaft 

vorgeschlagene Referenzpreis liegt bei 2,54 Euro pro Aktie. Zur Ableitung des Referenzpreises aus dem 

Unternehmenswert pro Beteiligungswert für die Handelsaufnahme siehe das Dokument „Herleitung der 
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Höhe des Referenzpreises“ im Investor Relations Bereich der Homepage der Gallmetzer HealthCare SPA 

(www.gallmetzerhealthcare.com). 

Der Erstreferenzpreis wird anlässlich der erstmaligen Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse 

AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse 

festgesetzt.  

Der von der Gesellschaft vorgeschlagene Referenzpreis anlässlich der erstmaligen Einbeziehung zum von 

der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF liegt bei 2,54 Euro pro Aktie.  

Die Gesellschaft hat den Referenzpreis wie folgt ermittelt:  

Zur Herstellung der Mindeststreubesitzaktionärsanzahl des Marktsegments direct market plus lud der 

Kernaktionär Gallmetzer Holding SRL 63 Interessenten als potenzielle zukünftige Aktionäre zur 

Angebotsabgabe ein.  

Die Gallmetzer Holding SRL hat mit 52 der oben erwähnten Interessenten (und nunmehrigen 

Streubesitzaktionäre) am 24.10.2025 Aktienkaufverträge über 177.291 Aktien zu einem Preis von EUR 2,25 

bis EUR 2,76 pro Aktie abgeschlossen und so Aktien im Gesamtvolumen von EUR 451.360,94 an die 52 

Streubesitzaktionäre verkauft, das entspricht rund 1,108 % des Grundkapitals der Gallmetzer HealthCare 

SPA. Der Kaufpreis wurde aus dem geometrischen Mittelwert (volumengewichteter Durchschnitt) der an die 

Streubesitzaktionäre verkauften Aktien ermittelt, dieser beträgt abgerundet EUR 2,54 pro Aktie.  

Der Investorenkreis setzt sich zusammen aus professionellen Investoren, Unternehmern, Mitarbeitern und 

Privatpersonen.   

Daraus ergibt sich der vom Unternehmen vorgeschlagene Referenzpreis von EUR 2,54 pro Gallmetzer 

HealthCare SPA Aktie.  

 

3.3. Name und Anschrift etwaiger Zahlstellen und Verwahrstellen in jedem Land  

Die bestehenden Aktien der Gesellschaft sind in einer veränderbaren Sammelurkunde verbrieft, die bei 

der Euronext Securities Milan, Piazza degli Affari 6, 20123 Milano, Italien hinterlegt ist. Weitere 

Verwahrstellen sind nicht vorgesehen.    

Als Zahl- und Hinterlegungsstelle der Gesellschaft in Österreich fungiert die Wiener Privatbank SE, 

Parkring 12, 1010 Wien. 

  

4. ZULASSUNG ZUM HANDEL UND HANDELSREGELN  

4.1. Angabe, ob die angebotenen Wertpapiere Gegenstand eines Antrags auf Zulassung zum 

Handel sind oder sein werden und auf einem geregelten Markt oder sonstigen gleichwertigen 

Märkten vertrieben werden sollen, wobei die jeweiligen Märkte zu nennen sind. Dieser Umstand ist 

anzugeben, ohne jedoch den Eindruck zu erwecken, dass die Zulassung zum Handel auch 

tatsächlich erfolgen wird. Wenn bekannt, sollte eine Angabe der frühestmöglichen Termine der 

Zulassung der Wertpapiere zum Handel erfolgen  

Die Einbeziehung der Aktien zum von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in 

das Marktsegment direct market plus der Wiener Börse wird beantragt. Falls eine Einbeziehung der Aktien 

zum von der Wiener Börse AG als MTF betriebenen Vienna MTF und dort in das Marktsegment direct 

market plus der Wiener Börse durch die Wiener Börse erfolgt, werden die Aktien frühestens am oder um 

den 16.12.2025 gehandelt.  
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4.2. Angabe sämtlicher geregelten oder gleichwertigen Märkte, auf denen nach Kenntnis des 

Emittenten Wertpapiere der gleichen Wertpapierkategorie, die zum Handel angeboten oder 

zugelassen werden sollen, bereits zum Handel zugelassen sind.   

Die Aktien der Gesellschaft sind zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Informationsmemorandums an 

keinem geregelten oder gleichwertigen Markt zum Handel zugelassen.   
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ANHANG A 

 

Konsolidierte Zwischenabschluss Gallmetzer HealthCare S.P.A. inkl. Auditors Report 

 

Anmerkung der Gesellschaft:  

Erklärung negatives Ergebnis in der konsolidierten Bilanz zum 30.06.25 der Gallmetzer HealthCare AG: 

Im konsolidierten Jahresabschluss werden die Beteiligungen an den Gesellschaften (Gerhò Ag, Promis 

GmbH und indirekt Intermedical Pharma GmbH) dem gesamten Eigenkapital entgegengesetzt und die 

Differenz als Wert des Goodwills in der Bilanz angezeigt.  

 

Der Goodwill muss im Konzernabschluss der Gallmetzer HealthCare AG über 20 Jahre abgeschrieben 

werden. In der Konzernbilanz zum 30. Juni 2025 finden wir 6 Monate dieser Abschreibung. 

Dieser Abschreibungswert wird von Jahr zu Jahr anhand der Geschäftsergebnisse der 

Beteiligungsgesellschaften (die den Wert des Goodwills verändern) überprüft und verändert. 

Die Berater- und Einmalkosten für die ersten 6 Monate des Jahres 2025 für die Vorbereitung des 

Börsenlistings betrugen (in EUR): 

Beraterkosten bis 30/06 für Vorbereitung Börsenlisting           87.235  

Einmalkosten bis 30/06 für die Strukturänderung           14.889  

Summe        102.124  

 

 

Gesellschaft Beteiligung an der Firma € 

Gallmetzer HealthCare AG Beteiligung an Gerhò 8.094.729,00              

Gerhò Eigenkapital zum 30.06.2025 791.492,00                  

Differenz Goodwill 7.303.237,00              

Gerhò alter Goodwill Fusion Intermedical 309.121,00                  

Goodwill insgesamt 7.612.358,00              

Gerhò AG Beteiligung an Intermedical Pharma GmbH 9.200.002,00              

Intermedical Pharma GmbH Eigenkapital zum 30.06.2025 1.238.693,00              

Differenz Goodwill 7.961.309,00              

Goodwill insgesamt für Konzernbilanz 15.573.667,00            

Abschreibung in 20 Jahren Abschreibung pro Jahr 778.683,35                  

Goodwill Gerhò AG

Goodwill Intermedical Pharma GmbH



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

This report has been translated into English from the original, which was prepared in 

Italian and represents the only authentic copy, solely for the convenience of international 

readers.  
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Independent Auditor’s Report 

To the Board of Directors of 

Gallmetzer Healthcare S.p.A. 

Report on the Consolidated Interim Financial Statements 

Opinion 

We have audited the interim financial statements of Gallmetzer Healthcare S.p.A. (the Company), the 
Consolidated interim financial statements comprise the balance sheet as of June 30, 2025, the income 
statement for the period ending on that date, and the explanatory notes. 

In our opinion, the Consolidated interim financial statements provide a true and fair view of the 
Company’s financial position as of June 30, 2025, and of its operating results for the period then 
ended, in accordance with the Italian regulations governing their preparation. 

Basis for Opinion 

We conducted our audit in accordance with International Standards on Auditing (ISA Italia). Our 
responsibilities under those standards are further described in the section “Auditor’s Responsibilities 
for the Audit of the Interim Financial Statements” of this report. We are independent of the Company 
in accordance with the ethical and independence requirements applicable under Italian law to the 
audit of financial statements. We believe that the audit evidence we have obtained is sufficient and 
appropriate to provide a basis for our opinion. 

Responsibilities of the Directors for the Consolidated Interim Financial Statements 

The Directors are responsible for the preparation of the Consolidated interim financial statements that 
give a true and fair view in accordance with the Italian regulations governing their preparation and, as 
provided by the law, for such internal control as they determine is necessary to enable the preparation 
of Consolidated interim financial statements that are free from material misstatements due to fraud or 
unintentional acts or events. 

The Directors are also responsible for assessing the capacity of the Company to continue operating as 
a going concern and, in preparing the Consolidated interim financial statements, for the 
appropriateness of using the going concern assumption, as well as for providing adequate disclosure in 
this respect. The going concern basis of accounting is applied by the Directors unless they have 
determined either that there are grounds for the Company’s liquidation or for the cessation of 
operations, or that no realistic alternatives to such courses of action exist. 
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Auditor’s Responsibilities for the Audit of the Consolidated interim financial Statements 

The objective of our audit is to obtain reasonable assurance that the Consolidated interim financial 
statements as a whole are free from material misstatements, whether due to fraud or unintentional 
acts or events, and to issue an audit report that includes our opinion. Reasonable assurance is a high 
level of assurance, but not a guarantee, that an audit conducted in accordance with International 
Standards on Auditing (ISA Italia) will always detect a material misstatement, if any exists. 
Misstatements can arise from fraud or unintentional acts or events and are considered material if, 
individually or in the aggregate, they could reasonably be expected to influence the economic 
decisions taken by the users on the basis of these Consolidated interim financial statements. 

As part of an audit in accordance with International Standards on Auditing (ISA Italy), we exercise 
professional judgment and maintain professional skepticism throughout the entire audit process. We 
also have: 

• Identified and assessed the risks of material misstatement of the Consolidated interim financial 
statements, whether due to fraud or unintentional acts or events. Design and perform audit 
procedures responsive to those risks and obtain audit evidence that is sufficient and 
appropriate to provide a basis for our opinion. The risk of not detecting a material misstatement 
resulting from fraud is higher than for one resulting from unintentional acts or events, as fraud 
may involve collusion, forgery, intentional omissions, misrepresentations, or the override of the 
internal control; 

• Obtained an understanding of internal control relevant to the audit in order to design audit 
procedures that are appropriate in the circumstances, but not for the purpose of expressing an 
opinion on the effectiveness of Company’s internal control; 

• Evaluated the appropriateness of accounting policies used and the reasonableness of the 
accounting estimates made by the Directors, including the related disclosures; 

• Concluded on appropriateness of the going concern basis of accounting used by the Directors 
and, based on the obtained evidence, on the possible existence of significant uncertainty 
concerning events or circumstances that may raise significant doubts over the capacity of the 
Company to continue operating as a going concern entity. In case of significant uncertainty, we 
are required to draw the reader’s attention in the audit report to the related disclosures in the 
Consolidated interim financial statements or, if such information is inadequate, to consider this 
in forming our opinion. Our conclusions are based on the audit evidence obtained up to the 
date of this audit report. Nevertheless, subsequent events or circumstances may cause the 
Company to cease operating as a going concern; 

• Evaluated the overall presentation, structure and content of the Consolidated interim financial 
statements as a whole and whether the Consolidated interim financial statements represent the 
underlying transactions and events in a manner that achieves fair presentation. 

We have communicated with the persons in charge of governance activities that have been identified 
at an appropriate level in accordance with the requirements of the ISA Italy, among other matters, 
regarding the planned scope and timing of the audit and significant audit findings, including any 
significant deficiencies in internal control that we identify during our audit. 

  



4 

 

 
  

 

Report on other legal and regulatory provisions 

Opinions and statement pursuant to Article 14, paragraph 2, letters e), e-bis), and e-ter) of 
Legislative Decree 39/10 

The sole director of Gerhò S.p.A. is responsible for preparing the management report of Gallmetzer 
Healthcare S.p.A. as of June 30, 2025, including its consistency with the related Consolidated interim 
financial statements and its compliance with legal requirements. 

We performed the procedures set out in auditing standard (SA Italia) no. 720B in order to: 

• express an opinion on the consistency of the management report with the Consolidated interim 
financial statements; 

• express an opinion on the compliance of the management report with legal requirements; 

• issue a statement on any material misstatements in the management report. 

In our opinion, the management report is consistent with the Consolidated interim financial 
statements of Gallmetzer Healthcare S.p.A. as of June 30, 2025. Furthermore, in our opinion, the 
management report has been prepared in compliance with legal requirements. 

With reference to the statement pursuant to Article 14, paragraph 2, letter e-ter) of Legislative Decree 
39/10, issued based on the knowledge and understanding of the company and its context acquired 
during the audit, we have nothing to report. 

Bozen, September 3, 2025 

 

Audirevi S.p.A. 

Gian Mauro Calligari 
Partner 
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